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DIE WILDEN SIEBZIGER
»DIE KOMMUNE« IM TAM

KEINE REUE
»ELLBOGEN« IM TAM

M
it dem achtzehnten Geburtstag
kann das Leben erst richtig be-
ginnen, sagt sich Hazal Akün-

düz. Endlich würde sie nicht mehr
unter den Fittichen ihrer Eltern ste-
hen. Den verhassten Lehrern, die sie
Tag für Tag Bewerbungen schreiben
lassen, würde sie den Rücken keh-
ren. Vielleicht, so hofft sie, könne sie
auch mal ihren Facebook-Freund
Mehmet in Istanbul besuchen. Und
endlich frei sein.

Hazal kommt aus einer dysfunk-
tionalen Familie. Ihre eigentliche
Familie sind ihre besten Freundin-
nen Elma und Gül. Obwohl viel in
ihrem Leben schiefläuft, gibt ihr
diese Gemeinschaft Kraft und Gebor-
genheit. Die Geschichte wird episo-
denhaft von den drei jungen Frauen
gemeinsam erzählt. Der lautstarke
Chor führt das Publikum durch das
rasante Geschehen.

Hazal, Elma und Gül lassen sich
leicht provozieren. Vor körperlichen
Auseinandersetzungen schrecken
sie nicht zurück, denn sind sie
zusammen, können sie jeden besie-
gen. Für den Kampf in der Konkur-
renzgesellschaft um Abschlüsse und
Jobs sind sie schlechter gerüstet. Sie
wissen das. Aber es ist ihnen egal.
Ihre Zeit verbringen die Freundin-
nen lieber mit Kiffen, Saufen und Fei-
ern. Das ist auch der Plan für Hazals
achtzehnten Geburtstag. Doch der
Türsteher des angesagten Clubs
lässt die betrunkenen Frauen nicht
eintreten und vermiest ihnen den
Abend. Die angestauten Aggressio-
nen entladen sie auf dem Heimweg.
Wütend schlagen die drei Migranten-
mädels einen betrunkenen Studen-
ten nieder, der sie provoziert. Hazal
schubst ihn vor die U-Bahn. Und
flieht am nächsten Tag zu Mehmet
nach Istanbul.

Dariusch Yazdkhasti inszeniert
die Handlung der Romanadaption

von Fatma Aydemirs Ellbogen mit
präzisen, reduzierten Mitteln.
Daraus ergibt sich ein klug verteil-
tes Rollenspiel. Plötzlich ist eine
der jungen Frauen ein schmieriger
Kaufhausdetektiv, der die Hauptfi-
gur beim Klauen erwischt, eine
andere steckt sich die Hand in den
Hosenbund und gibt Hazals
Macho-Bruder, oder spielt mit schi-
ckem Mantel abwechselnd zwei
Passantinnen, die sich über den
Aufzug der drei Deutschtürkinnen
lustig machen.

Das Bühnenbild ist mit den weni-
gen Requisiten einerseits minimalis-
tisch gehalten. Andererseits erwei-
tern die Schauspielerinnen ihre
Bühne mit einer Kamera, deren Auf-
nahmen groß auf eine Leinwand pro-
jiziert werden. So begleiten die
Zuschauer die Figuren auch mal
beim Gang zur Garderobe des Thea-
ters, laut Skript ein H&M Geschäft,
wo sich die drei Frauen ungebremst
über die Kleidung der Zuschauer
hermachen.

Der zweite Teil des Stücks wirkt
entzaubernd. Hazal, die feststellen
muss, dass das reale Istanbul ihren
Träumen nicht entspricht, ist auf
sich alleine gestellt. Da gibt es zwar
noch Mehmet und seinen regierungs-
kritischen Mitbewohner Halil. Doch
die wechseln nicht Perspektive und
Spielweise. Nachdem Halil wegen
prokurdischer Aktivitäten festge-
nommen wird und Hazal bei dem
Polizeieinsatz verwundet wird, ent-
wickelt sich das Stück zu einem
ergreifenden Solo. In einem beein-
druckend langen Monolog trägt
Hazal vor, was sie fühlt. Und was
nicht. Nämlich : Reue.

Das entwickelt sich gegen Ende
hin dadurch eher zu einer gut
gemachten Lesung. An Eindrücklich-
keit verliert es aber nicht.

Melanie Unger

Lukas Graser, Alrun Hofert, Anica Happich (Bild: Joseph Ruben)

mix

E
rik erbt von seinem Spießer-Va-
ter eine Villa. Nur mit seiner lang-
jährigen Lebensgefährtin Anna

und der gemeinsamen Tochter Freja
will er aber nicht in dem großbürger-
lichen Haus wohnen, in dem er als
Kind unglücklich gewesen ist. Deswe-
gen gründet Erik eine Kommune: Je-
der zahlt dem Gehalt entsprechend
Miete, alles gehört jedem, ein locke-
rer Umgang mit der Sexualität ist
Teil des Deals.

Neun Menschen leben die Utopie
der 1970er Jahre in Die Kommune.
Erst wird der ulkige Alkoholiker Ole
zum gemeinsamen Wohnen eingela-
den. Das vegetarisch lebende und
politisch total korrekte Paar Ditte
und Steffen und ihr herzkranker
Sohn ziehen als Nächstes ein, bevor
über die ständig kichernde und
nymphomanische Mona entschieden
wird. Mit dem französischen Hip-
pie-Prototyp Virgil ist der Haufen lie-
benswerter Träumern komplett,
deren Kostüme grandios an das
schrille Jahrzehnt angepasst sind.

Regisseur und Intendant des Hau-
ses Michael Heicks arbeitet bei sei-
ner Inszenierung im TAM mit einem
fast reinen schauspielerischen Rea-
lismus. Schauplatz für alles ist das
Altbau-Wohnzimmer. Neben den
musikalischen Intermezzos, oft live
aus der E-Gitarre des Virgils, wird
über die zwei Stunden hinweg auch
sonst nur mit minimalistischer
Bühnentechnik gearbeitet.

Friedlich und harmonisch gestal-
tet sich anfangs das Kommunenle-
ben, doch schnell zieht auch das
fröhliche Chaos in die Villa mit ein.
Herumliegende Gegenstände wer-

den zum Leidwesen der Gemein-
schaft von Ole gnadenlos verbrannt,
Mona treibt es im Nebenzimmer laut
mit Virgil, der im nächsten Moment
auf der Gitarre klimpert und mit
Steffen frivol über Monatszyklen
dichtet. Vor allem diese Situationsko-
mik ist es, die den Charme und
Esprit des Stücks ausmacht.

Als Erek seine 20 Jahre jüngere
Freundin Emma mitbringt und
darauf besteht, dass auch sie in das
Haus einzieht, gerät Anna an ihre
emotionalen Grenzen. Sie macht
den Fehler zu bleiben, räumt für die
neue Geliebte das Bett, lauscht
fortan Sex und Zukunftsplänen des
Paares und leidet. Komik und Tragik
vermischen sich beim Anblick der
tollwütig-betrunkenen Anna, die im
Begriff ist, die Klamotten ihrer Riva-
lin zu verbrennen, so befremdlich
miteinander, dass auch mal Lacher
vom verunsicherten Publikum kom-
men, die eigentlich nicht sein soll-
ten.

Mir der basisdemokratischer
„Wir entscheiden per Mehrheitsent-
schluss“ Harmonie ist es auch vor-
bei. Plötzlich schreit Erik nach sei-
nen Privilegien als Hausherr und die
Nebenfiguren werden immer
gehässiger.

Selbst als Kind in einer Kommune
aufgewachsen, zeigt der dänische
Autor Thomas Vinterberg mit sei-
nem Theaterstück das Scheitern von
der experimentellen Wohn- und
Lebensform. Gesiegt habe auch
damals – so Vinterberg in einem
Tagesspiegel-Interview - dann doch
das Bestehen auf Privatsphäre und
Besitz. Melanie Unger

Müde Helden in der Kommune (Bild: Joseph Ruben)
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SCHULE VON GESTERN

Auf die Bank

Am Ende des 19. Jahrhunderts bau-
te Bielefeld sein Schulwesen aus.

Vor allem der damalige Bürgermeis-
ter Dr. Rudolf Stapenhorst erkannte,
dass Bildung in der Industriegesell-
schaft notwendig war. Er ließ in sei-
ner Amtszeit mehrere Schulhäuser
errichten, die sowohl die Wertschät-
zung der Bildung wie den Wohlstand
der Stadt bezeugen. Um 1900 erhielt
Bielefeld deshalb den Beinamen

„Stadt der Schulen“. In pädagogi-
schen Fachkreisen wird die Stadt
noch heute so betitelt. Die schnell
wachsende Einwohnerzahl und die

Schulreformen in den 1970er Jahren
veränderten und prägten die Schul-
landschaft in Bielefeld. Insbesondere
drei Schulen entstanden seit 1971 in-
folge der Bildungsdiskussionen der
1968er Jahre: die integrierte Gesamt-
schule in Schildesche, eine der ers-
ten Gesamtschulen in NRW, und die
Reformschulen Laborschule und
Oberstufen-Kolleg, durch die Biele-
feld in der Welt der Pädagogik einen
besonderen Namen erhielt. Im Jahr
2014 bestanden hier 118 Schulen
mit 57.278 Schülerinnen und Schü-
lern und 31.321 Studierende an den
Bielefelder Hoch¬schulen. Die Aus-
stellung zeigt in verschiedenen Berei-
chen, wie sich die Schullandschaft in
Bielefeld in den letzten Jahrzehnten

verändert hat und was ihre Beson-
derheit ausmacht. Neben einem insti-
tutionellen Rahmen, der sich mit den
Strukturen befasst, wird aus dem All-
tag der Schüler erzählt. Dazu gehö-
ren beispielsweise der erste Schul-

tag, der Aufenthalt im Schulland-
heim oder der Schulweg.

Bielefeld macht Schule. Leben – Lernen
– Lehren 1949-2017. Ausstellung 19.
11. 2017 – 25. 2. 2018. Historisches
Museum

Vor einigen Monaten haben wir über das mobile
Begegnungsprojekt Kitchen on the Run berich-

tet. Für ein paar Wochen hatte es seinen Küchen-
container in Brackwede aufgestellt. Einheimi-
sche und Migranten sollten sich beim gemeinsa-
men Kochen begegnen und Kontakte zueinan-
der knüpfen. Agnes Disselkamp vom Projekt hoff-
te damals auch, dass sie Leute gewinnen kön-
nen, die die Koch- und Begegnungsabende nach
Abzug des Containers weiter veranstalten. Das
ist gelungen, jetzt gibt es eine Brackwede kocht
über den Tellerrand-Gruppe, die Kochabende or-
ganisiert. Mit dabei ist Kristian Herzig. Er hat
über Facebook von Kitchen on the Run erfahren
und sich als Gastgeber gemeldet. Das Brackwe-
der Küchenteam, das die Gäste an den Abenden
begleitet, besteht entweder Bekannten oder sie
sind durch Kochabende auf den Geschmack ge-
kommen. Die Resonanz ist bisher sehr positiv.
Als beispielsweise am 16.11. im Café Sonnen-
schein in der Erlenstraße gekocht wurde, war
der Kochabend ausgebucht. Das Projekt finan-
ziert sich über Spenden. Einen festen Standort
gibt es derzeit noch nicht.

Kontakt & Anmeldung: kristian.herzig@gmx.de
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UNENDLICHE
SPIELEWELTEN

IN GÜTERSLOHER ENTWICKELT UWE ROSENBERG SEIT ERFOLGREICHE
BRETT- UND KARTENSPIELE.

Für »Agricola« erhielt er 2008 den Deutschen Spielepreis. Das millionenfach
verkaufte »Bohnanza« ist sein bisher größter Erfolg. Gerade wurde sein neuestes

Spiel »Ein Fest für Odin« auf der Internationalen Spielemesse in Essen
ausgezeichnet. Ultimo besuchte den Spieleentwickler. Nicht um zu spielen, sondern

um über die Atmosphäre am Spieltisch, Magic und stimmige Regel zu sprechen.

Wie wurden Sie Spieleentwickler?

Uwe Rosenberg: In unserer Branche
gibt es keine Ausbildung. Wir wach-
sen da alle rein. Uns allen gemein ist,
dass wir gerne spielen. Viele sammel-
ten erste praktische Erfahrung, als
sie aus verschiedensten Gründen
mal an einem Projekt beteiligt wa-
ren, bei dem es darum ging, ein Spiel
produktionsfertig zu machen, sei es
als Testspieler oder weil man etwas
erfunden hat, das man an den Markt
bringen will. Viele Spieleerfinder
sind auch Illustratoren. Ich fing etwa
mit 12 Jahren an, mir Spiele auszu-
denken. In meiner Bundeswehrzeit
habe ich dann ein Spiel entwickelt,
mit dem ich im Studium dann schnell
Leute aus der Spieleszene kennenge-
lernt habe. Mitte der 90er herrschte
in der Szene so etwas wie Goldgrä-
berstimmung. Zu der Zeit verdiente
grade ein amerikanischer Verlag mit
einem einzigen Spiel unglaublich viel
Geld. Da sie der Meinung waren,

dass das nach zwei Jahren abebben
wird, schauten sie sich nach mögli-
chen Nachfolgern um. Das erfolgrei-
che Spiel hieß Magic the Gathering.
Das Lustige ist, das läuft bis heute. In-
nerhalb von drei Jahren habe ich zwi-
schen 300 und 500 Kartenspielen er-
funden, wobei nicht alle veröffentli-
chungswürdig waren. Dabei ist der
Wunsch entstanden, das nach dem
Studium beruflich zu machen. Ich
hatte mir einen Zeitraum von drei
Jahren gegeben. Das war relativ risi-
kolos, denn als Diplomstatistiker hät-
te ich auch nach ein paar Jahren pro-
blemlos in den Beruf einsteigen kön-
nen.

Was braucht man, um ein guter
Spieleentwickler zu werden?

Die Frage ist, was man kann. Es gibt
viele verschiedene Bereiche von Ge-
sellschaftsspielen. Unter uns sind
sehr viele Allrounder, die alles ziem-
lich gut können. Ich bin eher ein Spe-

zialist. Als Allrounder konkurriert
man mit den Leuten, die das, was ge-
rade angesagt ist, aus dem Ärmel
schütteln und das dann auch noch fa-
miliengerecht umsetzen können. Ich
habe mit Regeln speziell für Fami-
lien meine Probleme. Wenn ich einen
Mechanismus finde, der für Familie
geeignet ist, ist das schön und gut.
Aber auf Knopfdruck würde ich so et-
was nicht hinbekommen. Wenn ich
meinem Spielegeschmack nachgehe,
dann sind das Spiele für Vielspieler.
Also erfahrene Spieler. Ich mache ge-
nerell keine Spiele in denen man sich
anfeindet und den Gegner sabotiert.

Sie entwickeln also eher kooperati-
ve Spiele?

Natürlich kommt es auch in meinen
Spielen zu Situationen und Zügen,
die dem Gegner schaden. „Es tut mir
leid, dass ich dir das jetzt weggenom-
men oder verbaut haben, aber das
ging jetzt nicht anders.“ Es soll aber
nicht so sein, dass man ständig bösar-
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tig das Spiel der Mitspieler zerstört.
Mir ist es wichtig, die Atmosphäre
am Tisch zu gestalten. Es soll eine
schöne, entspannte Atmosphäre
herrschen.

In den 90er war der Begriff „spaßi-
ge Aggression“ weit verbreitet. Da-
von ist man inzwischen weg. Heute
soll die Atmosphäre am Tisch schön
sein, es soll zu Begegnungen zwi-
schen Menschen kommen. Zu einem
Miteinander. Nicht jeder ist darauf
aus, spaßige Aggression auszutra-
gen.

Wie lange brauchen Sie, um ein
Spiel zu entwickeln?

Für Bohnanza habe ich vier Tage ge-
braucht. Agricola hat zwei Jahre be-
ansprucht, in denen ich nur an die-
sem Spiel gearbeitet habe. Für ein
Spiel mit vielen Plättchen und Zah-
len brauche ich normalerweise ein
Jahr. Es braucht viele Testpartien,
bis alles ausbalanciert ist. Eine
schlechte Miniregel kann ein gutes
Spiel ruinieren. Dieses Austesten ist
das Aufwändigste bei der Spieleent-
wicklung. Derzeit mache ich viele
Puzzlespiele. Die Spiele müssen nur
richtig eingestellt werden. Solche

Spiele können innerhalb von weni-
gen Tagen oder Wochen fertig sein.

Wie testen Sie ihre Ideen?

Nach Agricola hatte ich eine Phase,
in der ich an fünf Abenden die Woche
im Ruhrgebiet unterwegs war und
Leute besuchte, die ich im Internet
kennengelernt habe. Denen habe ich
gesagt „Ich habe grad ein neues
Spiel. Soll ich mal vorbeikommen
und es euch zeigen?“ Es hat Spaß ge-
macht rumzufahren, die Leute zu be-
suchen.

Jetzt habe ich Familie und vier
kleine Kinder. Da ich im Moment
sehr wenig testen kann, habe ich
mich auf Spiele verlegt, die ich allei-
ne einstellen kann. Da es bei Puzzle-
spielen eigentlich kaum Interaktio-
nen zwischen den Spielern gibt, las-
sen die sich gut alleine durchspielen.

Wie gestaltet sich die Recherche
bei Spielen mit historischem Hin-
tergrund?

Ich lese viel rum und merke mir viel.
Die üblichen Internetseiten liefern
mir die Informationen. Für Arler
Erde und Ein Fest für Odin habe ich
richtig historische Recherche betrie-
ben. Bei den Spielen lag Begleithefte
mit historischen Informationen bei.
Der erste Schritt bei mir ist immer,
dass ich über einen Mechanismus
nachdenke. Wenn ich das Gefühl
habe, dass ich etwas neues, reizvol-
les geschaffen habe, versuche ich
das richtige Thema dafür zu finden.
Da ich das Thema früh festgelegt
habe, kann ich die ganze Nebenre-
geln so gestalten, dass sie gut zum
Thema passen. Dadurch fühlt sich
das Spiel am Ende thematisch rund
an. In der Branche wird das leider
oft anders gemacht. Da wird ein
Spiel erfunden und am Ende gibt es
aus irgendwelchen Gründen einen
Themenwechsel. Verständlich, dass
sich so etwas dann nicht so thema-
tisch anfühlen kann als wenn alle Re-
geln maßgeschneidert sind.

Welches Spiel hätten Sie gerne
selbst erfunden?

Ich bin geneigt, Charterstone zu er-
wähnen. Das Spiel ist interessant,
weil es am Anfang nahezu keine Re-
geln gibt. Die entstehen erst wäh-
rend des Spielens, wenn der Spiel-
plan beklebt wird. Nach der ersten
Partie sieht das Spiel anders aus als
vor der Partie. 12 Partien macht
man. Dann ist alles beklebt und fer-
tig und man hat ein richtiges Exper-
tenspiel! So werden Familien- und
Gelegenheitsspieler an ein Spiel he-
rangeführt, an das sich sonst nur
Vielspieler heranwagen würden. Die
ganze Spieleszene ist froh, dass es
solch ein Spiel gibt. Wenn die Leute

erstmal im Vielspielerbereich sind in-
teressieren sie sich auch für die Pro-
dukte, die genau dafür gemacht wur-
den.

Besteht eine Konkurrenz zwischen
Brett- und Kartenspielen und digi-
talen Spielen?

Da sehe ich überhaupt keine Konkur-
renz. Beides ist Zeitvertreib, Zer-
streuung, aktive Freizeitgestaltung
mit unterschiedlichem Entspan-
nungsgrad. Bei den vielen Spiele
Apps sind viele gute dabei. Es wer-
den sogar immer mehr Brettspiele
als App umgesetzt.

Der Markt der Computerspiele ist
mindestens hundertmal so groß wie
der der Brettspiele. Wir können nur
davon profitieren, wenn Leute so auf
unsere Brettspiele aufmerksam wer-
den. In den letzten fünf Jahren ist die
gesamte Spieleszene viel besser ge-
worden. Hatten wir vor ein einigen
Jahren nur ein paar gute Spiele, die
sich über viele Jahre richtig verkau-
fen konnten gibt es inzwischen viele
wirklich gut komponierte Spiele, die
sich über Jahre halten müssten.
Gute Spiele inspirieren Leute zu gu-
ten Spielen.

Und wenn man realistische Ver-
dienstmöglichkeiten hat, geben sich
viele Menschen entsprechend richtig
Mühe und hauen nicht einfach mal
ein Spiel raus. Olaf Kieser

Spieleerfinder Uwe Rosenberg;
linke Seite: Sein frisch prämiertes

Spiel „Ein Fest für Odin“

S C H Ö N E B E R U F E



8 ULTIMO

S C R E E N S H O T S

TOP OF THE LAKE (2)

Starke Frauen
Elisabeth Moss, Gwendoline Christie
und Nicole Kidman in Jane
Campions Polizeiserie

Erst in ihren besten Jahren werden
die Leistungen von Nicole Kidman

gewürdigt auch wenn sie bereits in
The Others vor 16 Jahren bewies,
was für eine beeindruckende Schau-
spielerin die Ex-Gattin von Tom Crui-
se ist. Mit Big Little Lies gab es jetzt
Preise und Lob für eine wiederum he-
rausragende Leistung (als misshan-
delte Ehefrau). Da passt es gut, dass
die zweite Staffel von Top Of The
Lake jetzt ins Fernsehen kommt. Die
hat mit der ersten Staffel der von
Jane Campion entwickelten Serie ei-
gentlich nur noch die Hauptfigur ge-

mein; Elisabeth Moss als Polizistin
Robin Griffin ist von der Provinz wie-
der zurück und ermittelt urban.

Die Polizeiarbeit in dieser 6teili-
gen Miniserie ist dabei absolut lä-
cherlich, es geht mehr um das
Sich-Wieder-Hineinfinden einer ver-
störten, starken Frau, die in einer
Männergesellschaft Schlimmes er-
lebt hat. Und in einer kleinen, aber
dominierenden Nebenrolle ist Nicole
Kidman dabei, mit alberner Perücke
als Luxus-Hippie unterwegs und mit
der undankbaren Rolle, als Raben-

THE PUNISHER

Einer geht noch
Der verkommendste aller
Marvel-Helden bekommt eine
beachtliche Serie verpasst

Die Story ist nicht neu: Schwer trau-
matisiert und kriegsbeschädigt,

die geliebte Familie dahingemetzelt,
taumelt der Held orientierungslos
durch die Welt, bis er wieder eine
Aufgabe hat. Was bei Figuren wie
„Mad Max“ vom Zynismus zur Ku-
schelmoral führte, bleibt bei The Pu-
nisher knochenhart daneben. Jon
Bernthal als Ex-Marine aus Afghanis-
tan prügelt sich durch eine verkom-
mene Welt, die es verdient hat. Dabei
macht er selten Gefangene – so we-
nig wie diese ästhetisch faszinieren-
de Netflix-Serie, die recht brutal ge-
raten ist. „Dieser Mann ist faschis-
toid verrückt geworden nicht aus
Ressentiment, sondern aus Orientie-
rungslosigkeit. Die paradoxe Idee
der Show scheint zu sein, dass man
beim Zuschauen selbst Orientierung

THE GOOD DOCTOR

Der unheimliche Arzt
Ein Autist als Chirurg – die neue
Serie von David Shore

Nachdem er in 5 Staffeln von Bates
Motel als Norman Bates gelernt

hat, somnambul bekloppt zu wirken,
hat Freddie Highmore sich eine neue
Serie auf den Gesichtsausdruck
schneidern lassen, in die er sein Ta-
lent einbringen kann. Und obwohl
(neben Serien über erfolgreiche An-
waltskanzleien) eine neue Kranken-
hausserie eigentlich das letzte ist,
was die Welt braucht, hat Serien-
schöpfer David Shore (House) einen
originellen Ansatz gefunden: Dr.
Shaun Murphy (Highmore) ist leicht
autistisch, was zu einem amüsant
befremdlichen Sozialverhalten führt
(mein Wasserhahn zu Hause, Herr
Klempner, darf ruhig tropfen, er
muss es nur im richtigen Rhythmus
tun!) und eine gerade unglaubliche
diagnostische Fähigkeit begründet,
mit der Patienten immer wieder vor
den Fehldiagnosen seiner Vorgesetz-
ten rettet. Denn Dr. Murphy ist nur
ein kleiner Assistenzarzt im ersten
Jahr und bekommt die ganze Wucht
seiner arroganten Chefs zu spüren.
Überleben kann er nur, weil der Kli-
nikdirektor (in einer sehr sentimenta-
len Backgroundstory immer wieder
erläutert) Shaun seit dessen Kind-
heit kennt und um seine Talente und
speziellen Bedürfnisse weiss. Dass

mutter zu gelten, die die Familie ver-
ließ, weil sie lesbisch wurde. Die Se-
rie ist atmosphärisch herausragend
und spannend (auch weil Gwendolin
„Bryenne of Tarth“ Christie eine wun-
derbar tollpatschige Polizistin
spielt), aber vor allem die Auftritte
von Nicole Kidman sind atemberau-
bend. -thf-
ab 7.12. auf arte

gewinnt, wenn man diesem Orientie-
rungslosen beim Durchdrehen zu-
schaut.", schrieb Diemtar Darth in
der FAZ. Natürlich ist das eine Co-
mic-Verfilmung mit all ihren Limitie-
rungen, aber wenn gerade nicht das
übliche Heldendrama verfolgt wird
(Bomben entschärfen, Böse verhau-
en) ist dieser Punisher ein beklem-
mend deprimierendes Stück über
verlorene Veteranen, Soldaten ohne
Krieg, ausgenutzt von einem zyni-
schen System, das danach schreit, in
die Luft gejagt zu werden. -aco-
13 Folgen, läuft auf Netflix

19-2 (4)

Systemabsturz
Die kanadische Cop-Serie kommt an
ihr zu frühes Ende

Von Anfang an ging es um die Grau-
zonen, um das Problem, dass es

nicht so einfach ist, „das Richtige“ zu
tun und dass ein Cop, der jenseits der
Vorschriften arbeitet, noch lange
kein schlechter Polizist sein muss. In
der vierten und letzten Staffel wird
sich ein Polizist umbringen, weil er
den Job nicht mehr erträgt (er stellt
sich unbewaffnet einem Attentäter
entgegen, womit sein Tod als Helden-
tat gefeiert wird), ein anderer wirft
Beweismittel in den Fluss (und löst
damit einen Drogenkrieg aus) – Ben
„Bambi“ Chartier hat als Rookie in
Montreal begonnen und ist am Ende
der 4. Season kein zynischer Hund
geworden (auch wenn er seine
Freundin in der 3. Staffel auf sehr
brutal Art verlor), aber er ist nicht
mehr auf
der Straße,
weil er für
das System
„Polizei“ un-
terwegs ist –
er folgt sei-
nen eigenen
Maßstäben.
Und damit
entscheidet
nur noch der
persönliche
Charakter,
ob er ein
guter Cop ist
oder ein schlechter. Mit allen Höhen
und Tiefen war dieses die vielleicht
traurigste Polizei-Serie überhaupt,
mit immer wieder überraschenden
Wendungen, großen Tragödien und
kleinen Komödien und einer durch-
gehend bedrohlichen Stimmung.
Und einem großartigen Cast. Es ist
ein Jammer, dass diese hochgelobte
Serie so früh eingestellt wird. Gera-
de die letzte Szene verbreitet eine
Wehmut, die der Serie ihre Bestim-
mung gibt: Bis an die Grenzen der
Wahrheit herantastend, muss sie
fragmentarisch bleiben. -aco-
ab 29.11. auf AXN

dieser Klinikdirektor von dem ganz
und gar wunderbaren Richard Schiff
gespielt wird (der seit The West Wing
nicht mehr angemessen eingesetzt
wurde), ist ein weiterer Grund, sich
eben doch nochmal einer Kranken-
hausserie zu nähern. Denn bei allem
chargieren: Highmore spielt seinen
Dr. Shaun Murphy sehr gekonnt
zwischen genial und spooky. —thf-
läuft auf Sky Ticket

Nicole Kidman

Dieser Schäfchen-Killerblick von Freddie Highmore: „The Good Doctor“

Arbeitet immer eng am Mann: Jon Bernthal als „The Punisher“

Adrian Holmes,
Jared Keeso
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»WIE EIN FAUSTSCHLAG VON
BRUCE LEE«

Wie war Ihre Reaktion, als Sie zum
ersten Mal von den NSU-Morden
aus den Nachrichten erfahren ha-
ben?

Fatih Akin: Ich hatte von diesen Mor-
den vorher auch schon gelesen. Die
gingen ja als sogenannte „Döner-
Morde“ durch die Presse, aber es
gab immer nur vage Mutmaßungen.
Alle Betroffenen sollten etwas mit
Drogen zu tun gehabt haben, aber

man fand keine wirklichen Motive.
Die Form von Mafia, wie sie da im
Spiegel beschrieben wurde, klang
für mich damals schon ziemlich selt-
sam. Und dann waren das am Ende
gar nicht die Türken selbst, wie es Er-
mittler und Medien immer behaup-
tet haben, sondern Nazis. Da war ich
richtig sauer!

Warum haben Sie sich dazu ent-
schieden, von den NSU-Morden in

einem fiktionalisier-
ten Rahmen zu er-
zählen?

Ich wollte ja keinen
Dokumentarfilm ma-
chen. Außerdem ist
diese reale Geschich-
te noch nicht been-
det. Der NSU-Prozess
läuft noch. Man weiß
nicht, wie er ausgeht,
und kennt noch nicht
alle Hintergründe. In
meinem Film geht es
zum Beispiel über-
haupt nicht darum,
welche Rolle der Ver-
fassungsschutz ge-
spielt hat. Hätte ich
die reale Geschichte
erzählt, wäre dieses
Thema unumgäng-

lich gewesen. Aber ich wollte gezielt
auf eine Opferangehörige konzentrie-
ren. „Aus dem Nichts versteht sich
auch nicht unbedingt als politischer
Film. Vielmehr ging es mir um die
Stufen des Schmerzes, die eine Opfer-
angehörige durchlebt, wie sich die-
ser Schmerz zunächst in Ohnmacht,
dann in Wut und schließlich wieder
in Gewalt verwandelt. Bei dem An-
schlag kürzlich in Las Vegas gab es
52 Opfer, und alle wollen nur wissen:
Wer ist der Täter? Von den Opfern
und Hinterbliebenen erfährt man
hingegen kaum etwas. Deshalb woll-
te ich ihnen meinen Film widmen.

Sehen Sie das Kino in der Verant-
wortung ein solches Manko in der
öffentlichen Wahrnehmung auszu-
gleichen?

Der Spielfilm ist eine ganz andere
Sportart als Nachrichtensendungen
oder Dokumentarfilme. Dennoch be-
dienen sich die fiktiven Geschichten
ja immer aus der Realität. Als Filme-
macher suche ich Themen und Mo-
mente, die man so noch nicht auf der
Leinwand gesehen hat. Und wer ist
kreativer als die Realität?

Suchen Sie eher nach einem emotio-
nalen als nach einem analytischen
Zugang zum Thema?

Dieser Film erforscht nicht, warum
so etwas passiert. Er ist analytisch,
was den Umgang mit dem Schmerz
angeht und wie aus Gewalt Gegenge-
walt entsteht. Außerdem zeigt er,
wie in einem solchen Gerichtspro-
zess, wie ich ihn ein paar Mal be-
sucht habe, der Rechtsstaat an eine
hochemotionale Angelegenheit mit
einem Minimum an Gefühl heran-
geht. Das ist ja womöglich auch rich-
tig so, aber für die Betroffenen sieht
das nun einmal ganz anders aus. Der
Film will gezielt die emotionale Seite
zeigen, die im Gerichtsverfahren au-
ßen vor bleibt.

Wie bestimmt man die emotionale
Dosis, die man dem Publikum zumu-
ten will?

Es ging mir nie darum, beim Zu-
schauer gezielt bestimmte Gefühle
zu generieren. Aber wir wollten in
der Darstellung des Schmerzes so
präzise wie möglich sein. Und das
fiel mir nicht schwer, weil ich selbst
Vater von zwei Kindern bin. Ein Kind
zu verlieren ist nun einmal für Eltern
die schlimmste aller Vorstellungen.
Und dann muss man das auch genau-
so darstellen. Dennoch galt bei aller
Emotionalität auch immer die erzäh-
lerische Regel, dass jede Szene die
Handlung weiterbringen soll und

Fatih Akin erklärt,
warum er in »Aus

dem Nichts« den
geraden Weg des

Genrekinos
gewählt hat und

warum bei seinem
Film über Nazi-

Mörder der
Verfassungsschutz

nicht vorkommt

Fatih Akin während der Dreharbeiten
mit Diane Kruger

Diane Kruger

I N T E R V I E W
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AUS DEM NICHTS

Blonde Rache
Diane Kruger marschiert für Fatih

Akin ins Herz der Finsternis

W
ar Ihr Mann religiös? War er
Kurde? War er politisch ak-
tiv?“, so lauten die ersten Fra-

gen des Kriminalbeamten an Katja
Sekerci (Diane Kruger), deren Mann
und deren kleiner Sohn gerade bei ei-
nem Nagelbombenanschlag ums
Leben gekommen sind.

Wenige Tage später steht die Kri-
po erneut mit einem Durchsuchungs-
befehl vor der Tür und durchkämmt
das Haus nach Drogen. Und die Fra-
gen gehen weiter: Woher hatte Ihr
Mann das Geld, um das Haus zu fi-
nanzieren? Baut Ihr Schwiegervater
in der Türkei etwas an?

Was in Fatih Akins Aus dem Nichts
nur das Viertel einer Kinostunde in
Anspruch nimmt, dauerte für die Op-
fer-Angehörigen der NSU-Morde
mehrere Jahre. Jahre, in denen die
Verstorbenen, deren Familien und
Freunde nach kriminellen Verdachts-
momenten durchleuchtet wurden,
weil die Ermittler ebenso wie die
Presse die Täter alleine in der türki-
schen Gemeinde suchten und sich ei-
nen rechtsradikalen Hintergrund
der Attentate nicht vorstellen
wollten.

Aus dem Nichts ist den Hinterblie-
benen gewidmet, sucht den emotio-
nalen Zugang und nicht die politi-
sche Analyse zu seinem Thema. Vie-
les kommt dabei nicht vor: die Rolle
des Verfassungsschutzes, die Hinter-
gründe der Täter, die Reaktion der
Medien. Reduktion ist der Schlüssel
der Erzählung und nicht der Ver-
such, dem Sujet mit all seinen
Facetten gerecht zu werden.

Aus dem Nichts beginnt mit einer
Liebesheirat im Knast, wo Nuri (Nu-
man Acar) wegen Drogenhandels ein-
sitzt, und spult danach acht Jahre
weiter. Katja bringt ihren Sohn Roc-

co (Rafael Santana) zu seinem Vater,
der mittlerweile in Hamburg ein Steu-
erberatungsbüro betreibt. Als sie ihn
wieder abholen will, wird sie an der
Polizeiabsperrung aufgehalten und
muss erfahren, dass beide bei einer
Bombenexplosion umgekommen
sind.

Dieser erste von drei Teilen zeigt
den Verlustschmerz, an dem Katja
zu zerbrechen droht. Diane Kruger
spielt das mit einer rohen Kraft, wie
man sie bisher noch in keiner ihrer
Rollen gesehen hat. Und Akin bleibt
mit zahlreichen Handkameraaufnah-
men nah dran an dieser Leidensfi-
gur, der die ungefilterte Sympathie
des Publikums gehört. Katja hat die
Frau, die das Fahrrad mit der Bombe
vor dem Haus abgestellt hat, gese-
hen, was bald zur Festnahme des Tä-
terpaares aus dem Neonazi-Umfeld
führt. Das Trauergefühl verwandelt
sich zu einer Sehnsucht nach gerech-
ter Bestrafung der Schuldigen, die
Katja sich von dem anstehenden
Prozess als Nebenklägerin erhofft.

Im zweiten Teil wird der Film zu ei-
nem klassischen Justizdrama, in
dem die Emotionen der Betroffenen
auf die Nüchternheit eines Gerichts-
prozesses prallen. Wenn die Sachver-
ständige im Detail die Verletzungen
der Opfer schildert, wird dieser Wi-
derspruch deutlich sichtbar. Als der
Verteidiger mit rhetorischer Präzisi-
on Zweifel sät und das Gericht
schließlich „in dubio pro reo“ ent-
scheiden muss, dann tut sich vor Kat-
ja eine riesige Kluft zwischen Recht
und Gerechtigkeit auf, die sie fortan
mit eigenen Racheplänen zu
kompensieren versucht.

Mit Das Meer ist der letzte Teil
überschrieben, der einerseits als
Thriller angelegt ist und gleichzeitig
in einigen Momenten eine gewisse
kontemplative Ruhe ausstrahlt.
Nicht umsonst hat Katja ein Samu-
rai-Tattoo auf dem Körper: in der Ra-
che liegt die Ruhe liegt die Kraft. Das
führt zu einem Schlussbild, über das
durchaus gestritten werden kann,

nicht zum Selbstzweck werden durf-
te.

Warum ist die Hauptfigur keine
Frau nicht-deutscher Herkunft,
wie es ja in der Realität meistens
der Fall war?

Mit dem Bild, dass die Betroffene
eine blonde, blauäugige Arierin ist,
wollte ich die völkische Metapher um-
drehen. Außerdem gefiel mir die
Idee, dass Katja genau wie die Neona-
zis aus Schleswig Holstein kommen
und fast der gleichen Generation an-
gehören. Zwei Biografien mit ähnli-
chen Voraussetzungen, die aller-
dings ganz unterschiedliche Richtun-
gen genommen haben.

Warum kommen die Rolle der Me-
dien und der öffentliche Diskurs
über die NSU-Morde im Film nicht
vor?

Wir haben uns in der Erzählung im-
mer für die Reduktion entschieden.
Der Film sollte seine Stärke aus ei-
ner Einfachheit entwickeln. Es gab
Szenen im Drehbuch, in denen die
Medien eine Rolle gespielt haben,
aber die hätten der Hauptfigur ihre
Wucht genommen und wurden des-
halb gestrichen. Der Film sollte so
sein wie ein Faustschlag von Bruce
Lee und immer den kürzesten Weg
zum Ziel nehmen.

War der Freispruch der Neonazis
eine rein dramaturgische Entschei-
dung oder im Hinblick auf den
NSU-Prozess auch eine reale Be-
fürchtung?

Das war in erster Linie eine drama-
turgische Entscheidung. Aber als wir
den Rechtsberatern die juristische
Lage, wie sie im Drehbuch steht, ge-
schildert haben, stand es für die au-
ßer Zweifel, dass der Prozess unter
diesen Umständen zu einem Frei-
spruch führen muss. „Im Zweifel für
den Angeklagten“ ist ein Rechts-
grundsatz, der oft zur Anwendung
kommt.

Wie haben die NSU-Morde und nun
der Einzug der AfD in den Bundes-
tag Ihr Lebensgefühl als Deutsch-
türke in diesem Land verändert?

Ich mache mir natürlich mehr Sor-
gen. Ich hätte nicht gedacht, dass es
28 Jahre nach der Wende in Sachen
Ausländerfeindlichkeit zwischen
West und Ost immer noch ein solches
Gefälle gibt. Aber auf der anderen
Seite habe ich in meinem persönli-
chen Umfeld das Gefühl, dass das
gute Verhältnis zwischen Deutschen
und Türken nicht so schnell ins Wan-
ken gebracht werden kann. Ich glau-
be nicht, dass es der AfD gelingen
wird die Türken in Deutschland zum
Buhmann zu machen.

Interview: Martin Schwickert

F I L M E

das aber der Integrität von Film und
Figur gerecht wird.

Mit Aus dem Nichts findet Fatih
Akin zu jenem starken, bedingungs-
los emotionalen Kino zurück, mit
dem er einst durch Filme wie Gegen
die Wand oder Auf der anderen Seite
berühmt wurde.

Man mag dem Film vorwerfen,
dass er sein hochpolitisches Thema
nicht tief genug auslotet. Aber Akin
war nie ein Gesellschaftsanalytiker,
sondern ein Filmemacher, der für sei-
ne Figuren und das Genrekino brann-
te. Beides ist auch in Aus dem Nichts
spürbar, der als Melodram, Gerichts-
film und Thriller verschiedene
Genres nutzt.

Mit der blonden, blauäugigen Di-
ane Kruger unterwandert Akin ge-
zielt die Opferstereotypen und findet
gleichzeitig eine Schauspielerin, die
alle Facetten der Figur, von der Sze-
nebraut über die Schmerzensmutter
bis zum Racheengel, auf sehr boden-
ständige Weise verkörpert. Ihr ge-
hört der Film, der sich mit Haut und
Haaren der Opferangehörigen-Per-
spektive verschreibt und seine
Haltung mit großer Klarheit vertritt.

Martin Schwickert

D 2017 R: Fatih Akin B: Fatih Akin, Hark
Bohm K: Rainer Klausmann D:: Diane Kru-
ger, Denis Moschitto, Numan Acar, 106
Min.

LIEBER LEBEN

Der lange Weg
zurück

Ein realistischer und humorvoller
Blick auf das Leben nach dem

Unfall

B
ei einem übermütigen Sprung im
Freibad bricht sich Benjamin ei-
nen Halswirbel. Fast vollständig

gelähmt, kommt er in ein Rehazen-
trum. Er kann zunächst nur auf dem
Rücken liegen. Privat- oder In-
timsphäre gibt es für ihn nicht mehr.
Waschen, essen, pinkeln oder telefo-
nieren – für alles braucht Benjamin
jemanden. Jeden Morgen wird er
vom notorisch gut gelaunten Pfleger
Jean-Marie geweckt. Das muss man
erstmal aushalten. Es dauert, bis
Benjamin ohne Schwindelanfall
sitzen kann.

Noch länger, bis er endlich einen
elektrischen Rollstuhl bekommt und
steuern kann. In Faride, Steeve und
Toussaint findet er schnell Freunde.
Die drei sind erfahren was Reha an-
geht. Von Faride lernt Benjamin die
wichtigste Regel: Geduld. Ohne die

Deutsch-türkische Hochzeit: „Aus dem Nichts“
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kann man den seltsamen Reha-All-
tag, in dem alles mit zermürbender
Langsamkeit geschieht, nicht über-
stehen. Man muss jede Gelegenheit
nutzen, um die Zeit zu ficken, sagt Fa-
ride. Und man braucht Humor für
die absurden Momente, zu denen es
hier regelmäßig kommt.

Eines Tages fällt Benjamin die
schöne Samia bei der Physiotherapie
auf. Bald ist die junge Frau fester Be-
standteil der Gruppe von Benjamin
und Faride. Gemeinsam beklagen sie
sich über das Schwimmen, veranstal-
ten Rollstuhlboxen, rauchen Joints
oder genießen einfach nur mal die
Sonne. Gerade bei unvermeidbaren
Rückschlägen stützt die Gruppe sich
so gut es eben geht.

Lieber leben, so der etwas senti-
mentale deutsche Titel, basiert auf
dem autobiografischen Roman Pa-
tients des französischen Musikers
und Poetry Slammers Grand Corps
Malade. Das ist der selbstironische
Künstlername von Fabien Marsaud.
1997 verletzte er sich bei einem
Sprung im Schwimmbad schwer und
war teilweise gelähmt. Nach zwei
trainingsintensiven Jahren konnte
er wieder am Stock gehen. 2012 ver-
öffentlichte GCM den Roman Pa-
tients über seine Zeit im Reha-
Zentrum.

Beinahe dokumentarisch wird
man Zeuge des Alltags im Reha-Zen-
trum. Man bekommt eine Ahnung da-
von was es heißt, ständig auf die Hil-
fe anderer angewiesen zu sein. In
den ersten Minuten des Films sieht
man alles aus Benjamins Perspekti-
ve. Verschwommene Gesichter, un-
deutliche Sprache, viel Decke. Paral-
lel zu den langsamen Fortschritten
gewinnt die Kamera mehr Bewe-
gungsfreiheit und Dynamik. Der
Genesungsprozess wird so großartig
visualisiert.

Selten gelang es einem Film so
gut, die schwierige Balance zwi-
schen Heiterkeit und berechtigtem
Schwermut zu wahren wie diesem
hier. Die Figuren werden einfühlsam
und respektvoll charakterisiert.

Statt gefällig und relativierend zu
behaupten, dass jeder irgendwie be-
hindert ist und dass sich immer neue
Chancen auftun, zeigt Lieber leben
Menschen, denen bewusst ist, was
sie verloren haben. Es ist ein gravie-
render Einschnitt, der Pläne über
den Haufen wirft und eine Neuorien-
tierung verlangt. Manch einer zer-
bricht daran. Auch wenn der Film
eindeutig positiv und lebensbeja-
hend ist, so zeigt er doch Verständnis
für die Hoffnungslosen und Verzwei-
felten.

Der Galgenhumor der Figuren ist
lebensnah und befreiend. Statt
durch aufgesetzt wirkende Situatio-

nen entsteht Komik hier ganz natür-
lich aus dem Reha-Alltag und ist da-
durch umso glaubwürdiger und lusti-
ger. Glaubwürdig, stets im Dienst des
Films und nicht als Präsentation der
eigenen Kunst, sind die Leistungen
der Darsteller. Ein wunderbarer
Film. Olaf Kieser

Patients F 2016 R: Mehdi Idir, Grand
Corps Malade B: Grand Corps Malade, Fa-
dette Drouard K: Antoine Monod D: Pablo
Pauly, Soufiane Guerrab, Moussa Mansa-
ly, Naila Harzoune. 110 Min.

MANIFESTO

Brennende
Leidenschaft

Eine Museumsinstallation als
Kinokunst. Mit Cate Blanchett als

Karl Marx. Und viele mehr.

I
ch will nicht überzeugen, sagt der
Film aus dem Off, und schickt Feu-
erwerksraketen in den Himmel.

Angesteckt von fröhlichen alten Da-
men. Dann wandert Cate Blanchett
als Penner durch ein abgewracktes
Industrieareal und verliest das Kom-
munistische Manifest. Der Kapitalis-
mus ist am Ende. Heute offensichtli-
cher denn je. Frau Blanchetts ange-
klebter Bart ist da schon fast der Iro-
nie zu viel. Und die Erinnerung an
ihre böse Göttin Hela ist gar nicht
mal so unpassend, obwohl Thor: Rag-
narök nach Manifesto gedreht
wurde.

Plötzlich sind wir an einer Compu-
terbörse und die Frau für alle Theo-
rien verkörpert einen verschobenen
Futurismus, der vor über hundert
Jahren Loblieder auf Krieg, Ge-
schwindigkeit und Elektrizität sang.

So geht es weiter, sinnfällig immer
umgeschminkt und -kostümiert ste-

hen ein Dutzend Blanchetts für ein
Dutzend radikale Positionen des Geis-
teslebens, vor allem im Hinblick auf
die Rolle der Kunst. Die passen alle-
samt nicht richtig zueinander, wider-
sprechen sich zum Teil wörtlich, und
lösen durch die unterschiedlichen In-
szenierungen der Episoden immer
neue, immer andere Interpretatio-
nen aus. Die dann wieder gegen die
meist streng geometrische
Architektur der Räume stoßen.

Ursprünglich waren die Manifeste
und ihre jeweils zugehörigen Szenen
eine Museumsinstallation, die Julian
Rosefeldt nun von auf 13 Monitoren
laufenden Loops zu einer linearen
Kino-Odyssee ummontierte. Cate
Blanchett wechselt darin chamäleon-
gleich Masken und Personen, Rose-
feldt variiert seine Ausdrucksfor-
men, und setzt frech metaphori-
schen Ernst gegen vertrackten Hu-
mor. Sei es eine Dada-Rede auf einer
Beerdigung oder Claes Oldenburgs
Pop-Art-Manifest als Tischgebet
zum Thanksgiving-Truthahn. Außer-
dem verzahnt er einige Episoden mit-
einander, so dass sich kleine, sich ge-
genseitig kommentierende Verhand-
lungsbögen ergeben. Etwa vom steri-
len, schalltoten Raum einer For-
schungseinrichtung zur stinkenden,
staubigen Halle einer Abfallbehand-

lungsanlage, die dann wieder, wegen
der Geometrie, aussieht wie die
Computerbörse.

Das fasziniert gut für die Hälfte
des Films, aber dann möchte man
doch etwas mehr Einordnungshilfe,
etwas mehr Entwicklung. Wer hat
nun was gesagt? Wer auf wen rea-
giert? Lernt die Kunst nichts aus ih-
rem beständigen Konflikt zwischen
Theorie und Praxis?

Uns keine Antworten zu geben ist
genau die Antwort Rosefeldts. Die re-
volutionären Aufbrüche der Traditi-
on irren ziellos herum im Labyrinth
seines Labors. Während im Museum
die Besucher sich noch selbst frei ei-
nen Weg von einer Avantgarde zur
nächsten Anarchie suchen konnten,
rennt die Ratte im Kino auf einer vor-
gegebenen surrealen Spur. Dass die
nirgendwohin führt, ist ebenso ent-
täuschend wie erhellend. Und 14
Cate Blanchetts, in einer Szene tritt
sie doppelt auf, in einer anderen als
ihre eigene Puppe, sind allemal
abendfüllend. Wing

D 2015. R+B: Julian Rosefeldt K: Chris-
toph Krauss D: Cate Blanchett, Ruby Bus-
tamante, Ralf Tempel, Jimmy Trash. 98
Min.

OPERATION DUVAL – DAS
GEHEIMPROTOKOLL

Büroschatten
Francois Cluzet jagt Franz Kafka

M
oderne Geheimagenten benut-
zen mechanische Schreibma-
schinen, weil man die nicht ha-

cken kann. Außerdem sehen sie im
Kino einfach dramatischer aus. Und
sie kommen gerade richtig für Du-
val, der sich als Buchhalter in den
Burnout bürokratisierte, dem Alko-
hol verfiel, den Job verlor, und
schweigsam seine AA-Medaille für
das erste trockene Jahr entgegen-
nahm. Er ist noch immer arbeitslos,

Alltag in der Reha: „Lieber leben“

Cate Blanchett erzählt uns was: „Manifesto“
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F I L M E

hoffnungsarm und schwer vermittel-
bar. Bis eines Tages eine Firma ohne
Namen bei ihm anruft. Er soll Ge-
sprächsmitschnitte abtippen, auf Pa-
pier, um damit seinem Land zu die-
nen. In einer leeren Wohnung, am
Ende eines langen Flurs, ohne Kon-
takt zu irgend jemandem und unter
strengster Beachtung absurder
Verhaltensvorschriften („nicht
rauchen, nicht darüber reden“).

Langsamer begann noch nie ein
Thriller, aber dass es einer wird,
sieht man schon am wie beiläufig he-
rumhängenden Wahlplakat mit ei-
nem lächelnden Kandidaten: „Frank-
reich ist zurück“. Ob das im Original
auch doppelsinnig ist? Etwa so wie
das 1000-Teile-Puzzle, das Duval in
seiner Freizeit allmählich zusam-
menschiebt. Es spricht von Langewei-
le, Systematik und Geheimnis.

Auf einer zweiten Ebene schürzt
sich, fast noch langsamer, ein ande-
rer Knoten: Duval übernimmt die Be-
treuung von Sara, einem Neuzugang
in seiner AA-Gruppe. Beinahe inter-
esselos kümmert er sich um sie, so
wie er ohne Anteilnahme die immer
mysteriöseren Überwachungsproto-
kolle abtippt. Der kleine graue Mann
als Rädchen im Getriebe einer absur-
den Maschine tut, was ein kleiner
grauer Mann tun muss. Wobei er
natürlich auch überwacht wird.
Aber von wem?

Dann zieht, vergleichsweise plötz-
lich, die Spannung an. Duval gerät in
zunehmend unübersichtlichere Si-
tuationen. Gewalt kommt vor, aber
weiter fast keine Action und stets ver-
schwiegen. Regisseur und Autor Tho-
mas Kruithof erfindet in seinem
Langfilm-Debüt mit gestalterischem
und erzählerischem Minimalismus
den amerikanischen Paranoia-Thril-
ler der 70er neu (Der Dialog, Paral-
lax View) und zerrt verstörend an
den Nerven aller, die sich die Zeit
zum Zusehen nehmen. François Clu-
zet (Ziemlich beste Freunde) ist ein

beeindruckender passiver Held, an
dessen Glaubwürdigkeit alles hängt.
Denn einige Thriller-Twists sind
doch etwas abgetragen. Wing

La Mecanique de l’ombre F 2016. R: Tho-
mas Kruithof B: Yann Gozlan, Thomas
Kruithof, Marc Syrigas, Aurélie Valat K:
Alexandre Lamarque D: François Cluzet,
Denis Podalydès, Sami Bouajila, Simon
Abkarian, Alba Rohrwacher. 91 Min.

BRIMSTONE

Der Schänder
Ein niederländischer Western mit
Guy Pearce, Dakota Fanning und

viel Gequäle

S
chlimmer als die länglichen Ge-
waltorgien, die Quentin Taranti-
no seit Jahren als Filme anbietet,

sind nur die länglichen Gewaltorgien
seiner Adepten. Denn wo der Meister
in seiner Zeit als Videothekar wenigs-
tens genug Filme gesehen hat, um zu
wissen, wo man eine Kamera hin-
stellt und wie man eine Szene schnei-
det, geht seinen Jüngern dieses
Grundwissen oft ab.

Der niederländische Autor und Re-
gisseur Martin Koolhoven zum Bei-
spiel (der seinen letzten Film vor
acht Jahren drehen durfte) weiß
zwar ungefähr, welche Hüte und wel-
che Pferde man in einem Western
trägt, aber wie man einen nächtli-
chen Ausritt filmt oder ein Duell auf
der Mainstreet oder einfach nur Stim-
mung im Saloon – da fehlt´s dann
doch mächtig. Macht aber nichts,
denn eigentlich geht es in dem 140-
Minuten-Langweiler, der durch eine
bei Tarantino abgeguckte zeitver-
drehte Story Spannung zu erzeugen
versucht, nur um eines: Gewalt ge-
gen Frauen. Frauen werden hier alle
fünf Minuten geschändet, geschla-
gen, gehenkt, ihnen wird die Zunge

herausgeschnitten und ein eiserner
Knebel eingeführt – alles von schmut-
zigen, widerlichen Kerlen. Denn –
nicht vergessen! – das sind die Bö-
sen! Und wenn das klar ist, kann
man offenkundig seine verdrehten
Gewaltphantasien über zwei Stun-
den lang ausleben, und nur das Mi-
nenspiel der Hauptdarstellerin Dako-
ta Fanning retten den Film davor,
noch unter den übelsten Kinski-Pro-
duktionen angesiedelt zu werden.

Immerhin: Guy Pearce, sonst ein
famos vielseitiger Schauspieler, ist
hier als „Reverend“ dermaßen zur
Ikone erstarrt, dass er nicht mal ei-
nen Hut in normalem Tempo aufset-
zen kann. Das muss hier alles in quä-
lender Langsamkeit passieren (ein
bedeutender Film muss halt mehr
als 130 Minuten schaffen) und ist ein-
fach nur albern und eklig, oft beides
gleichzeitig. Zwei konzentriert ge-
sichtete Folgen von Deadwood hät-
ten gereicht, um Koolhoven zu zei-
gen, wie man innerhalb der Gewalt-
und Sexszenen eine moralische Am-
bivalenz erzeugt, die sich nicht im
Grad der Fettigkeit der Kopfhaare
der männlichen Protagonisten er-
schöpft. In Deadwood herrschte mit
Al Swearengen allerdings auch ein
Gauner von shakespearschem For-
mat, und nicht ein dummer Schnaps-
ausschenker, der seine Huren öffent-
lich hängen lässt oder selbst misshan-
delt, wenn die Kundschaft meckert.

Koolhoven, der sich in seinen Fil-
men gerne Kredits sowohl für „Sto-
ry“ als auch „Drehbuch“ eintragen
lässt (auch wenn – wie hier – beides
ausschließlich von ihm stammt) hat
genug Zitate aus Neo-Western – von
Heavens Gate bis High Plains Drifter
eingebaut, um wie sein Vorbild Ta-
rantino als hip zu gelten. So mag die
ständig flatternde Wäsche im Wind,
die Dakota Fanning immer wieder
aufhängt, als geniale Anspielung
durchgehen – auch wenn wir nie se-
hen, wann sie all diese Wäsche

eigentlich wäscht. Egal, postmoder-
ne Zitateritis steht über solchen Din-
gen. Koolhoven hat auch nicht ver-
standen, warum Tarantino mit sei-
nen ekelhaften Gewaltorgien nicht
nur davonkommt, sondern auch un-
ter Kunstverdacht steht: Er löst am
Ende immer zugunsten der Geschun-
denen auf. Die Bösewichter, die sich
so charmant wie Christopher Walz in
der Welt austoben durften, werden
am Ende übelst gemeuchelt und be-
straft. Das gehört einfach zum Servi-
ce am Genre und am Zuschauer. Die
nicht auflösende Tragik eines Ibsen-
Dramas an das Ende eines Rachewes-
tern zu pappen, entlarvt die stattge-
habte Gewalt zu deutlich als das, was
sie ist: Selbstzweck. Das macht
Brimstone nicht nur langweilig, son-
dern ärgerlich. Thomas Friedrich

NL 2016 R & B: Martin Koolhove K: Rogier
Stoffers D: Dakota Fanning, Guy Pearce,
Kit Harrington, Carla Juri, 148 Min.

DETROIT

Die Nacht der
Rassisten

Kathryn Bigelow beleuchtet die
Aufstände Ende der 60er Jahre

I
m Sommer 1967 brannte Detroit.
Eine Polizei-Razzia in einer von
Afroamerikanern besuchten illega-

len Bar brachte in der Nacht des 25.
Juli das Fass zum Überlaufen. Fünf
Tage lang dauerten die Auseinan-
dersetzungen zwischen den Aufstän-
dischen in den schwarzen Vierteln
der Autostadt und der Polizei, die
schon bald von Nationalgarde und
US-Armee unterstützt wurde. 43
Menschen kamen dabei ums Leben.
Geschäfte wurden geplündert und
Häuser in Brand gesetzt.

Das Leben der Anderen: Francois Cluzet in „Operation Duval“ Lust am Frauenquälen: „Brimstone“
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Fünfzig Jahre später reist Kathryn
Bigelow mit ihrem Film Detroit zu-
rück zu jenen Ereignissen, die nichts
an Aktualität verloren haben, wenn
man sich die regelmäßig wiederkeh-
renden Krawalle nach polizeilichen
Übergriffen in amerikanischen
Großstädten anschaut.

Bigelow, die sich in The Hurt Lo-
cker (2008) und Zero Dark Thirty
(2012) mit den kriegerischen Auswir-
kungen der US-Außenpolitik nach
Nine-Eleven auseinandergesetzt hat,
taucht zu Beginn des Filmes mit der
gleichen Intensität in die bürger-
kriegsähnlichen Ereignisse jener
Zeit ein, zeigt die Entstehung des Auf-
ruhrs und die Härte der Auseinan-
dersetzungen, um dann den Fokus
auf den jungen afroamerikanischen
Sänger Larry Reed (Algee Smith) zu
legen.

Mit seiner Gruppe „The Drama-
tics“ ist er auf dem Weg zum alles ent-
scheidenden Gig, als die Aufstände
ausbrechen. Ein Talent-Scout von
„Motown-Records“ hat sich angekün-
digt, aber der Auftritt wird abgebro-
chen, weil die Polizei eine Ausgangs-
sperre verhängt hat. Statt den lan-
gen Weg zurück nach Hause durch
Straßenbarrikaden und Polizeisper-
ren zu gehen, quartiert Larry sich
mit seinem Freund Fred (Jacob Lati-
more) im „Algier Motel“ ein, um in
der billigen Absteige der Gefahr aus
dem Weg zu gehen und ein wenig Par-
ty zu machen. Zwei vergnügungswil-
lige Touristinnen aus Ohio sind auch
dabei, und aus Jux feuert einer der
Gäste mit einer Startpistole eine
Platzpatrone ab. Innerhalb kürzes-
ter Zeit ist das Hotel von der Polizei
umstellt, die einen Heckenschützen
im Gebäude vermutet, und wird
gestürmt, wobei ein junger
Afroamerikaner erschossen wird.

Der übereifrige Polizist Krauss
(Will Poulter) und seine Kollegen rei-
hen die Gäste mit dem Gesicht zur
Wand stehend auf. Um den Toten zu
rechtfertigen, müssen sie die Waffe
und den vermeintlichen Schützen fin-
den. Nacheinander werden die Gäste
verhört, geschlagen, gefoltert und

GIRLS TRIP

Sisters Act Out
,Queen Latifah macht mit ihrem
Kegelclub ein paar Fässchen auf

P
eople of Color kriegen immer
noch zu wenig Oscars, aber an
der Kinokasse allerlei Zulauf. In

den letzten Jahren gern mit an- und

auszüglichen Ensemble-Krachern,
die etwa Hangout ziemlich blass aus-
sehen lassen. Und jetzt machen es
die Mädels den Männchen nach, be-
ziehungsweise den vorbildlichen lo-
sen Damen aus Sex and the City, nur
diesmal mit echten Freundschaftsfra-
gen und Beziehungsstörungen.

Auf dem College waren sie die
„Flossy Posse“, ließen nichts anbren-
nen und schworen sich ewige Treue.
Dann kam das Leben und die wilden
Vier gingen verloren, jede auf ande-
ren Wegen. Ryan (Regina Hall) wur-
de mit einer Selbsthilfefibel, an die
sie selbst nicht glaubt, berühmt, Sas-
ha (Queen Latifah) ist als Celebrity-
Bloggerin unterklickt, Lisa (Jada Pin-
kett Smith) hat zwei Kinder und eine
Scheidung, und Dina (Tiffany Had-
dish) hat ein Aggressionsproblem.
Trotzdem wollen sie jetzt alle gemein-
sam zum Essence-Fesival in New Or-
leans, damit Regisseur Malcolm D.
Lee (Scary Movie 5) eine Menge Mu-
sik-Stars (Diddy Combs, Mariah
Carey) und andere Celebritys mit
Cameo-Auftritten einbauen kann.

So schauen wir also zu, wie sich
die Mädels danebenbenehmen, viel
Sex-Talk haben, noch mehr zu Trin-
ken und prompt ein Privatsphären-
Problem. Soll Sasha Ryan erzählen,
dass ihr lieber Mann … aber wir sol-
len uns ja benehmen. Also weiter
mit Nipplegates, Pinkelwitzen und
einem Oralsexkurs mit dem Obstsa-
lat.

Also unter uns Busfahrern: Das ist
nicht meine Party. Auch wenn wir es
durchaus begrüßen, wenn vier aus-
gewachsene Furien eine hochnäsig
arschwackelnde Görengang ausein-
andernehmen. Und obwohl das sehr
dicke Ende mit Freundschaft für im-
mer und Glück für alle die zwei Vier-
tel Kegelclub und ein Viertel Zicken-
krieg fast zum Absacker für die
Sonntagschule macht. Wing

USA 2017. R: Malcolm D. Lee B: Erica Rivi-
noja, Kenya Barris, Tracy Oliver K: Greg
Gardiner D: Regina Hall, Queen Latifah,
Jada Pinkett Smith, Tiffany Haddish, La-
renz Tate, Elizabeth Davelli. 122 Min.

MADAME

Klassenkampf
zum Dinner

Eine Gesellschaftssatire mit Toni
Colette und Rossi De Palma

E
ssen Sie nicht zu viel. Trinken Sie
nicht zu viel. Lächeln Sie nicht zu
viel.“ Die Anweisungen, die Anne

(Toni Colette) dem Dienstmädchen
Maria (Rossy De Palma) gibt, sind
klar und deutlich. Schließlich wird
die Hausangestellte auf eine gesell-
schaftliche Undercover-Aktion vorbe-
reitet. Da der Sohnemann unange-
kündigt in Paris aufgetaucht ist, er-
scheinen zum Dinner plötzlich drei-
zehn Gäste. Die Zahl bringt Unglück,
das weiß jeder. Schon bei den Gebrü-
der Grimm hat die dreizehnte Fee
nur Ärger gemacht und die ganze Be-
legschaft in jahrzehntelangen
Tiefschlaf versetzt.

Aber in Amanda Sthers’ Madame
geht es nicht um Dornröschen, son-
dern eher um Aschenputtel. Das lang-
jährige Hausmädchen wird nämlich
als vierzehnter Gast für den Abend
rekrutiert und muss sich plötzlich in
der Welt ihrer Arbeitgeber zurecht
finden.

Die Fredericks sind schwer reiche
Amerikaner und verbringen den
Sommer in Paris, wo Bob (Harvey
Keitel) nach dem Willen seiner Gat-
tin endlich Französisch lernen soll.
Das Gelingen des Dinners ist von Be-
deutung, denn der einflussreiche
Kunsthändler David (Michael Smi-
ley) ist aus London angereist. Er soll
die Echtheit des Caravaggio im Wohn-
zimmer begutachten, mit dessen Ver-
kauf Bob unausgesprochene finan-
zielle Engpässe hofft überwinden zu
können. Dass ausgerechnet David
von Maria, die ihm als spanische Adli-
ge vorgestellt wird, sehr angetan ist,
führt zu emotionalen Verwicklun-
gen, in denen die sorgfältig

mit fingierten Erschießungen unter
Druck gesetzt. Dass sich unter den
afroamerikanischen Männern zwei
weiße Mädchen befinden, feuert den
rassistischen Zorn der Polizisten nur
weiter an. Am Ende der Nacht sind
drei unbewaffnete, schwarze Teen-
ager tot und Polizei wie Justiz gelingt
es, die Vorkommnisse zu verschlei-
ern. Die verantwortlichen Täter wer-
den freigesprochen, während die
überlebenden Opfer ein Leben lang
an den Folgen der traumatischen
Erlebnisse zu leiden haben.

Waren Bigelows letzte Filme trotz
aktueller Brisanz von politischer Am-
bivalenz geprägt, macht die Regis-
seurin in Detroit unmissverständlich
deutlich, dass sie auf der Seite der Op-
fer steht. Deren erlebter Horror wird
auf der Leinwand mit großer Klar-
heit, aber ohne voyeuristischen Blick
gezeigt. Dabei wird vor allem auch
die quälend lange Zeit, die die Gefan-
genen in Angst und Schrecken
verbracht haben, spürbar.

Bigelow schaut dem Rassismus di-
rekt ins Gesicht, ohne ihn zur Maske
zu verzerren. Dabei bindet sie fast
nahtlos Dokumentaraufnahmen ins
nur leicht fiktionalisierte Geschehen
ein und erschafft einen realistischen
Erzählfluss, der seine Unvorherseh-
barkeit nicht aus gewieften drama-
turgischen Wendungen, sondern aus
dem Chaos der Wirklichkeit bezieht.

Martin Schwickert

USA 2017 R: Kathryn Bigelow B: Mark
Boal K: Barry Ackroyd D: John Boyega,
Will Poulter, Algee Smith, Jacob Latimore,
John Krasinski, Anthony Mckie, 143 Min.

Die Polizei als Brandstifter: „Detroit“

Gut im Danebenbenehmen: „Girls Trip“



16 ULTIMO

errichteten Klassenschranken ins
Wanken geraten.

In ihrer Sozialkomödie seziert die
französische Schriftstellerin und Re-
gisseurin Amanda Sthers die Abgren-
zungsstrategien der modernen fei-
nen Gesellschaft, die sich immer
ganz aufgeschlossen gibt, solange
die unsichtbaren Gräben nicht über-
schritten werden. Die Liebesaffäre
des Dienstmädchens mit dem Kunst-
händler ist für „Madame“ Provokati-
on und Bedrohung zugleich, und die
schärfste Waffe gegen die proletari-
sche Infiltration ist immer noch die
Arroganz der Bessergestellten.

Toni Collette spielt das Oberklas-
sen-Biest mit neurotischer Überzeu-
gungskraft, aber das emotionale Epi-
zentrum des Filmes ist Rossy De Pal-
ma, deren markantes Gesicht und ei-
genwillige Schönheit Pedro Almodó-
var schon in sieben seiner Filme von
Frauen am Randes des Nervenzu-
sammenbruchs bis zuletzt in Julieta
verewigt hat. Ihre außergewöhnli-
che Präsenz trägt den Film auch
über so manche Vorhersehbarkeit in
der Plotkonstruktion hinweg.

Martin Schwickert

F 2017 R&B: Amanda Sthers K: Régis
Bondeau D: Rossy De Palma, Toni Colette,
Harvey Keitel, 91 Min.

Wunderbarer Mittelpunkt: Rossy de Palma in „Madame“

ZWISCHEN ZWEI LEBEN

Nur die Liebe
zählt

Ein Survival-Film überlebt die
eigene Idee nicht

D
ie Fotojournalistin Alex (Kate
Winslet) ist auf dem Weg zu ih-
rer Hochzeit nach New York, als

ihr Flug wegen eines herannahen-
den Sturms gestrichen wird. Sie tut
sich mit dem Hirnchirurgen Ben
(Idris Elba) zusammen, der am ande-
ren Morgen in Baltimore eine lebens-
rettende OP durchführen soll. Sie
chartern eine Privatmaschine, die
sie am Unwetter vorbei nach Dallas
zu ihren jeweiligen Anschlussflügen

bringen soll. Als der Sturm dreht und
der Pilot einen Schlaganfall erleidet,
stürzt das Flugzeug über einem Berg-
plateau ab. Die Passagiere überle-
ben, aber Rettung ist hier weit und
breit nicht in Sicht. Während sich
Alex trotz ihres gebrochenen Beins
auf den Weg durch die verschneite
Wildnis machen will, plädiert Ben da-
für, an Ort und Stelle zu bleiben.
Nach zwei Tagen vergeblichen War-
tens brechen die beiden auf.

Zwischen zwei Welten überzeugt
zunächst mit einer hochdynami-
schen Exposition, die in eine interes-
sante Handlungsaufstellung führt.
Vielversprechend sind auch die
Hauptdarsteller: Idris Elba (Luther)
rangiert in den Charisma-Charts
ganz weit oben. Kate Winslet ist mit
ihrer gebündelten schauspieleri-
schen Integrität ihrem Gegenüber
vollkommen ebenbürtig. Dazu die
atemberaubende winterliche
Naturkulisse von British Columbia –
was kann da schief gehen?

Die Ressourcen stimmen und tra-
gen den Film souverän über die erste
Kinostunde hinweg. Das gegenseiti-
ge Kennenlernen der beiden Unbe-
kannten unter lebensbedrohlichen
Extrembedingungen entwickelt eine
interessante Dynamik. Das allmähli-
che Herantasten wird immer wieder
von Gefahrensituationen oder dring-
lichen Entscheidungen unterbro-
chen, die gemeinsam gefällt werden
müssen. Alex ist eine Frau der Tat,
die bereit ist, Risiken einzugehen,

während Ben Situationen genau
durchkalkulieren will und nur zöger-
lich zu Entscheidungen kommt.

Aber die Wirkungskräfte inner-
halb dieser erzwungenen Vertrau-
ensgemeinschaft sind nur so lange in-
teressant, bis der Film der Versu-
chung nicht widerstehen kann, die
wechselhafte Beziehung auf romanti-
sches Terrain zu führen. Dass ein
Mann und eine Frau gegenseitiges
Vertrauen füreinander entwickeln,
ohne sich ineinander verknallen zu
müssen, ist und bleibt im Kino ein un-
denkbares Konzept. Aber anders als
geplant bekommt die Geschichte
durch die gegenseitige amouröse Ver-
sicherung keinen zusätzlichen Kick,
sondern gleitet sang- und klanglos in
vorhersehbaren Genrezwänge ab.

Da taucht plötzlich eine einsame
Hütte im Wald auf, in der sich die bei-
den am wärmenden Kaminfeuer an-
einander kuscheln können, und alle
lebensgefährlichen Situationen wer-
den fortan mit der Kraft der Liebe
bravourös bestanden.

Martin Schwickert

The Mountain Between Us USA 2017 R:
Hany Abu-Assad B: J. Mills Goodloe,
Chris Weitz nach einem Roman von Char-
les Martin K: Mandy Walker D: Kate Wins-
let, Idris Elba, 112 Min.

in einem Wallfahrtsort geführt. Tere-
sa ist nicht so recht begeistert davon,
schließlich ist sie auf dem Weg zu ih-
rer neuen Stelle. Seit Jahrzehnten
hatte sie für eine Familie in Buenos
Aires gearbeitet. Als die Herrschaft
jedoch ihr Haus verkaufte, musste
Teresa sich eine neue Stelle suchen.
Der Bus sollte sie nach San Juan
bringen.

Beim Warten auf den nächsten
Bus verliert Teresa beim Anprobie-
ren eines Kleides ihre Tasche mit all
ihrem Besitz. Der hilfsbereite und
charmante fahrende Händler El Grin-
go bietet ihr seine Hilfe bei der Such
nach der Tasche an. Bei der Fahrt
durch die argentinische Wüste kom-
men sich die beiden langsam näher.

Senora Teresas Aufbruch in ein
neues Leben ist ein entspanntes Road-
movie. Es gibt kein großes Drama,
keine Hektik. Teresa war nicht un-
glücklich in ihrer Stellung. Sie war
Teil der Familie, ihr Leben hatte
Struktur und geregelte Abläufe. Es
ist die Veränderung, die ihr zusetzt.
Es überrascht also nicht, dass Teresa
nicht gerne reist. Die unfreiwillige Su-
che nach der Tasche hat für Teresa
eine befreiende Wirkung. Sie stellt
fest, dass es da draußen eine Welt
gibt. Und ein Leben, das mehr als
Dienst für die Herrschaft ist. Die Wei-
te der Wüste wird hier als bildlicher
Gegensatz zu der Enge der Groß-
stadt genutzt. Die Wüste ist nicht
ohne Gefahr, man kann sich darin
verlieren. Aber sie ist auch ein Ort
der Selbsterfahrung.

Es dauert, bis Teresa sich ihrer Zu-
fallsbekanntschaft El Gringo öffnet.
Seine charmante, hilfsbereite Art ge-
fällt ihr. Dabei ist er das genau Gegen-
teil von ihr. El Gringo hält es nie län-
ger an einem Ort aus, er muss immer
in Bewegung sein. „Wie halten Sie
das aus?“ fragt Teresa ihn einmal.
„Wie hältst du das aus?“ fragt er
zurück.

Der Film biete viel fürs Auge. Ne-
ben den großartigen Landschaftsauf-
nahmen hat er Sinn für kleine Details
und Momente. Sehenswert macht
den Film auch Paulina García (Glo-
ria, Little Men, Narcos). Ihre Mimik
und ihr Blicke sagen oft mehr über
die Verfassung ihrer Figur aus, als es
lange Dialoge können. Sie kommt
ohne große Gestik aus.

Senora Teresas Aufbruch in ein
neues Leben ist einer jener Filme, in
denen nicht viel passiert. Dennoch
hat man am Ende das Gefühl eine ent-
spannende Reise in angenehmer Ge-
sellschaft unternommen zu haben.

Olaf Kieser
La Novia del Desierto ARG / CHI 2017 R:
Cecilia Atán, Valeria Pivato B: Cecilia
Atán, Valeria Pivato, Martín Salinas K:
Sergio Armstrong D: Paulina García, Clau-
dio Rissi. 78 Min.

SENORA TERESAS AUFBRUCH IN
EIN NEUES LEBEN

Die Wüste lebt
Die Leere als Ort der
Selbsterfahrung – ein

argentinisches Roadmovie

E
s ist ein Wunder“, meint eine Mit-
reisende zu Teresa Godoy, als sie
durch die Wüste gehen. Eine

Möwe ist in die Windschutzscheibe
ihres Busses gekracht und hat zu ei-
nem unfreiwilligen Zwischenstopp

Flucht in Ketten, Neuengland-Version: „Zwischen zwei Leben“
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HAPPINESS

Ein Mann sieht
tot

Ein verdrehter und optisch
erstaunlich öder Rachethriller

W
er so viele gute und geniale Fil-
me gedreht hat wie der japani-
sche Regisseur und Autor Hi-

royuki Tanaka (besser bekannt als
„Sabu“), darf auch einmal völlig da-
nebengreifen. So wie hier. Happiness
ist der Versuch, die Rache-Tragik
des Koreaners Chan-wok Park in
eine preiswerte Resopal-Version zu
überführen; Park hat mit Old Boy
und Lady Vengeance vielleicht nicht
alles zum Thema gesagt, aber drama-
turgisch und optisch sind beide
Filme kaum zu übertreffen.

Warum Sabu seinen traurigen Hel-
den auf eine Rachemission in jenen
Teil der Welt schickt, wo die Neon-
leuchten ewig schimmern und alles
in einem Kackbraungelbgrün daher-
kommt und die Welt wie aus Plastik
wirkt – zu Beginn mag man das für ei-
nen drolligen Kontrast halten. Denn
Herr Kanzaki hat einen großen Kof-
fer dabei, in dem sich ein steam-
punk-artig designter Helm befindet.
Wer den aufsetzt, durchlebt den
glücklichsten Moment seines Lebens
erneut. Der Bürgermeister ver-
spricht sich von Herrn Kanzakis Er-

findung einen Wiederbelebung der
lethargischen Kommune. Herr Kan-
zaki ist vor allem am Einwohnerre-
gister interessiert, speziell an jungen
Männern zwischen 20 und 30.

Ein paar zu lange Kamerafahrten
und sinnlose Nebenhandlungen spä-
ter, hat der Film nach 30 Minuten
sein Thema gefunden und Herr Kan-
zaki seinen jungen Mann. Was folgt,
ist eine quälend lange Rückblende
auf das einst glückliche Leben von
Herrn Kanzaki, der sich eine derart
naheliegende Rache ausgedacht hat,
dass der Film schon deshalb quälend
gedehnt wirkt, weil wir nach insge-
samt 40 Minuten verstanden haben,
wo´s hingeht.

Aber erbarmungslos schleift uns
Sabu durch sein dünnes Drehbuch,
hat keine Ideen zum Thema Rache
oder Schuld, liefert immerhin eine be-
merkenswert scheußliche Metzelsze-
ne ab und schleppt sich ins Ziel mit
weiteren länglichen Kamerafahrten
durch Räume und Beleuchtungen,
die allesamt die Farbe von Schonmal-
gegessen haben.

Das Beste an Happiness: Man er-
lebt nach 90 Minuten tatschlich ein
großes Glücksgefühl, nämlich wenn
der Film zu ende ist. Und Sabu dreh-
te direkt danach den ziemlich genia-
len Mr. Long, der bereits vor ein paar
Monaten ins Kino kam. Jeder macht
mal Fehler. Thomas Friedrich

Hapinesu J 2016 R & B: Sabu K: K: Koichi
Furuya D: Masatoshi Nagase, Hirko Suzu-
ki, Erika Okuda. 91 Min.

F I L M E

Diese Frau wirkt glücklich: „Senora Teresas Reise in ein neues Leben“

Dieser Mann ist unglücklich: „Happines“
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I N T E R V I E W

»IST DOCH NUR EIN FILM«
Mark Hamill erklärt, was man vor Fans niemals sagen darf und warum ihm

(nicht nur) in »Der letzte Jedi« Carrie Fisher fehlt

Mr. Hamill, wie haben Sie reagiert,
als sie hörten, dass Sie nach all den
Jahren noch einmal Luke Skywal-
ker spielen sollen?

Mark Hamill: Nachdem die zweite
Trilogie abgedreht war, sagte Geor-
ge Lucas damals zum mir, dass es kei-
ne Fortsetzung geben würde. Als ich
dann 2012 zu einem Meeting eingela-
den wurde, dachte ich mir schon,
dass da etwas im Busch ist. Es wurde
bald klar, dass eine neue Trilogie ans-
teht und meine Figur mitspielen soll-
te. Nach außen habe ich mein Poker-
face aufgesetzt, aber innerlich bin
ich fast ausgeflippt. Mir hat die Vor-
stellung einer weiteren Trilogie ehr-
lich gesagt Angst gemacht. Ein sol-
ches High-Profile-Projekt hatte ich
lange nicht mehr gemacht. Ich ver-
suchte mir einzureden, dass die
schauspielerische Arbeit letztlich
auch nicht anderes als bei irgendei-
nem Arthaus-Film sei. Ansonsten
wäre ich vor Nervosität gestorben.
Aber neben mir saß Carrie Fisher
und sagte schon nach zehn Sekun-
den: „Ich bin dabei“. Später kam
auch Harrison Ford mit an Bord und
mir blieb mir keine andere Wahl.
Wenn ich abgesagt hätte, wäre ich
der meist gehassteste Mann im Uni-
versum gewesen. Stellen Sie sich mal
die Reaktion der Fans vor.

Machen Ihnen die Fans manchmal
Angst?

Es überrascht mich immer wieder,
wie viel Leidenschaft Star-Wars-
Fans an den Tag legen. Und das über
Jahrzehnte hinweg. Manchmal bewe-
gen mich diese Geschichten: Wenn

die Leute erzählen, dass sie die Liebe
ihres Lebens bei Das Imperium
schlägt zurück kennen gelernt und
ihren Sohn auf den Namen Luke ge-
tauft haben. Manche berichten, dass
Star Wars ihnen bei der Krebsthera-
pie geholfen hat. Das kann man gar
nicht verarbeiten, welche unglaubli-
che Bedeutung diese Filme für man-
che Leute haben. Aber manchmal ist
es auch zu viel. Wenn mir einer er-
zählt Die dunkle Bedrohung hätte sei-
ne Kindheit ruiniert, kann ich das
nicht wirklich ernst nehmen. Ich ma-
che das alles ja zum Spaß. Aber die
Fans rasten aus, wenn ich erzähle,
dass ich Das Erwachen der Macht
nur zwei Mal gesehen habe. Vor ei-
ner Menge von 2000 Star-Wars-Fans
sollte man nie den Satz „Es ist doch
nur ein Film“ sagen. Ich bin dafür
fast gelyncht worden. Dabei hatte
ich nur George Lucas zitiert.

Wie war es nach all den Jahren wie-
der in die Rolle des Luke Skywalker
zu schlüpfen?

In den früheren Filmen hat Luke
Skywalker eine lange Entwicklung
durchgemacht: vom Bauernjungen,
der hart an sich arbeitet, viel dazu
lernen muss und schließlich zum
voll entwickelten Jedi-Ritter wird.

Ich habe damals schon zu George
Lucas gesagt: „Es ist komisch, dass
du erzählst, wie er zum Jedi-Ritter
wird und damit die Geschichte zu
Ende ist.“

Das ist, als wenn man zuschauen
würde wie James Bond seine Li-
zenz zum Töten bekommt, und
dann einfach Schluss macht: Kein
Dr. No, kein Goldfinger. Aber da
konnte ich damals nichts ausrich-
ten. Wenn man bei Star Wars mit-
macht, wartet man am besten ein-
fach, was auf einen zukommt, und
genießt die Reise.

Sie sind gerade von dem Modema-
gazin „GQ“ mit dem „Icon Award“
ausgezeichnet worden. Wie fühlt
man sich eigentlich als lebende Iko-
ne?

Es ist ein bisschen seltsam, aber es
macht auch Spaß. Als ich mit Mitte
Zwanzig mit dem Schauspielen an-
fing, hätte ich nie gedacht, dass ich
den Beruf mein Leben lang ausüben
könnte, geschweige denn, dass sich
im Jahr 2017 überhaupt noch je-
mand an mich erinnert. Hollywood
ist wie Monopoly-Spielen. Man hofft,
dass man die Parkstraße bekommt,
anstatt im Knast zu landen. Aber
man weiß nie, wie es laufen wird. Als
ich in diesem Jahr von dem Modema-
gazin GQ mit dem „Icon Award“ aus-
gezeichnet wurde, habe ich gedacht,
die müssen alle den Verstand verlo-
ren haben. Ein Mann wie ich gehört
nicht auf das Titelblatt eines Mode-
magazins. Wenn ich aus dem Haus
gehen will, ruft mich meine Tochter
regelmäßig zurück und sagt mir,
dass ich den Pullover unmöglich zu
dieser Hose anziehen kann.

Stört es Sie eigentlich, dass Sie im-
mer nur als Luke Skywalker und
nicht für Ihre anderen Rollen erin-
nert werden?

Nein, immerhin werde ich mit einer
Figur in Verbindung gebracht, die po-
sitiv und optimistisch ist. Das ist
doch besser als berühmt zu sein,
weil man einen Serienkiller wie Char-
les Manson gespielt hat. Einmal habe
ich mich über eine Kritik aufgeregt,
in der hinter meinem Namen wieder
einmal in Klammern Luke Skywal-
ker stand. Aber Carrie Fisher sagte
damals zu mir: „Worüber regst du
dich auf? Ich bin Prinzessin Leia!“
Sie hat die Rolle genossen und in sich
aufgenommen. Von ihr konnte ich
noch etwas lernen. Sie liebte es, die
Prinzessin zu spielen und das passte
zu ihr. Sie gehörte schließlich zum
Hollywood-Adel. Als ich das erste
Mal zu einer Party in ihr Haus kam,
hatte ich das Gefühl, dass jeder Gast
außer mir der Sohn oder die Tochter
eines berühmten Menschen war. Vor
den Häusern standen Lamborghinis
und Maseratis. Meinen Mazda hatte
ich um die Ecke geparkt. Es war eine
komplett fremde Welt für mich.

Sie waren über vierzig Jahre mit
Carrie Fisher befreundet und ha-
ben im „Hollywood Reporter“ ei-
nen rührenden Nachruf geschrie-
ben.

Ich bin immer noch in der Phase
der Verleugnung. Ich kann einfach
nicht glauben, dass sie nicht mehr
lebt. Sie ist unersetzbar. Sie ist ein
wichtiger Teil dieser Popkultur-Fa-
milie. Sie ist wunderbar in Der letz-
te Jedi, aber ihr Tod gibt dem Film
auch eine melancholische Note. Sie
fehlt mir sehr.

Interview: Martin SchwickertDamals, mit Carrie Fisher
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D V D

DIE VERFÜHRTEN

Hahn im Korb
Sofia Coppola vs Don Siegel

Virginia 1864: Der amerikanische
Bürgerkrieg tobt mit unvermittel-

ter Härte. In Feindesland wird ein
verwundeter Unionssoldat (Colin Fa-
rell) von einem Mädchen in eine Mäd-
chenschule gebracht, die von der sit-
tenstrengen Ms. Fransworth (Nicole
Kidman) geleitet wird. Der Yankee
bringt fortan den Stundenplan und
das Gefühlsleben der Bewohnerin-
nen durcheinander.

Sofia Coppolas Neuinterpretation
des Don Siegel Films Betrogen von
1971, damals mit Clint Eastwood in
der Rolle des Verletzten, wurde in

Cannes mit dem Regiepreis ausge-
zeichnet. Ihr kammerspielartiges
Drama über Macht, Sexualität, Mani-
pulation und Selbstbetrug ist atmo-
sphärisch dicht und beeindruckend
fotografiert. Von vielen wurde Coppo-
la dafür gelobt, dass sie im Gegen-
satz zu Siegel die Frauen in den Fo-
kus rücke. Indem sie die typischen
Geschlechterrollen ins Gegenteil ver-
kehre, sei Coppola zeitgemäßer und
eine Antwort auf Siegels Macho-
Film.

Vergleicht man die beiden Versio-
nen, fallen tatsächlich deutliche Un-
terschiede auf. Coppola ließ ein paar
kleine, aber bedeutende Elemente
wegfallen. Die Sklaventhematik
spielt bei ihr keine Rolle. Bei Siegel

Das Original mit Clint Eastwood

Das Ende der Idylle: „Die Verführten“

ist noch eine Sklavin im Haushalt tä-
tig, bei Coppola sind es nur noch wei-
ße Southern Belles, die feminin und
hemdsärmelig zugleich sind. Dass
Ms. Farnsworth ein inzestuöses Ver-
hältnis mit ihrem Bruder hatte, hielt
Coppola nicht für interessant genug.
Oder hätte es nicht in ihr Bild von
starken Frauen gepasst?

Im Vergleich zu Coppola erweist
sich Siegel als eindeutig versierter
und mutiger. Seine Version ist we-
sentlich abgründiger und dichter an
der Romanvorlage A Painted Devil
von Thomas P. Cullian. Bei Siegel
sind alle Figur ambivalent darge-
stellt, und weil der Unionssoldat akti-
ver, intriganter als bei Coppola ist,
wirkt der sich anbahnende Konflikt
dramatischer. Gut gelungen ist
Coppola dann wieder der grausame
Schluss.

Keine Frage, Coppolas Die Ver-
führten ist auch wegen der guten Be-
setzung ein ansehnlicher Film. Im di-
rekten Vergleich wird jedoch deut-
lich, dass ihre Version erstaunlich
glatt und keusch ist. Olaf Kieser

The Beguiled USA 2017 R & B: Sofia Cop-
pola K: Philippe Le Sourd D: Nicole Kid-
man. Kirsten Dunst, Colin Farell, Elle Fan-
ning E: Ein Perspektivenwechsel, Der Süd-
staaten-Look. 94 Min.

INNEN LEBEN

Eingesperrt
Der syrische Bürgerkrieg aus der
Sicht durchs Fenster

Der gesamte Film des Belgiers van
Leeuw spielt in einer Wohnung, in

der sich eine Großfamilie verschanzt
hat. Vor die Tür zu gehen ist lebens-
gefährlich, im Verlauf des Films wird
der Krieg dennoch auch die Woh-
nung erreichen. Mit keinem Wort
wird erwähnt, worum es geht, wo
wir sind, wer auf wen schießt und wa-
rum. Und nichts könnte gleichgülti-
ger sein. Der Film könnte auch An-
fang der 90er in Sarajewo spielen,
oder vorgestern in Mossul oder heu-

te in Aleppo. Dabei bleibt er trotz der
Beschränkung des Handlungsrau-
mes enervierend spannend. -thf-

Insyriated. B/F/Libanon 2017 R & B: Phi-
lippe Van Leeuw K: Virgine Surdej
D: Hiam Abbass, Diamand Bou Abboud,
Juliette Navis, Mohsen Abbas, 85 Min. /
E: Filmanalyse

TIGER GIRL

Gut genuschelt
Zwei Mädels auf hauen zurück –
wohin auch immer

Ein verpatzter Bocksprung bedeu-
tet erstmal das Aus für Margaret-

hes Pläne, Polizistin zu werden. Bis
sie die Prüfung in einem halben Jahr
erneut ablegen kann, heuert sie bei
einem privaten Wachdienst an. Als ei-
nes Abends drei besoffene Kerle sie
in der U-Bahn bedrängen, kommt
ihr die selbstbewusste und schlag-
kräftige „Tiger“ zu Hilfe. Die nimmt
Margarethe, die sie fortan Vanilla
nennt, unter ihre Fittiche. Tiger
bringt Vanilla bei, wie man sich
durchsetzt, beißt und Leuten die
Fresse poliert.

Tiger Girl ist ein Vertreter des Ger-
man Mumbelcore. Wenig Script, viel
Improvisation, alltägliche Figuren,
die ihre Texte gerne nuscheln, und
Lässigkeit auf allen Ebenen. All das
soll realitätsnah und ungekünstelt
wirken. In den Feuilletons wurde das
gefeiert. Ohne Frage hat Tiger Girl ei-
nige gelungene Szenen. Er wirkt oft
kraftvoll und unbekümmert und ist
sicher interessanter als das, was
Schweighöfer, Schweiger und Co ei-
nem zumuten, und mit Ella Rumpf
als Tiger hat der Film eine starke
Hauptdarstellerin. Doch mit jeder
Filmminute wird deutlicher, dass der
ganze Radau um zwei anarchische
Girls unentschlossen ist und in seine
Einzelteile zerfällt. Es geht primär
um Attitüde. Die Darstellung von

Gewalt ist meistens (gelinde gesagt)
fahrlässig. Mehr Schein als Sein.

Olaf Kieser

D 2017 R: Jakob Lass B: Jakob Lass, Ines
Schiller, Hannah Schopf, Nico Woche,
Eva-Maria Reimer K: Timon Schäppi
D: Ella Rumpf, Maria Dragus, Enno Trebs
E: Making of Stunts, Interviews, Hörfilm-
fassung. 91 Min.

I AM A HERO

Alltags-Zombies
Noch mehr Untote, diesmal aus
Japan

Hideo Suzuki ist Mitte 30. Vor 15
Jahren als bester Newcomer gefei-

ert, zeichnet er inzwischen Mangas
in einem kleinen Studio. Regelmäßig
werden Hideos Entwürfe von großen
Verlagen abgelehnt. Seine Figuren
seien zu gewöhnlich. Irgendwann
reicht es Hideos Freundin, sie wirft
den Versager aus der gemeinsamen
Wohnung - nur um sich am nächsten
Tag reumütig bei ihm zu melden.

Als Hideo zur Wohnung zurüc-
kkehrt, wird er aber nicht mit offe-
nen Armen empfangen. Stattdessen
muss er sich seiner Freundin erweh-
ren, die sich wie eine Furie beißend
auf ihn stürzt. Mit knapper Not kann
Hideo sie abwehren und läuft fas-
sungslos davon. Auch in der Stadt ist
er nicht sicher. In Tokio breitet sich
rasant ein Virus aus, der Menschen
in Zombies verwandelt und die Stadt
in ein blutiges Chaos stürzt. Zusam-
men mit der Schülerin Hiromi macht
er sich auf zum Fuji. Angeblich soll
große Höhe das Virus abtöten.

In der nicht abreißen wollenden
Flut an Zombiefilmen ragt I Am a
Hero inhaltlich wie inszenatorisch he-
raus. Regisseur Sato gelingt es, die
Mangavorlage von Kengo Hanazawa
in einen Realfilm zu übersetzen. Be-
sonders beim Ausbruch findet er ein-
drucksvolle Bilder des Untergangs.
Hier geht es nicht um harte, kämpfe-
rische Typen wie in etwa The Wal-

Anti-Zombie-Party: „I Am A Hero“
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king Dead. Hideo ist ein gewöhnli-
cher, erfolgloser Typ. Er gibt sich oft
heroischen Tagträumen hin, die im
Gegensatz zu seiner Situation ste-
hen. Nach gemächlichen Auftakt
nimmt der Film ordentlich Fahrt auf.
Es wird abwechselnd komisch,
schrecklich und berührend, oft
sogar alles zugleich.

Dass das gelingt liegt auch an den
guten Darstellern, darunter auch Ma-
sami Nagasawa (Unsere kleine
Schwester). Und obwohl es teilweise
blutig wird, ist der Film weit mehr
als eine Splatterorgie. Die Katastro-
phe wird genutzt, um einen sarkas-
tisch kritischen Blick auf die japani-
sche Gesellschaft zu werfen. Ein
Highlight des Genres, das aber defini-
tiv nichts für schwache Nerven ist.

Olaf Kieser

J 2015 R: Shinsuke Sato B: Akiko Nogi K:
Roger Campredon D: Yô Ôizumi, Kasumi
Arimura, Masami Nagasawa. 126 Min.

KILLER’S BODYGUARD

Hit und Fun
Ryan Reynolds buddyt mit einem
bösen Buben

Boring is best“ ist der wummsironi-
sche Wahlspruch des Erster-Klas-

se-Bodyguards, dem gleich in der Er-
öffnungsszene ein Klient um die Oh-
ren fliegt. So lustig geht das weiter.
Ryan Reynolds muss als Personen-
schützer mit schlechtem Ruf in Lon-
don wieder ganz unten anfangen,
und Regisseur Patrick Hughes zückt
mal kurz ein paar Flashbacks, um zu
zeigen, wie gut er immer noch ist.
Dann kommt das Problem: Der nette,
möglichst alles planende Blasse
muss einen dauerfluchenden Spon-
tan-Badass als Zeuge zum Gericht
bringen. Der ist Samuel L. Jackson
und, wieder per Rückblende nacher-
klärt, im Herzen doch ein Guter.
Mehr Moral ist nicht nötig, nicht mal
die Frauen-Probleme der beiden
hätt’ es gebraucht, um Rumms und
Wumms auf den üblichen Action-Ge-
leisen aufeinander zu laufen zu las-
sen. Incl. Zeitdruck, Zusammenrau-
fen, Pathos und Plottwists aus dem
Archiv. Der Killer und der Korrekte
werden Komplizen, und der Zuschau-
er gleich mit. Zumal ja jede Gewalt-
tat auf dem Weg zum Ziel gerechtfer-
tigt ist, übrigens schon wieder per

Rückblende, weil es gegen einen zyni-
schen Oberbösewicht geht, der in
Weißrussland marodierte und nun in
Den Haag vor dem Internationalen
Gerichtshof steht. Den erkennen die
USA allerdings nicht an, weshalb der
Film wohl auch in Europa gedreht
wurde. Oder weil es hier billiger
war? Die Action knallt trotzdem sehr
gut. Und die meisten Witze sind
brachial aber nicht boring. Wing

The Hitman’s Bodyguard. USA/GB 2017.
R: Patrick Hughes B: Tom O’Connor K: Juli-
us O’Loughlin D: Ryan Reynolds, Samuel
L. Jackson, Gary Oldman, Joaquim de Al-
meida, Sam Hazeldine. 108 Min.

Kikujiro
Im Gegensatz zur oberflächlichen

Erinnerung, wonach „Kikurijos
Sommer“ (im Original: Kikujiro)
von einem kleinen Jungen handelt,
der seine Mutter besuchen will und
dabei von einem schrägen Klein-
gauner begleitet und beschützt
wird, handelt der Film von einem
Kleingauner, der einen kleinen Jun-
gen begleitet. Denn der Junge heißt
nur Masao und der Kleingauner Ki-
kujiro. Und wird gespielt von Regis-
seur und Autor und Produzent Ta-
keshi Kitano, der 1999 erstmal ge-
nug hatte von seinen (damals über-
aus erfolgreichen) gewalttätigen
Gangsterdramen und eine Sommer-
komödie drehen wollte. Dass die
überaus bezaubernd geraten ist,
verspielt, komisch, sentimental, al-
bern und immer wieder über-
rascht, beweist nur, dass Kitano
eben ein Allround-Talent ist, das
damals von der albernen TV-Show
(„Takeshis Castle“) bis zum Lyrik-
band nichts als Erfolge produzier-
te.

Einen Großteil der mächtigen
Stimmung in Kikujiro trägt dabei
der Soundtrack von Kitanos Haus-
komponist Joe Hisaishi, der genau
den Ton trifft zwischen Wehmut
und Komik (und dass Kikujiro trotz
des Titels aus der Sicht von Masao
erzählt wird und natürlich seine Ge-
schichte erzählt, gehört zur doppel-
bödigen Genialität Kitanos).

So ist es mehr als erfreulich,
dass Capelight den Film jetzt in ei-
ner Sonderedition herausbringt,
die auch den kompletten Sound-
track als CD enthält. Und den Film
(auch originalsprachig mit Unterti-
teln) auf BluRay und DVD, ergänzt
um ein einstündiges „Making of“
(so klein ein Team für einen Kita-
no-Film auch ist: Einer muss bei im-
mer bereitstehen, dem Herrn Regis-
seur Kühlung zuzufächern). Dazu
als BluRay und als Erstveröffentli-
chung die Kitano-Komödie Ryuzo
and His Sven Henchmen (2015), die
von einer Rentnergang ehemaliger
Yakuza handelt. Das alles ergänzt
um ein vielseitiges Booklet mit
Fotos aus dem Film und einem
Interview mit Takeshi Kitano. -vl-

THE WARRIORS GATE

Gamers Traum
Eine lustige Zeitreisen-Klopperei

Als Gamer ist Jack ne Klasse für
sich. Wenn er als Schwarzer Ritter

in den Kampf zieht, dost er jeden Geg-
ner ein. In der Realität ist leider Jack
ständig auf der Flucht vor ein paar
Rowdys. Eines Tages steht eine Prin-
zessin aus dem alten China vor ihm.
Er, der legendäre Schwarze Ritter,
soll die Schöne vor einem bösen Bar-
baren-König beschützen. Wenn
schon die Halbstarken aus der Nach-
barschaft ne Nummer zu groß sind,
was kann Jack dann gegen wilde Bar-
baren aus dem alten China ausrich-
ten? Nichts. Und so dauert es nicht
lange bis die Prinzessin entführt
wird. Immerhin besitzt Jack das
Herz eines Helden. Zusammen mit
dem Krieger Zhoo reist er in die
Vergangenheit, um die Holde zu ret-

ten. Dass Luc Besson, der hier am
Drehbuch mitschrieb, gerne aus
dem Vollen schöpft ist bekannt. Die
Mischung aus Zeitreise, etwas Cultu-
re Clash, einer kleinen Romanze, viel
Humor und Kung-Fu geht überra-
schend gut auf. Mit Jack und Zhoo
hat der Film ein hübsch gegensätzli-
ches Heldenduo, das voneinander
lernt. Dave Bautista spielt gibt den
Bilderbuchschurken, der mit idioti-
schen Untergebenen geschlagen ist,
mit sichtlichem Vergnügen. Dazu
kommt noch eine Art chinesischer
Catweazle und eine ebenso schöne
wie schlagkräftige Prinzessin. Die
Kämpfe sind ganz ansehnlich. Allzu
ernst nimmt der Film sich nicht,
gleitet jedoch nie in plumpe
Albernheiten ab. Olaf Kieser

F / VRC / Kambodscha 2016 R: Matthias
Hoene B: Luc Besson, Robert Mark Kamen
K: Maxime Alexandre D: Uriah Shelton,
Mark Chao, Ni Ni, Dave Bautista E: Inter-
views. 108 Min.

MASCHINENLAND – MANKIND
DOWN

District 7,5
Ein Alien-Western in Afrika

Es fängt an wie ein Computerspiel:
Es rummst, irgendwer schießt,

und du wachst ohne Gedächtnis in ei-
nem Knast auf. In der Nachbarzelle
sitzt eine französische Ärztin und er-
klärt dir: Wir sind in der Nähe von
Nairobi und draußen ist der Teufel
los. Dann stürmen wilde Eingebore-
ne herein und benehmen sich
schlecht. Dann stapfen außerirdi-
sche Kampfmaschinen durch das rui-
nierte Dorf und wir erkennen: Die
ganze Welt ist von Aliens besetzt.
Nur weit weg steht noch eine US-Ra-
darstation als letzte Rettung der
Menschheit.

Das ist vom Plot her gesehen nicht
ganz neu, aber dies ist der erste Film
nach Neill Bloomkamps District 9,
der komplett in südafrikanischen
Townships entstand und mit einer
„War of the Worlds“-Story internatio-
nal ankommen möchte. Sonne,
Staub und rauchende Slums erset-

Samuel L. Jackson bei der Verkehrsberuhigung: „Killer's Bodyguard“
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zen das Monument Valley, unterein-
ander zerstrittene und den America-
nos gegenüber misstrauische Afrika-
ner machen unkorrekt den Wilden
Mann und der Regiedebütant Joe
Miale geht mit seinem Mini-Budget
sehr geschickt um. Roland Emme-
richs ehemaliger Kameramann Karl
Lindenlaub lässt jeden Schrottplatz
aussehen wie ein teures Studiogelän-
de und mit Mut zur Logiklücke
kommt ein interessanter B-Film
dabei heraus. Wing

Revolt GB/RSA 2017. R: Joe Miale B: Joe
Miale, Rowan Athale K: Karl Lindenlaub
D: Lee Apce, Bérénice Marlohe, Jason Fle-
myng, Sibulele Gcilitshana, Wandile Mole-
batsi. 108 Min. E: Behind the Scenes.

DIE ERFINDUNG DER WAHRHEIT

Das System ist schuld
Jessica Chastain räumt den
Kongress auf

Im Kampf gegen die Waffenlobby ist
der scheinbar eiskalten Lobbyistin

Miss Sloane jedes Mittel recht: „Die
großartige Strenge und Selbstbeherr-
schung von Jessica Chastain als Miss
Sloane trägt diesen Film und hält ihn
zusammen. Eiskalt zerlegt sie ihre
Gegner, lockt sie in PR-Fallen und In-
terviews mit unerwartetem Ende:
Wenn der Gegner alle Karten ausge-
spielt hat, um dich zu vernichten,
musst du immer noch einen weiteren
Trumpf bereit halten, sagt sie ganz
zu Anfang.“, schrieben wir zum
Filmstart.

Dabei ist der Film letztlich ver-
harmlosend und bleibt weit hinter
den schmutzigen Tricks der Waffen-
lobby zurück. Wegen der großarti-
gen Schauspieler und einem sehr
schnellen Inszenierungsstil macht
das trotzdem Spaß. -thf-

Miss Sloane. USA 2016 R: John Madden
B: Jonathan Perera K: Sebastian Blenkov
D: Jessica Chastain, Gugu Mbatha-Raw,
John Lithgow, Sam Waterston, Mark
Strong, Alison Pill, 132 Min.

VALERIAN – STADT DER TAUSEND
PLANETEN

Bunt und blöd
Wem »Star Wars« nicht infantil
genug ist, wir hier gut bedient

Luc Besson ist wie einst Disney: Al-
les, was er anfasst, sieht hinterher

aus wie vom Meister geschaffen.
Hier bedient sich der französische
Produktionsgigant (der mal als Regis-
seur eines Schwarzweiss-Science
Fictionfilms angefangen hatte) einer
Comicvorlage, die durch Intelligenz,
Melancholie, Witz und Emanzipation
hervorstach. Was Christin und Méziè-
re mit ihren „Valérian et…“-Comics
schufen, hat nur vom Namen her
und ein paar Nebenfiguren mit dem
Film zu tun. Der ist eine 200 Millio-
nen Euro teure Leistungs-und Mo-
denschau und dabei durchaus be-

achtlich anzusehen. Leider ist er
auch genau so öde wie seine US-Vor-
bilder, außer das Bessons Vorliebe
für unterernährte Kindfrauen zu
einer Besetzung führte, die eher
nach „Goonies“ als Zeitagenten aus-
sieht. Die pubertär-albernen Dialo-
ge, mit denen sich Valerian und
Laureline sich durch den Film
blödeln, von einem Knalleffekt zum
nächsten. Immerhin: Dass europäi-
sche Filme so aussehen können wie
US-Produktionen, hat Besson bewie-
sen. Gut fürs Portemonnaie, schlecht
für die Kunst. -thf-
Valerian and the City of thousand Planets
F/USA 2017 R&B: Luc Besson K: Thierry
Arbogast D: Dane DeHaan, Cara Deleving-
ne, Ethan Hawke, 137 Min. E: Interviews,
Featurette

PORNOCRACY

My Dirty Hobby
Gut 90% des Internet-Porns nützt 1
Firma

Mit der Bankenkrise und dem Er-
folg des Internets brach zwi-

schen 2006 und 2008 auch die Porno-
branche zusammen. Alteingesesse-
ne Produktionsfirmen gingen reihen-
weise pleite oder wurden aufgekauft
von einer Firma namens Manwin.
Als Manwin-Kopf präsentierte sich
der Deutsche Fabian Thylmann, ein
gelernter Geek und Programierer,
der bis dahin mit der Nischenseite
„my dirty hobby“ sein Geld verdient
hatte. Ähnlich wie Berlusconi hatte
Thylmann plötzlich ganz viel Geld
aus undurchsichtigen Quellen (nach-
weisen lässt sich ein Kredit über
mehr 300 Millionen Dollar), womit
er sowohl Porno-Produktionsgesell-
schaften wie „Digital Production“
oder „Brazzers“ aufkaufte – und vor
allem weltweit „Tube“-Seiten ein-
sackte. Der freundliche Deutsche hat-

te mit Manwin ein Imperium, das Ab-
leger auf der ganzen Welt betrieb (in
manchmal ziemlich leeren Büroräu-
men in Ländern, in denen man ziem-
lich wenig Steuern zahlt).

Die französische Autorin, Aktivis-
tin, ehemalige Pornodarstellerin und
Filmproduzentin Ovidie versucht in
ihrer Dokumentation Pornocracy
den jüngsten Weg der Branche nach-
zuzeichnen. Der Lust-Konzern Man-
win sorgte sofort für schlechtere Pro-
duktionsbedingungen. Verbunden
mit der Verrohung der Szene müssen
die Darstellerinnen heute für ein
Zehntel des ehemaligen Geldes recht
abscheuliche Dinge tun: „Ich hatte
schon mal vier Schwänze im
Arsch…“, erzählt eine sehr junge
Darstellerin. „Das sind Sexualprakti-
ken, die ohne Drogen gar nicht mehr
machbar sind“, sagt jemand. „Die
Darsteller werden aufgespritzt und
machen die Mädchen fünf Stunden
lang fertig, und die bekommen Mus-
kelrelaxantien und Schmerzmittel,
um den Dreh zu überstehen“.

„Die Beute“, heißt dieses erste Ka-
pitel, das von der traurigen Existenz
derer erzählt, die Pornos machen.
„Die Raubtiere“ heißt das zweite Ka-
pitel, in dem es um den Aufstieg von
Manwin geht. „Die Krake“ heißt das
dritte Kapitel, denn nachdem Thyl-
mann 2012 wegen Steuerdelikten
verhaftet worden war, verkaufte er
seine Firma an unbekannte Partner.
Die Firma heißt jetzt „Mindgeek“,
kontrolliert den weltweiten Porno-
markt, und es gibt Verdachtsmomen-
te, dass dahinter ganz jemand ande-
res steckt und es mehr um internatio-
nale Geldwäsche als um Gratiswich-
sen geht.

Ovidies Film hält eine faszinieren-
de Balance zwischen Neugier, Wut
und Resignation. Sie besucht das älte-
re Pärchen in Münster, das nach wie
vor für „my dirty hobby“ die mastur-
bierende Ehefrau ins Netz stellt, sie
besucht die Netzfirma „Jasmin“, die
in Luxemburg sitzt und als Sub-Fir-
ma für Mindgeek den Markt für
Cam-Girls beherrscht („Wir machen
hier so 300 Millionen Dollar Umsatz

im Jahr, jedes
Jahr gut 10%
mehr“, erklärt
der Geschäftsfüh-
rer), sie redet mit
Porno-Produzen-
ten und –Darstel-
lern wie Pierre
Woodman, der
nur noch in Hotel-
zimmern und mit
eigener Handka-
mera dreht, und
sie zeigt vor al-
lem Frauen, de-
nen das alles

wirklich keinen Spaß macht und die
verletzt von Dreharbeiten zurüc-
kkommen (zum Beispiel vom Dreh
mit dem Berufsvergewaltiger Rocco
Siffredi, der sich vor Jahren als fi-
ckender Frauenversteher in den
Mainstream hochbumste; sein Le-
benswerk wird gerade in einer Doku-
mentation auf Netflix gefeiert).

Warum das Geschäft mit den
„Tube“-Seiten so einträglich ist,
kann letztlich niemand erklären.
Dass sekündlich Millionen Clicks auf
kostenlosen Pornoseiten generiert
werden, ist keine Frage. Jeder guckt
Pornos, niemand kümmert sich um
Copyright oder Jugendschutz. „Ich
bin es Leid“, sagt Pierre Woodman,
der seit 1993 beruflich schmuddelt,
„das mir Darstellerinnen begegnen,
die mich anschwärmen und sagen
‚Ich kenne dich, seit ich 8 bin‘. Das ist
zu früh.“ Pornocracy vermittelt den
Eindruck, dass eigentlich alles zu
spät ist. Thomas Friedrich

F 2017 R & B: Ovidie. 77 Min. E: Interview
mit Ovidie

D V D

Bis 2012 der Herr der Wichser: Fabian Thylmann und
seine Firma Manwin, heute „Mindgeek“

Die wievielte Alien-Invasion ist das eigentlich dieses Jahr? –„Revolt“



LÖCHER IM ZAUN
WICHTIGE FRAGEN STATT BILLIGER ANTWORTEN: »KETTCAR«

D
ie Hamburger Band Kettcar
um Sänger Marcus Wiebusch
steht für nachdenkliche
Rocksongs ohne Parolen und

erhobenen Zeigefinger. Ihr Video
,,Sommer ’89 (Er schnitt Löcher in
den Zaun“) ist eine berührende Ge-
schichtsstunde: Darin verhilft ein
junger Westdeutscher einer Familie
aus der DDR zur Flucht in die Frei-
heit. Der Clip und der Song lassen
sich auch als ein Kommentar gegen
Hetzer und Hater lesen. Kettcars
fünftes, von Philipp Steinke produ-
ziertes Album ,,Ich vs. Wir“ ist eine

wuchtig klingende Symbiose aus
Melancholie und Euphorie. Ultimo
sprach mit Marcus Wiebusch in
Hamburg über Passion, Pathos und
Politik.

Ultimo: Euer Album ,,Ich vs. Wir“
beginnt mit der Zeile ,,Es war einer
dieser Zyankali-Tage, an denen
wir uns mal wieder umbringen
wollten / weil die Menschen über-
haupt keinen Sinn ergaben“. Ist
das autobiografisch?

Marcus Wiebusch: Diese Zeile
drückt aus, wie sich ein links den-

kender Mensch wie ich fühlt, wenn
er konfrontiert wird mit den demo-
kratisch legitimierten Vollidioten-
Entscheidungen, die quasi minüt-
lich auf uns niederkrachen: Stich-
wort Trump, Stichwort Erdogan,
Stichwort Brexit. Dabei verliert
man allmählich den Glauben an den
Menschen und es stellt sich einem
die übergeordnete Frage, die auch
der Albumtitel widerspiegelt: Mit
wem will ich eigentlich was zu tun
haben? Man kann sich vielleicht
noch in die Hölle des Zynismus
flüchten, aber eigentlich sollten wir

doch zusammen eine Gesellschaft
hinkriegen, die lebenswert für alle
ist. Das scheint schwieriger denn je
zu sein. In dem Song wird die Flucht
zweier Leute beschrieben, die sich
ihre Menschlichkeit an einem Platz
abholen, wo sie noch Liebe und
Wärme empfinden. 

,,Ich gegen wir“ scheint das heim-
liche Leitmotiv unserer Zeit zu
sein. Sind die Egoisten auf dem
Vormarsch?

Der Albumtitel ,,Ich vs. Wir“ basiert
auf dem Song ,,Wagenburg“. Darin

Bruce Springsteen würde niemand Pathos vorwerfen: Kettcar
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lasse ich das Ich und das Wir krass
gegeneinandercrashen. Wenn man
das mal in den rechtspopulistischen
Kontext stellt, kann man eindeutig
sehen, dass die Rechten mit ,,Wir
sind das Volk“ eigentlich ,,Ich bin
das Volk“ meinen. Das ist empathie-
loser Egoismus! Der Widerstand
der Straße ist heute scheinbar nur
noch rechtspopulistisch aufgela-
den, wenn man einmal von den
G20-Protesten absieht. Als links
denkender Mensch fühlt man sich
zunehmend verloren, weil es un-
fassbare Grabenkämpfe gibt. Das
macht es sehr schwer, eine lebens-
werte Gesellschaft zu formieren,
die nach meinem menschlichen
Verständnis geschaffen werden
könnte.

Hat sich nach den G20-Ausschrei-
tungen in Hamburg etwas an dei-
nem Selbstverständnis geändert?

Ich feiere nicht jede Vollidioten-
Aktion ab, aber ich stehe hinter 95
Prozent der Protestierenden bzw.
deren Form des Protestes. Die me-
diale Aufarbeitung des G20-Gipfels
war dann eine einzige Zumutung.

Euer Song ,,Im Sommer ’89 (Er
schnitt Löcher in den Zaun)“ er-
zählt von einer deutsch-deutschen
Fluchthilfe. Wie kamt ihr auf die
Idee zu der vertonten Geschichte?

Ganz am Anfang stand ein Artikel,
ich glaube, er war in der SZ, in dem
ich auf ein österreichisches Ehe-
paar aus Mörbisch am See aufmerk-
sam wurde. Es holte im Sommer
1989 insgesamt 400 DDR-Bürger
über die Grenze, in einer Nacht wa-
ren es allein 23. Dazu muss man
wissen, das sich in jenem Sommer
an der österreichisch-ungarischen
Grenze unfassbare Zustände abge-
spielt haben, weil die ungarischen
Grenzbeamten das Ganze nicht
mehr so ernst nahmen und zum Teil
nur noch ein 1,80 Meter hoher Zaun

die Menschen von der Freiheit
trennte. Aufgrund dieses Artikels
habe ich dann noch etwas weiter re-
cherchiert und einiges gelesen. Die
Positionen aus der dritten Strophe
in der WG-Küche kenne ich aus per-
sönlicher Erfahrung. Und dann
habe ich den Text geschrieben.

Kettcar werden als Emotionsver-
stärker und Pathos-Experten ge-
disst…
Ich will als Künstler natürlich im-
mer emotionalisieren. Was soll ich
hier rumeiern? Es ist ja keine Doku,
sondern ein expressiv aufgeladener
Erzähltext, mit dem ich den Zuhö-
rer packen will. Wie packe ich ihn?
Indem ich Dinge überhöhe. Natür-
lich ist das pathetisch, aber what
the fuck! Ich bin Künstler, der Vor-
wurf des Pathetischen kommt auch
nur in Deutschland. Bruce Spring-
steen würde man niemals Pathos
vorwerfen! Ich will mich nicht mit
ihm vergleichen, aber ich kenne sei-
ne Tricks, um die Leute zu errei-
chen. Genau dieselbe Technik wen-
de ich Zeit meines Lebens an. Aber
was Pathos angeht, steht Bruce
Springsteen 200 Prozent über mir.

Was ist dein Antrieb als Song-
schreiber?
Wenn ich als Künstler Songs schrei-
be, dann sehe ich das als meine
Möglichkeit, Dinge ans Licht zu
bringen. ,,Sommer ’89“ ist kein
Song, der billige Antworten liefert,
sondern wichtige Fragen aufwirft. 

Kommst du bei der derzeitigen
Fülle an Negativ-Schlagzeilen
überhaupt in Schreiblaune?
Das wird auf dem Album auch the-
matisiert. Innerhalb der Band ist
,,Den Revolver entsichern“ wahr-
scheinlich der wichtigste Song auf
dem Album. Darin feiern wir die so-
genannten ,,guten Menschen“ ab,
die ja auch gerne mal mit dem
rechtspopulistischen Kampfbegriff

des Gutmenschen belegt werden.
Also Menschen, die überhaupt noch
so etwas wie Empathie haben. In
Zeiten wie diesen kommt es mir fast
so vor, als wären sie so was wie das
letzte Bollwerk gegen den ganzen
Wahnsinn. Früher habe ich diese
Moralapostel und naiven Weltver-
besserer immer gehasst, aber der
Schlüssel ist, einfach mal die Fresse
zu halten und den eigenen Wert-
maßstäben folgend das Richtige zu
tun. Das wird viel zu wenig ge-
macht.

Welches Verhältnis hast du zu
Deutschland?
Ein ambivalentes. Die positiven
Dinge kann man nicht negieren.
Etwa, dass Deutschland sich in der
Flüchtlingsproblematik nicht voll
blamiert hat. Oder dass unser
Grundgesetz – im Wortsinne ver-
standen und umgesetzt – im welt-
weiten Vergleich sicherlich nicht
der schlechteste moralische Kom-
pass ist, um ein Zusammenleben zu
ermöglichen. Ich bin aber kein
übertriebener Fan von National-
staaten. 

Die Diskussionskultur ist rauer
geworden, die politische Stim-
mung aufgeheizt. Wie wirkt sich
das auf dein Schreiben aus?

Es wirkt sich nicht wirklich aus. Kri-
tiker würden vielleicht sagen, ich
müsse noch härtere Bilder finden,
um klarer rüberzukommen. Wenn
ich zum Beispiel am Schluss von
,,Den Revolver entsichern“ sage
,,Einfach mal die Fresse halten ist
keine Schwäche“, hätte ich das vor
zehn Jahren vielleicht noch milder
formuliert. Um mich herum schei-
nen ja Leute nur noch so zu reden.
Insgesamt versuche ich, eine Spra-
che zu finden, die mir entspricht.
Ich bin kein Typ, der rumposaunt,
rumkreischt und rumhatet.

Wenn du neue Musik schreibst,

versuchst du dann, das Alte so weit
wie möglich von dir wegzuschie-
ben?
Wir sind uns alle in der Band einig,
dass das vorherige Album nicht un-
sere kreative Glanzleistung war.
Wir hatten da keinen musikalischen
Boden, auf dem wir uns einig be-
wegt haben. Es war eine schwieri-
ges Album, das wollten wir nie wie-
der. Wir sind fünf verschiedene
Leute, die auf Kurs gekriegt werden
müssen in ihrer Kreativität.

Hast du Eigenschaften, die du
selbst nur schwer akzeptieren
kannst?

Ich bin manchmal zu schnell nie-
dergeschlagen und fatalistisch.
Nachdem ich ,,Sommer ’89“ ge-
schrieben hatte, dachte ich, meinen
Zenit überschritten zu haben und es
käme nur noch Schrott. Danach
habe ich tatsächlich wochenlang
nichts mehr von Belang geschafft.
Bei ,,Der Tag wird kommen“ war es
genauso. Es fühlte sich an, als hätte
der Song alles auch mir herausge-
saugt. Aber du musst einfach Ruhe
bewahren, immer weiterackern
und irgendwann schreibst du den
nächsten Song. 

Früher dachte man naiv: Wer mit
Rockmusik aufwächst, wird ein
besserer Mensch. Ein fataler
Trugschluss?

Vielleicht konnte Rock das nur zu
einem bestimmten Zeitpunkt. Die
Gegenkultur der Endsechziger-
Jahre wurde sehr stark von Musik
befeuert. Danach gab es immer wie-
der solche Ansätze, aber unterm
Strich hat man sich zu viel davon
versprochen. Und heute ist davon
nicht mehr viel übrig…

Interview: Olaf Neumann

DORTMUND, FZW 26.1.
BIELEFELD,

RINGLOKSCHUPPEN 9.2.
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DIE DÄMONEN REITEN
WUCHTIG UND PSYCHEDELISCH: »SELIG« IN BESTFORM

S
ie haben den neuen Deutsch-
rock geprägt, wie kaum eine
andere Band. Jan Plewkas
Timbre zwischen Rio Reiser

und Eddie Vedder und Christian
Neanders wuchtige Grunge-Gitarre
machten Selig-Songs wie ,,Sie hat
geschrien“ oder ,,Arsch einer Göt-
tin“ zu Klassikern. ,,Kashmir Kar-
ma“ heißt ihr siebtes Studioalbum,
welches in einer einsamen Hütte an
der schwedischen Küste entstand.
Dort fanden die Nordlichter nicht
nur sich selbst und ihre Freund-
schaft wieder, sondern machten
auch beseelte, psychedelische Mu-
sik. Und über allem schwebt der
Geist der 70er Jahre. Ultimo traf
die Band in ihrer Heimatstadt Ham-
burg zum Kamingespräch.

In eurem neuen Album ,,Kashmir
Karma“ gibt es Stücke, die ziem-
lich drogengeschwängert klingen.
Was hat euch so high gemacht?
Wir waren in Schweden nicht ein
einziges Mal besoffen! Auf dem Fel-
sen, auf dem das Haus steht, kriegt
man eine Sofort-Erdung. Eine totale
Grundentspannung: Diese Hütte
war unsere Hippie-WG. Wie Fre-
senhagen es für Ton Steine Scher-
ben war. Ein Ort, an dem man sich
bedingungslos konzentriert auf das,

was man sagen will. Und das in ei-
ner Wahnsinnslautstärke! Das hat
uns berauscht. Dort kannst du die
ganze Nacht rumballern.

Ursprünglich hattet ihr sogar vor,
eure Band Kashmir Karma zu nen-
nen. Schließt sich damit ein Kreis?
Bevor wir uns Selig nannten, hießen
wir zwei Wochen lang Kashmir Kar-
ma. Weil wir immer Kashmiri aus
Indien geraucht und Schlaghosen
getragen haben. Bis irgendjemand
mit Selig um die Ecke kam. Das
passte natürlich besser zu deut-
schen Texten. Der Ur-Name hat uns
in Schweden wiedergefunden. Es ist
Zeit, die Botschaft von damals
rüberzuretten mit neuen Visionen
für die Zukunft. 

Warum sind viele Künstler so
selbstzerstörerisch?
In der Kunst geht es darum, seine
Dämonen unter Kontrolle zu krie-
gen. Das ist ein spannender Ritt.
Wie ein Drama! Es kribbelt und hat
viel mit Spiritualität zu tun. Wenn
man sich darauf einlässt, geht es in
die Schlacht. Und wenn man seine
Dämonen irgendwann gebändigt
kriegt, ist das ein tolles Gefühl. 

Keyboarder Malte Neumann hat
die Band auf eigenen Wunsch ver-

lassen. Wie musiziert es sich jetzt
als Quartett?
Unsere letzte Platte haben wir noch
mit Zuspielern und Computern ein-
gespielt. Das war auch sehr schön.
Aber bei einem Konzert in Karlsru-
he gab es Probleme mit dem Com-
puter und wir haben dann zu viert
einfach losgerockt. Das war befrei-
end und der Anfang der neuen Plat-
te. Wir sind eine Rockband! Adeles
Mixer Michael Illbert hat ,,Kashmir
Karma“ zu einer unseren bestklin-
genden Platten gemacht, weil er un-
sere Musik kapiert hat. Bei ihm im
Hansa-Studio fühlt man sich wie in
einem heiligen Raum.

Empfindet ihr es manchmal als
Wunder, nach zehn Jahren voller
Streit wieder gemeinsam Musik
machen?
Wir hatten damals leider unseren
Grundkern verlassen. Durch Ruhm,
Drogen und alles, was auf uns zu-
strömte. Wir wussten nicht mehr,
wie wir uns in Restaurants verhal-
ten sollten, weil alle auf uns starr-
ten. Wir hatten uns von uns selbst
entfernt. Es brauchte zehn Jahre,
um sich wieder zu beruhigen. Es
war eine Riesenschlacht, die da ge-
schlagen wurde und wo wirklich
Dämonen an einem gezerrt haben.

Eure Helden sind beispielsweise
The Doors, Led Zeppelin, Black
Crowes. Geht es euch darum, die-
sen klassischen Sound zu repro-
duzieren?
Unser Ansatz ist, eine Stimmung
aufzufangen und etwas zu spielen,
was Substanz hat und ein Gefühl wi-
derspiegelt. Ich bin mit Jimi Hen-
drix aufgewachsen und in diesem
Stil spiele ich halt Gitarre. Wenn wir
jammen, ergeben sich oft ganz
plötzlich Riffs. Man braucht sich ei-
gentlich nur zuzunicken. 

Euer Schlagzeuger spielt auch in
der James Last Band, die 2018
wieder auf Tour geht. Gab es unter
James Last einen Verhaltensko-
dex? War Kiffen erlaubt?
Je mehr, desto besser. Was aller-
dings gar nicht ging, war Unpünkt-
lichkeit. Eine Todsünde! Ansonsten
konnte man sternhagelvoll auf die
Bühne gehen. Machte nichts,
Hauptsache, man war am nächsten
Morgen um zehn am Bus. Einmal
haben wir unseren Keyboarder ste-
hen lassen, weil er seine Minibar
noch nicht bezahlt hatte…

Interview: Olaf Neumann

MÜNSTER,
SKATERS PALACE 3.12.
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Hippie-Grunge-Krautrock-Geballer in der Schwedenhütte: Selig 
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TONTRÄGER
Knuspriger Schweinerock, Mumble-Rap

& die Punkrock-DNA

QUICKSAND
INTERIORS

E P I T A P H  E U R O P E  /  I N D I G O

Gerade einmal zwei Alben hatten
Quicksand bislang in ihrer Vita ste-
hen. Das letzte der beiden, ,,Manic
Compression“, ist schon sagenhaf-
te 22 Jahre alt. Und gilt immer noch
als eines der Standardwerke in Sa-
chen Posthardcore – wie überhaupt
auch die Band selbst von ungefähr
jedem in diesem Bereich relevan-
ten Künstler als Inspiration ge-
nannt wird. Wie gestaltet man da
das erste Album nach über zwei
Jahrzehnten? In diesem Fall neh-
men Walter Schreifels und die Sei-
nen den damaligen Faden auf und
spinnen ihn weiter. Bedeutet: ,,In-
teriors“ lebt auch von diesen leicht
metallisch klingenden, dichten Gi-
tarren, dem brachialen Schlagzeug
und dem tighten Bass wie seine bei-
den Vorgänger. Dennoch verweben
Quicksand den alten Faden mit
Neuem, mit dem, was die Bandmit-
glieder in der Zwischenzeit an mu-
sikalischen Einflüssen aufgesogen
oder gleich selbst produziert ha-
ben. Das sind zum Teil auch sanfte,
melodiebetonte Töne. Oder shoe-
gazig Vernebeltes. Alles, ohne
Quicksand die Schärfe und den
Trademark-Sound zu nehmen.
Konsequente Weiterentwicklung
einer klanglichen Institution!

Christoph Löhr

NOEL GALLAGHER’S
HIGH FLYING BIRDS

WHO BUILT THE MOON?
S O U R  M A S H  /  I N D I G O

Was macht man eigentlich, wenn
man als Musiker ein Genre bis ins
letzte Level durchgespielt hat? Mit
dieser Frage hat sich offenbar Noel
Gallagher in den vergangenen
beiden Jahren auseinandergesetzt.
Den Britrock vor 20 Jahren durch
Oasis maßgeblich mitprägend, hat
er nun mit Hilfe des Produzenten
David Holmes einige äußerst über-

ANTI-FLAG
AMERICAN FALL

S P I N E F A R M  /  U N I V E R S A L

Sarkastisch betrachtet, können
Anti-Flag der Fönfrise im Weißen
Haus dankbar sein, denn Trumps
erstes, desaströses Amtsjahr be-
feuert den Themenpark des 1996
gegründeten Quartetts aus Penn-
sylvania ungemein und liefert den
Rohstoff für Songs wie ,,American
Attraction“, ,,The Criminals“ oder
,,Racists“. Nach den letzten beiden
starken Alben ,,The General Strike“
und ,,American Spring“ machen die
Weltverbesserer an genau dieser
Schnittstelle weiter. Hochmelodi-
scher Punkrock gepaart mit Mit-
sing-Hymnen Marke Rise Against,
Green Day oder Bad Religion lautet
das weit über den Szene-Teller-
rand hinausreichende Erfolgsre-
zept. Während ,,When The Wall
Falls“ leichtfüßig mit offbeatigem
Ska flirtet, schalten die Politpunks
beim stürmischen ,,Liar“ mal eben
mühelos hoch in den Uptempo-
Gang oder bedienen sich bei ,,Fi-
nish What We Started“ der traditi-
onsbewußten Punkrock-DNA von
The Clash und Rancid. Benji Mad-
den (Good Charlotte) hat dieses 10.
Album von Anti-Flag so druckvoll
wie glasklar produziert und setzt
damit den vertonten Aufruf zum
Widerstand genußvoll in Szene.
Zeitloses und spieltechnisch auf
hohem Niveau umgesetztes Punk-
rock-Handwerk. Frank Möller

SVEN HAMMOND
RAPTURE

C A R O L I N E  /  U N I V E R S A L

Wer seinen Schweinerock gerne
mit knusprig-fettiger Schwarte
mag, dem serviert Sven Hammond
hier ein saftiges Pfund! Es gurgelt
die Hammond schwer, es schmur-
geln Bass und Gitarre im Galopp,
als seien die ganz frühen Deep Pur-
ple damals nicht Richtung Hard-
rock, sondern zur Soul-Jazz-Fusi-
on abgebogen. Burschen aus den
Niederlanden also, die über einen
Faktor verfügen, der sie aus der
Phalanx ebenso retroseliger Bands
heraushebt. Und das ist Sänger
Ivan Peroti, der an vielen Stellen
wie ein leibhaftiger Prince-Wieder-
gänger klingt. Das verleiht den
Stücken eine amtliche Menge an
Soul. Riffgetrieben sind die Songs,
gezeigt wird, was man alles kann
am Instrument. Das tendiert dann
mal ins Muckerhafte, aber das soll
die Freude an diesem gutlaunigen
Album nicht trüben. Karl Koch

QTY
QTY

D I R T Y  H I T  /  C A R O L I N E

Und wieder der Versuch für ein
Comeback of Cool. Urvater Lou
Reed lächelt verkniffen aus dem
Jenseits, die Onkels von den Stro-
kes schütteln verständig die Haare.
Denn die beiden New Yorker ma-
chen das sehr schön, schnoddrig,
klassische Riffs aus der Hüfte ge-
schüttelt, Handclaps und Glam-
rock, die meisten Songs drei Minu-
ten oder kürzer, nette Hooks, schö-
ne singende Gitarren. Und natür-
lich ist es schon krass, wie sehr Sän-
ger Dan Lardner die Phrasierung,
Tonfärbung und Manierismen Lou
Reeds in seiner Stimme channelt,
obwohl er eher wie der Enkel von
John Cale aussieht. Alex Niemetz’
zweite Stimme sorgt dann oft für
einen leichten Motown-Girlpop-
Flavour, und bei aller Coolness für
die Leichtigkeit des Bandsounds.
Schön, dass sie in ,,New Begin-
nings“ auch mal die Leadvocals
übernimmt. Diese Musik macht
Laune, das Album wird von vorne
bis hinten von einer herrlich positi-
ven Ausstrahlung getragen. Und
sorgt für ein unerklärliches Dauer-
grinsen. Karl Koch
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raschende Antworten gefunden.
Sein aktuelles Album strotzt nur so
vor Verweisen auf musikalische
Stile, mit denen Noel bislang nichts
zu tun hatte. Sei es französischer
Psychedelic-Pop Marke Plastic Ber-
trand oder French House, wie ihn
einst Daft Punk spielten, seien es
klassischer 60er-Soul, 70er-Disco
oder 80er-Dance – derart weit hat
Gallagher das Fenster noch nie auf-
gestoßen. Natürlich stechen zwi-
schen all diesen brandneuen Ein-
flüssen auch seine altbekannten
Qualitäten heraus: knackiges Song-
writing und Händchen für Hooks,
die hängenbleiben. Insgesamt fin-
den sich unter den elf Songs einige
feine Ohrwürmer und der eine oder
andere ausbaufähige Moment.
Aber Noel hat ja auch gerade erst
begonnen, dieses Genre durchzu-
spielen… Christoph Löhr

SHED SEVEN
INSTANT PLEASURES

I N F E C T I O U S  /  P I A S  C O O P E R A T I V E

Party like it’s 1999. Das muss man
erstmal hinbekommen: Nach 16
Jahren Sendepause wieder auf der
Bildfläche erscheinen – und einfach
dort anknüpfen, wo man aufgehört
hat. Mit ,,Instant Pleasures“ hauen
Shed Seven ein Britpop-Album
raus, als hätten sie die letzten an-
derthalb Jahrzehnte im Eisfach
verbracht. Schön, dass sie sich nun
haben auftauen lassen. Denn das
Überraschende und gleichzeitig
Beste an diesem Comeback: Diese
Platte zündet immens – zumindest
bei denen, die Yorks Finest und
ähnlich gelagerte Bands schon zu
deren Hochzeiten gerne hörten.
Musikalisch stellt dieses Album das
Britpoppigste dar, was man in
letzter Zeit in die Ohren geballert
bekommen hat. Harmoniefolgen,
wie man sie nur auf der Insel
schreibt, saftige Arrangements,
rotzige Gitarren, Bläser oder Strei-
cher zum Songhöhepunkt, drama-
tische Crescendi, pathosschwange-
re Breaks und Gesang mit über-
deutlichem Brit-Akzent ergeben
ein völlig stimmiges Paket. Manche
Sachen verlernt man eben nicht.
Und so ist der Albumname für
Freunde der Materie Programm:
Ruckzuck Spaß! Christoph Löhr

WILLIAM THE CONQUEROR
PROUD DISTURBER OF THE PEACE

L O O S E  M U S I C  /  R O U G H  T R A D E

Was ist das denn? Nein, die Frage
ist nicht rhetorisch gemeint. Wil-
liam The Conqueror präsentieren

TAYLOR SWIFT
REPUTATION 

B I G  M A C H I N E

Kann ein Album mehr nach dem
Jahr klingen, in welchem es ver-
öffentlicht wurde, als dieses? Die
cleanen Trap-Beats, ein paar
Mumble-Rap-Features, welche mit
Auto-Tune zugekleistert wurden,
Perry-eske EDM-Balladen und ein
Kompendium an aktuellen Trend-
Sounds, die sich in der Produktion
niederschlagen. Und die Songs?

Wie immer. Ein Rundumschlag, ein
Ausbruch, ein ,,hier bin ich“, dazu
ein bisschen Abrechnung und jede
Menge Gefühle. Trotzdem: Wäre
etwa ,,Blame Me“ ein Song einer
beliebigen Underground-Popband,
würden sich die Kritiker über-
schlagen, gleiches gilt für ,,Dress“,
das im aktuellen R&B-Boom locker
mithalten kann. Es ist ja nicht alles
schlecht, schon gar nicht bei Taylor
Swift, aber dennoch wirkt hier vie-
les wieder reichlich austauschbar.
Wem die Verpackung reicht, wird
bedenkenlos zugreifen können.

Christopher Hunold

sich auf ihrem Debüt dermaßen
wandelbar, dass man sich zwi-
schendurch Dinge fragt wie: ,,Das
war doch Blues gerade. Wo kommt
jetzt dieser knackige Indie-Sound
her?“ No offense! Echt nicht! Denn
was immer diese drei Multiinstru-
mentalisten anpacken, klingt auf
wundervolle Art natürlich, leicht
und ungezwungen. Sie machen halt
einfach, worauf sie Lust haben, ge-
ben jedem Song das Klanggerüst,
das er braucht. Und dass ihnen das
Spaß bereitet, kann man jedem
Takt dieses Albums anhören. Die
fast grungige Nummer, die rocken-
de Alltagsgeschichte oder die folki-
ge Ballade: Alles ist durchzogen
von immenser Wärme, von unauf-
dringlichen Melodien, von bären-
starken Hooklines und einer Stim-
me, die jedem Genre das passende
Krönchen aufsetzt. So kann man
aus Cornwall kommen und trotz-
dem eine saftige Americana-Num-
mer abliefern, ohne aufgesetzt zu
wirken. Insgesamt ein vielfältiger
Geniestreich in Sachen kreative
Freiheit und Denken jenseits von
Genre-Grenzen! Christoph Löhr

BECK
COLORS

F O N O G R A F  /  C A P I T O L

Beck hat Bock auf Party. Also bret-
tert er los, mal funky, mal mit
bratzigen Gitarren, und selbst vor
Panflöten wird nicht zurückge-
schreckt, siehe den Opener oder
auch den Morricone-meets-Lil

Wayne-Stomper ,,Wow“, der als
einziger Track dieses Albums mehr
Gag, als ernsthafter Song ist. ,,Co-
lors“ wirkt, als sei es direkt neben
Weezers ,,Pacific Daydream“ auf-
genommen worden. Bei beiden Al-
ben diese seltsame Abgehobenheit,
ein Update des dekadenten Yacht-
Rock-Sounds für die Neuzeit,
gleichzeitig zeitgemäßer Radio-
sound, manche Songs könnte man
sich hier durchaus in einer Version
von, äh, Maroon 5 vorstellen. Wie
schon so oft wühlt sich Beck durch

die Archive des Pop, wie ein Mode-
zar durch die Stoffe seiner Zuliefe-
rer. Da wird dann mal ein feines
Beatles-Ripoff geordert (,,Dear
Life“), dienen Bässe und Beats wie
einst bei George Clinton als Grund-
stoff, werden die harmonischen
Wendungen von Hall & Oates im
fantastischen ,,Square One“ auf
ihren Tragekomfort befühlt, und
Beach Boys-Chöre als raffinierte
Applikation verwendet. Ein seltsa-
mes Album, dekadent in seiner Fül-
le, manchmal so radiotauglich wie
noch nie bei Beck, mal die beste
Musik der Welt, mal leeres Super-
stargedudel, mal nervig, mal geil.
Also insgesamt toll, denn wann war
man das letzte Mal durch Musik
derart irritiert? Karl Koch
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NOCH EINMAL VIETNAM
ZWEI BÜCHER ZU EINEM KRIEG, DER NICHT ENDET

I
m Prinzip hatte ein US-GI in Viet-
nam so wenig zu suchen wie ein
deutscher Landser in Russland

1941. Dass die GIs sich zum Teil
auch genauso aufgeführt haben wie
die Deutschen, wird bis heute als ir-
gendwie bedauerliche aber unver-
meidliche Nebenwirkung eines Krie-
ges behandelt, der eben leider an-
ders nicht zu gewinnen war. Er wur-
de nicht gewonnen, und das wird in
den USA bis heute mehr verdrängt
als die Niederlage der deutschen
Mörderbanden im Osten.

Gerade legte der sonst ehren-
werte Dokumentarist Ken Burns
seine 10teilige Dokumentation über
den Vietnam-Krieg vor, die, neben
einer wie immer ausufernden Liebe
zu nebensächlichen Details, vor
allem ein großes, selbstmitleidiges
Wundenlecken darstellte. Tiefpunkt
war eine Kommentarzeile im Film,
in der Burns der US-Friedensbewe-
gung ernsthaft vorwirft, sich mehr
um massakrierte vietnamesische
Zivilisten gesorgt zu haben als um
amerikanische Soldaten in
Gefangenschaft der Vietnamesen.

Der Sympathisant ist ein Thriller,
der aus der Sicht eines Nordvietna-
mesen erzählt wird, der als Agent
für den Norden, im Stab eines süd-
vietnamesischen Generals arbeitet
und mit diesem gemeinsam und uner-
kannt in die USA flüchtet. Verfasst
hat das Viet Thanh Nguyen, ein in

den USA lebender Südvietnamese,
der eine Menge Sympathie für den
Kampf des Nordens aufbringt. Sein
Held beschreibt in einem Bericht sei-
nen Werdegang im korrupten Militär-
apparat des Südens. Er lernt die zyni-
schen CIA-Agenten kennen und die
US-Soldaten, die alle nicht an einen
Sieg glauben und trotzdem das Land
malträtieren. Vielleicht deshalb.

Ein Großteil des Romans spielt in
den USA, nach dem Fall Saigons, als
alte Seilschaften sich neu organisie-
ren und mit Hilfe von Politikern und
Geheimdienstlern daran arbeiten,
diesen Krieg doch noch irgendwie zu
gewinnen. Der Verdienst des Ro-
mans liegt weniger in der zu erwar-
tenden Mitteilung, dass der Kommu-
nismus Vietnam auch nicht den Frie-
den brachte und der Dämonisierung
der kommunistischen Kader, als der
genauen Beschreibung einer Nach-
kriegs-Gesellschaft in den USA, die
sich einfach weigert, über diesen
Krieg und was darin geschah, zu
reden. Alle US-Boys waren Helden,
der Rest läuft unter „bedauerliche
Exzesse“, im Krieg eben leider unver-
meidlich. Auch hier sind die GIs ganz
beim deutschen Landser.

Der Sympathisant ist spannend,
witzig, tragisch, auch weil der Held
als „Eurasier“ und Nordvietnamese,
der heimlich im Süden spioniert, in
doppelter Weise die Zerrissenheit sei-
ner Kultur repräsentiert, die Jahr-

zehnte darum kämpfen musste, die
Kolonialisten aus dem Land zu jagen
und seit den 60ern einen Krieg von
unglaublicher Brutalität zu ertragen
hat. Kurz vor dem Fall Saigons sitzen
der Erzähler und seine beiden
Freunde in einem überfüllten Lokal
und feiern den Abschied, während

im Hintergrund eine vietnamesische
Sängerin Liebeslieder singt. „Wir
waren kein Volk, das zu Horn oder
Trompete aufs Schlachtfeld
stürmte.“, denkt der Erzähler. „Nein,
wir kämpften zu den Melodien von
Liebesliedern, wir waren die Italie-
ner Asiens.“ Und später: „Du zyni-

scher Bastard, schrie ich. Wofür
stirbst du dann?“ Wofür ich sterbe?,
brüllte er zurück. Ich sterbe, weil die
Welt, in der ich lebe, es nicht wert ist,
für sie zu sterben. Wenn du etwas
hast, wofür es wert ist zu sterben,
dann hast du einen Grund zu leben.“

Matthew Quick hat in Anstand
den einzig möglichen Zugang für
einen US-amerikanischen Schriftstel-
ler zum Thema gewählt: Die Gro-
teske. Sein Held David Granger ist
ein Vietnam Veteran, der seit 50 Jah-
ren mit einem Kriegstrauma herum-
läuft. Seit man ihm einen Teil seines
Hirns entfernt hat, trägt er nur noch
Tarnanzüge und hat Gedächtnislü-
cken. Genau wie der Held in Der Sym-
pathisant verfasst Granger einen
Bericht für eine uns unbekannte Per-
son. Er erzählt von seiner toten
Frau, seinem linksliberalen „Wei-
chei von Sohn“ und dessen holländi-
scher Frau, dieser Schlampe. Er hat
im Krieg schlimme Dinge getan
(offenkundig war er eine Woche
allein im Dschungel und ist dabei völ-
lig durchgedreht). Er hasst Demokra-
ten und Kommunisten und er ist so
reaktionär und politisch unkorrekt
wie man nur sein kann.

Nachdem uns Quick diesen Hel-
den als Karikatur dessen vorgeführt
hat, was wir uns unter einem 70er-
jährigen Vietnam-Veteranen vorstel-
len, bringt er Risse in das Bild. Gran-
ger hat einen schwulen Fitness-Trai-
ner, mit dem er gut befreundet ist.
Ebenso mit einer Gruppe Schwarzer,
die ihn regelmäßig zum Basketball
einladen. Seine beste Freundin ist
eine Vietnamesin (die als Waisen-
kind von einem seiner Veteranen-
freunde aufgezogen wurde), für sei-
nen Sohn Hank, das liberale Wei-
chei, würde er eigentlich alles tun.
Und er ist nie über den Tod seiner
von Depressionen geplagten Frau
hinweggekommen, die eine be-
gnadete Malerin war, die inmitten
ihrer Bilder verbrannte.

An der Stelle hat der deutsche Ver-
lag das Buch leider unnötig beschä-
digt, denn alles dreht sich später um
ein Bild, das Grangers Frau gemalt
hat. Darauf ist er in voller Kampf-
montur zu sehen, sein frisch gebore-
ner Sohn auf dem Arm, mitten im
Dschungel und umgeben von Na-
palm, geschützt durch eine große
Nabelschnur, die beide umgibt. Das
Bild heisst „Der Grund, warum du
lebst“ – und das ist auch der amerika-
nische Titel des Buches. Dass und
warum der extrem alberne deutsche
Titel „Anstand“ gewählt wurde –
darüber wird das Lektorat von Har-
perCollins dermaleinst vor dem gro-
ßen Bibliothekar Rechenschaft
ablegen müssen.
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B Ü C H E R

MONS TRÖS

Frankensteins
Zettelkasten

Hubert Filser fleddert mit
allerlei Schauergestalten herum

W
enn ein gestandener Wissen-
schaftsjournalist zu viel ins
Kino geht, kommt sowas dabei

heraus. Er hält Raumschiff Enterpri-
se für einen Film und nimmt als Zen-
tralmetapher für seinen zum Buch
aufgeblasenen Feuilletonbeitrag
Menschen brauchen Monster Newt
Scamanders Koffer aus dem Har-
ry-Potter-Spin-Off. Darin tollen aller-
lei Wesen herum, mal büxt eins aus,
mal steigt Scamander zu ihnen hin-
ein. So geht es Filsers selbst arg mon-
strösem Durcheinander aus Kultur-
geschichte, Moralpsychologie und
Was-mir-sonst noch einfällt.

Dabei kommen durchaus interes-
sante Gedanken zu den dunklen Sei-
ten der Menschheit darin vor. Etwa
das erste Monster der Welt in einer
steinzeitlichen Zeichnung eines
Tier-Mensch-Mischwesens zu sehen.
Und zur Erklärung auf unseren
heute noch wirkenden Hang zu ver-
weisen, in Felsformationen, Baum-
rinden oder Wolken Gesichter zu
sehen. Der Effekt heißt Pareidolie,
was er nicht sagt, und kommt davon,
dass Intelligenz gar nicht ohne
Mustererkennung geht.

Später fällt ihm auf, dass keine
Analyse von Monstren, gleich ob
Aliens, Frankensteins oder Zombies,
je zu einem rundum alleserklären-
den Ende kommt. Dass ein logisch
sezierter Mythos sich unter dem

Mikroskop immer verwandelt und
im nächsten Traum plötzlich mit
anderen Eigenschaften randaliert.
Godzilla war die Verkörperung der
Atombombe, aber später ein kinder-
freundlicher Hilfssaurier gegen
Aliens oder Umweltzerstörung. Zom-
bies waren mal langsam und sogar

für Sigmund Freud ein Thema, spä-
ter wurden sie schnell und spaßig.
Wir können wohl nicht anders, als
unsere Trauma-Abfuhr öffentlich
von Kasperln erledigen zu lassen
und sie regelmäßig zu neuer
Unfassbarkeit upzudaten.

Aber wir hätten den notwendig
scheiternden Versuch einer Gesamt-
schau doch gern etwas übersichtli-
cher, und schrittweiser, lehrreicher.

Filser jedoch lässt sich treiben, vom
Chupacabra zu den Botnetzen, von
chinesischen Drachen zu der Entde-
ckung japanischer Ingenieure, dass
lebensechte Roboternachbauten viel
unheimlicher wirken, als welche mit
bloß aufgemalten Augen.

Genauso durcheinander geht er
mit seinen Quellen um. Wissenschaft-
ler aller Fachbereiche werden
ebenso bestätigend herbei zitiert wie
Filmregisseure, aber ob deren Mei-
nungen zueinander passen oder
einen Gedanken weiter entwickeln,
bleibt offen. Sehr oft hält er mit
Michel Foucault Monster typischer-
weise für Mischwesen, die meisten
mittelalterliche jedoch waren keine,
sondern abweichend gestaltete
Menschen.

Seine Liste gruseligster Filmmons-
ter ist erschreckend kurz. Die der
schrecklichsten Serienmörder ist län-
ger, aber auch völlig beliebig. Und
weil ein Register fehlt und Fußnoten
gar nicht vorkommen, gehen Filsers
Angst-Lust-Lesefrüchte im nur sehr
oberflächlich gezähmten Fluss der
Furchtbarkeiten ziemlich folgenlos
unter.

Immerhin gibt es ein ausführli-
ches Literaturverzeichnis, bei dem
aber mindestens Robert Simeks

„Monster im Mittelalter“ von 2015
fehlt. Von dem stammt immerhin ein
Satz, auf den Filser wohl gern gekom-
men wäre: „Der Mensch braucht
Monster, um sich selbst als normal
zu empfinden.“ Aus „Huch, der
Baum sieht mich an“ wird „Hau ihn
um, weil ich kein Baum sein will“.

Wing

Hubert Filser: Menschen brauchen
Monster. Alles über gruselige Gestal-
ten und das Dunkle in uns. Piper, Mün-
chen 2017. 288 S., 20,-

KOLONIAL ISMUS

Die Sünden der
Aufklärung

Maïsssa Bey erzählt von
Frankreichs Verbrechen in

Algerien

A
lle Menschen heller Hautfarbe
werden Brüder“ hätte der Slo-
gan der Aufklärung eigentlich

lauten müssen. In Madame La Fran-
ce, einem belletristischen Essay zur
französischen Invasion Algeriens,
fasst die Algerierin Maïssa Bey das in
einem großen Bild zusammen: Man
massakriert die „Eingeborenen“, die

„stinkenden, faulen“ Araber, brennt
ihre Dörfer und Moscheen nieder, er-
richtet dafür Schulen, in denen die
Kinder die Liebe zu Frankreich ler-

Das Bild steht im Mittelpunkt
einer extrem versöhnlichen und sen-
timentalen Szene, in der Quick mit
größtmöglichem Aufwand zusam-
menfasst, was eigentlich ganz ein-
fach ist: Die Opfer müssen den
Tätern verzeihen. Dass in der Szene
kein Vietnamese vorkommt und sich
nur zwei Kriegshelden einander ver-
geben, was sie sich angetan haben,
gehört zum perfiden Witz des
Buches. Anstand ist eine böse Satire,
kein Sachbuch. Es bietet eine Innen-
ansicht auf die Gedanken eines Man-
nes, der nach Vietnam mehr Angst
vor der eigenen Regierung hat als
vor seinen ehemaligen Kriegsgeg-
nern. David Granger steht für all
das, was nach diesem Krieg schief-
gelaufen ist. Thomas Friedrich

Viet Thanh Nguyen: Der Sympathisant.
Aus dem Amerikanischen von Wolf-
gang Müller. Blessing, München 2017,
527 S., 24,99
Matthew Quick: Anstand. Aus dem
Amerikanischen von Ulrike Wasel und
Klaus Timmermann. HarperCollins
2017, 272 S., 18,00

nen sollen, verschenkt das Land an
seine eigenen Soldaten, während die
männliche Bevölkerung zwangsre-
krutiert und in Kriege verschleppt
wird, die irgendwo anders stattfin-
den – und errichtet als Höhepunkt
der Zivilisationsarbeit ein Rathaus in
jeder Stadt, über dessen Tor ge-
schrieben steht: „Freiheit,
Gleichheit, Brüderlichkeit“.

„Madame La France“ ist Frank-
reich selbst. Als Allegorie schreitet
sie durch die Szenerie ihrer kultur-
bringenden Soldaten, auf der Gegen-
seite, der algerischen, steht „das
Kind“, das von der Ankunft der Inva-
soren im 19. Jahrhundert bis zu
deren schmählichem Abrücken
unter De Gaulle als stummer Beob-
achter die Leiden seines Volkes
erlebt. Die erzählerische Konstruk-
tion, zwischen Bericht, Satire, Essay

und Roman, trägt nicht das ganze
Buch, und man muss ein bissen die
französische Geschichte kennen und
wissen, was Camus mit Algerien zu
tun hat. Dann aber ist das ein bewe-
gendes Stück Literatur, das aller-
dings ein bisschen unter der wilden

Typographie der deutschen Ausgabe
leidet: Die ständig wechselnden
Laufweite des Textes irritieren sehr.

Victor Lachner
Maïssa Bey: Madame La France. Aus
dem Französischen von Christine Be-
lakhdar, Sujet Verlag, Bremen 2017,
180 S., 21,90

MAÏSSA BEY
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COMICS

Krieg ist ja schon scheiße, der 2. Weltkrieg ist superscheiße, aber der 2.

Weltkrieg mit Übermenschen – das ist Über, die kindisch-brutale Comic-

reihe von Kieron Gillen, der sich ein durchaus faszinierendes Paralleluni-

versum ausgedacht hat, in dem Alliierte und Deutsche auf Supermen-

schen zurückgreifen können, die „Schlachtschiff“, „Blitzmenschen“ und

„Panzermenschen“ heißen. Leider wissen Gillen und seine diversen Zeich-

ner mit dieser Geschichte nichts anzufangen, außer im immer gleichen Er-

zählrhythmus nach langen traurigen Dialogen in absolut seitensprengen-

des Gemetzel überzuleiten, in deren Verlauf meistens Menschen von in-

nen nach außen gekehrt werden oder nur noch in Fragmenten zu erken-

nen sind. Nach jeweils drei Heften, die im 3. Sammelband Das letzte Auf-

gebot zusammengefasst wurden, bekommt Gillen eine Seite Text spen-

diert, auf der er eigentlich erklären sollte, warum sich das alles so entwi-

ckelt. Er ist aber leider so eitel, dass er meint, es sei mindestens so span-

nend, wenn er irgendwas über sich erzählt. Oder sich in einer ausführli-

chen Bildbeschreibung eines besonders scheußlichen Panels verliert. Die

Zeichnungen von Gabriel Andrade und Daniel Gete sind in den anatomi-

schen und historischen Details solide und leben im Wesentlichen von

dramatischen Lichteffekten. (Panini, Stuttgart 2017, 176 S., HC, 22,-) /// -aco-

Shi – Am Anfang war die Wut ist der Auftakt einer vielversprechenden Abenteuerserie, die eine

Geschichte über Jahrzehnte hinweg entwickeln wird, worin eine Geheimgesellschaft für schreckli-

che Gerechtigkeit sorgt. Der Clou: Die Gesellschaft ist nur für Frauen, und die Damen, mit denen

das alles begann, sehen wir hier im Bild, eine adlige Rebellin und Fotografin und eine verschleppte

Asiatin. Neben der sehr dicht erzählten Geschichte von Zidrou gefallen die Zeichnungen von

Homs, der einen frechen Stil zwischen Realismus und Satire findet, dabei voll in den Farbtopf

greift (er ist auch Kolorist) und vor allem das Spiel mit dem Panel-Layout sehr gut beherrscht. Wir

freuen uns auf die Folgebände. (Splitter, Bielefeld 2017, 56 S., HC, 14,80) /// -aco-

Die drei Geister von Tesla ist eine über-

aus liebevolle Hommage an die Myste-

ry-Comics der 50er und 60er Jahre, als

Lichtblitze, Aliens und verrückte Erfin-

der für Stimmung in der Bude sorgten

und sich um Logik niemand zu scheren

brauchte. Gulhem und Marazano haben

dabei viel Wert auf historische Details ge-

legt, der große Mysterioso Tesla und sein

Gegenspieler Edison sind ebenso authen-

tisch wie die Zeitungsmeldungen des

kommunistischen „Daily Worker“. Lei-

der kommt die Geschichte nur mühsam

in Gang, denn was damals in einem Heft

erledigt werden musste, ist hier auf 7 Bän-

de angelegt. Das zieht sich dann ein biss-

chen, auch weil die Grundidee „smarter

Junge mit verwitweter Mutter gerät in

eine Verschwörung“ nicht so wirklich neu ist. Aber amüsant ist es dennoch. (Splitter,

Bielefeld 2017, 48 S., HC, 15,50) /// -aco-

Eine Zeitlang waberte die Möglichkeit durch den Raum, dass Marvel seiner Black Widow alias Na-

tasha Romanov (im Kino dargestellt durch Scarlett Johansson) einen eigenen Film in seinem Cine-

matic Universe widmen wollte. Aber weil man nicht daran glaubte, dass eine Heldin einen Film

„tragen“ kann, wurde da-

raus nichts (die Verant-

wortlichen durften sich

dann beim Start von Won-

der Woman einen Teppich

teilen – zum gemeinsa-

men reinbeißen). Jetzt

hat man der ambivalen-

ten Figur wenigstens eine

Miniserie spendiert. In

Black Widow – Eine Frau

sieht rot versucht die als

Kind zwangsweise zur

Spionin und Killerin Aus-

gebildete zu verhindern,

dass andere Mädchen dasselbe durchleiden müssen wie sie. Als einzige Verbündete in ihrem Feld-

zug gegen ihre ehemalige Ausbilderin hat sie einen kriminellen Telepathen und ihren Ex, den

„Winter Soldier“ dabei. Mark Waids Mischung aus Agententhriller und Superheldenaction erin-

nert ein wenig an Ed Brubakers Sleeper, erreicht aber nicht dessen Tiefe. Abgesehen von einer Rei-

se zum Mond kommt Waids Story ohne viel Marvel Bombast aus. Die Zeichnungen von Chris Sam-

nee sind passend zur düsteren Geschichte um Schuld und Wiedergutmachung meist eher dunkel

gehalten und verbinden Realismus und Cartoonhaftigkeit auf ansprechende Weise. Actionszenen

gelingen ihm ganz gut, von Hintergründen hält er dagegen nicht viel. (Panini Comics, Stuttgart 2017,

140 S., SC, 16,99,- ) ///-ok-
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ECHO

Gegen sich
selbst

Das SF Stealth-Abenteuer hat
einen interessanten Ansatz

E
n erwacht verletzt und allein in ei-
nem Raumschiff. Die junge Dame
gehört zum Kult der Findigen.

Der Kult sucht ein Paradies, einen sa-
genumworbenen Palast, irgendwo
im All. Nur Würdige dürfen ihn betre-
ten, deshalb messen sich Findige ihr
Leben lang in hartem Konkurrenz-
kampf. En, deren Rolle wir überneh-
men, war wohl ziemlich gut. Noch
nicht ganz bei Sinnen, wirft uns die
KI namens London vor, dass wir den
Piloten des Schiffs getötet hätten.

Zumindest haben wir den Palast
gefunden. Dort müssten wir den Pilo-
ten wiederbeleben können. Als wir
nach schwierigem Abstieg durch
dunkle Gänge und Hallen schreiten,
stellen wir enttäuscht fest, dass hier
alles seit Langem tot zu sein scheint.
Und dann beginnt der Palast auf uns
zu reagieren. Überall erscheinen selt-
same Klumpen, aus denen Ens Eben-
bilder werden. Sie verhalten sich un-
freundlich. Da ein Zurück nicht mög-
lich ist, bleibt nur der Weg tiefer in
den Palast.

Echo ist ein ungewöhnliches SF
Stealth-Abenteuer. Üblicherweise
gilt es in solchen Spielen irgendet-
was zu infiltrieren ohne Alarm auszu-
lösen. Auch En sollte besser unent-
deckt bleiben. Die aggressiven

„Echos“, so nennt En die Wesen ir-
gendwann, können nur auf Zeit aus-
geschaltet werden. Der Palast weist
nämlich Fehlfunktionen auf und re-
bootet in unregelmäßigen Abstän-
den. Nach einer kurzen Dunkelpha-
se sind alle ausgeschalteten Echos

wieder putzmunter. Und gefährli-
cher. Sie lernen dazu. Bei Licht analy-
siert der Palast unsere Aktionen. Mit
jedem Reboot gibt er seine Erkennt-
nisse an die Echos weiter. Sie nutzen
dann unsere Aktionen gegen uns.
Nur wenn das Licht aus ist, wird
nicht aufgezeichnet.

Kommt es zum Kampf, müssen
wir in der Wahl unserer Mittel sorg-
sam sein. Unsere Waffe sollten wir
nur im Notfall abfeuern, denn das
verbraucht Energiezellen, und die
sind rar gesät. Außerdem wollen wir
den Echos ja nicht leichtfertig das
Schießen beibringen.

Das ist ein ebenso reizvolles wie
forderndes Spielkonzept. Variables
Vorgehen ist zwingend nötig. Den-
noch können besonders dicht bevöl-
kerte Areale frustrierend sein. Mä-
ßig abwechslungsreich sind die zu lö-
senden Rätsel. Meist sucht man ei-
nen Weg oder muss Dinge einsam-
meln, um einen Durchgang zu öff-
nen. Abwechslung bringt die Suche
nach Stimmgabeln, deren Ton
verschlüsselte Informationen
beinhaltet.

Gelungen ist das was Grafik, Atmo-
sphäre und Story angeht. Mit seinem
weißen Marmor und Gold lässt einen
der Palast staunen. Die Welt wirkt
gut ausgearbeitet. Eine Aura des
Mysteriösen bleibt erhalten, da nicht
alles bis ins Detail erklärt wird. Groß-
artig sind die beiden gut ausgearbei-
teten, gegensätzlichen Charaktere,
En und London. Die KI existiert
schon Jahrhunderte und hat sich
eine abgeklärte, nüchterne Sicht an-
geeignet. Die beiden führen biswei-
len sehr tiefgründige Gespräche und
entwickeln gegenseitigen Respekt
und Zuneigung. Das macht Echo ins-
gesamt zu einem auf vielen Ebenen
sehr gelungenen, anspruchsvollen
Spiel. Olaf Kieser

Echo.Entwickler:UltraUltra.FürPC,PS4

WOLFENSTEIN II: THE NEW COLOSSUS

Nazis
plätten (1)

Ein politisch pikantes,
ansonsten ödes Geballer

D
ie Nazis haben die USA besiegt
und besetzt, und nur unser Held
B.J. Blazkowicz und seine Wider-

ständler nehmen den mühsamen
Weg auf sich, Tag und Nacht mit al-
len möglichen Waffen sich durch
nicht enden wollende Nazi-Horden
zu ballern.

Weil der deutsche Publisher dabei
auf die absonderliche Idee kam, das
Ding zu entpolitisieren, die Nazis
quasi zu entnazifizieren, Hitlers Bärt-
chen und alle Swastikas zu entfer-
nen, die Juden gleich noch mit aus
dem Spiel rausschmiss und damit
aus Wolfenstein das machte, was
deutsche Filmverleiher bis in die
60er Jahre mit Casablanca gemacht
hatten (Bogart kämpfe nicht gegen

Nazis, sondern Rauschgiftschmugg-
ler…), bekam das Spiel seinen
Moment in der Mainstream-Presse.

Der wiederum entging dabei, dass
es sich bei der Fortsetzung des viel
wilderen ersten Teils um ein ziem-
lich ödes Ballerspiel handelt. Die Gra-
fik ist von vorgestern, die Zwischen-
sequenzen sind zum Steinerweichen
(und zu lang!), die Level einfach ge-
baut. Am besten kommt noch (im Ori-
ginal!) die Tonspur rüber, die neben
dem guten Ballersound eine wirre
Mischung aus Deutsch und Englisch
und jiddisch enthält. Alex Coutts

Wolfenstein II: The New Colossus. Her-
steller: Machine Games. Für Windows
(64-Bit)-PS4 PS4 Pro, Xbox One

VACANT

Das Jade-
Auge

Die ersten Schritte einer
Adventure-Praktikantin

H
eather Nunnelly zeichnet Comic
Books und gehört zu Alternate
Games, einer „LGBTA-friendly

company“, die erstmal nur free ga-
mes produziert. Das neueste ist Va-
cant und basiert auf der gleichnami-
gen Graphic-Novel-Reihe Nunnellys.

Wir sind in einem alternativen
Universum, in dem Menschen und
menschenähnliche Fremdwesen zu-
sammen leben und meist ziemlich
starr in den Architekturzeichnun-
gen des Entwicklungssystems „Uni-
ty“ herumstehen. Wir sind Jade
Bridgett, an ihrem ersten Tag bei
der Regierungsagentur „The Eye“.
In einfachster schräger Draufsicht
schlendert Jade herum, redet mit
Herumstehenden, erledigt per ha-
keligem Point and Click erst Prakti-

Das Schloss, worin sich Schicksale kreuzen: „Echo“

Hier sieht's aus wie bei Trump: Die USA in „Wolfenstein II: The New Colossus“
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kantenaufgaben und später beina-
he richtige Ermittlerinnenarbeit.
Personen verwandeln sich in
schwarze Schemen. Nur wir schei-
nen den Schuldigen entlarven zu
können. Dabei kommen uns nicht
gerade schwierige Rätsel dazwi-
schen, sondern eher unklare Andeu-
tungen auf dem Smartphone. Unkla-
re Auswahldialoge. Und bald auch
die sparsame Grafik ohne Nahauf-
nahmen. Die passt immerhin zu der
völlig fehlenden Charakterzeich-
nung. Jade und alle anderen sagen
nur irgendwas, scheinen aber kei-
ne Absichten, Abneigungen oder
Vorlieben zu haben, die über „Cof-
fee. No Sugar“ hinaus gehen. Dass
das Spiel nur mit einer festen Auflö-
sung in einem Fenster läuft, ver-
stärkt den Eindruck einer tech-
nisch und dramaturgisch unvoll-
kommenen Skizze.

Die isometrische Perspektive ist
reizvoll, ermüdet aber schnell. Das
langsam näher rückende Grauen der
Schatten kratzt etwas an den Ner-
ven, aber weil wir weder der Welt
noch der Heldin näher kommen, ver-
pufft auch der moralische Druck im
Endspiel nach knapp einer Stunde.
Wir erschießen irgend jemanden. Ir-
gendjemand war es wirklich. Und ei-
gentlich war das alles wohl bloß ein
Teaser, um Förderer für den Ausbau
zu einem richtigen creepy Comic-Ad-
venture zu locken. Das könnte dann
mal Shadowrun meets Herlock Shol-
mes werden. Vacant 2 ist schon in Ar-
beit. Und H L Nunnelly kann jetzt
auch die Entwicklungsumgebung Ad-
venture Creature bedienen, Hot-
spots markieren und näher an ihre
Figuren heran. Die Praktikantin ist
auf einem guten Weg. Wing

Vacant. Von Alternate Games. Für PC. Via
Steam oder itch.io

CALL OF DUTY: WW2

Nazis plätten
(2)

Der Kriegs-Shooter ist wieder
bei sich angekommen

N
ach diversen Ausflügen in die Zu-
kunft, nach den immer gleichen
bösen Arabern und Latinos, die

es in der Call of Duty-Reihe seit Jah-
ren abzuknallen galt, weil sie halt
die Bösen sind, ist das neue Baller-
spiel wieder da, wo die Reihe einst be-
gann: Im 2. Weltkrieg. Beginnend
mit der Landung in der Normandie
schießen wir uns durch tausendfach
dumm herumstehende Nazisoldaten
und erfreuen uns vor allem an den
hinreißenden Zwischensequenzen,
die uns die Hauptfigur tatsächlich
nahe bringen, vor allem, weil sie den
Helden in ein soziales Umfeld stellen.
Wir lernen Freunde und deren Vorge-
schichte kennen. Das bindet.

Ansonsten wirkt das (wie ein Kolle-
ge schrieb) wie ein „Best of ‚Call of
Duty‘“: Nichts ist überraschend, die
Grafik sieht aus, wie sie eben seit 5
Jahren aussieht, die Level sind
schlauchig, und mangelnde Spielin-

novation wird durch Gegnermassen
verdeckt. Call of Duty: WW2 ist ein
einziger langer Blutrausch, quer
durch die Wehrmacht. Das ist poli-
tisch erfreulich, als Spiel vor allem
laut und entsetzlich langweilig.

Alex Coutts

Call of Duty: WW2. Entwickler: Sledge-
hammer Games, Raven Software. Publis-
her: Activision Für PC, PS4, Xbox one

BLUE HORIZON

Mit Haken &
Öden

Die Karibik fängt klein an

S
eit vielen Jahren basteln die Blue
Horizon-Studios an ihrem Open
World Adventure, und trotzdem

hat ihr namenloser Held erst per
Patch nach der Veröffentlichung
Schwimmen gelernt. Und demnächst
kann man sogar das ganze erste Ka-
pitel wegklicken, weil das vielen Spie-
lern zu lange dauerte. Dabei steckt
in dem doch Chance und Risiko des
ganzen Unternehmens. Ein paar un-
abhängige Programmierer wollten
ganz neu erfinden, was die Großen

längst teurer und glitzernd drauf ha-
ben. Sie starteten mit fast nichts und
bauten sich mühsam ihren Traum zu-
sammen.

Ganz wie Du, der du allein am
Strand in einer parallelweltlichen Ka-
ribik erwachst. Gerade hat ein be-
rühmter Pirat dein Schiff und deine
Crew abgewrackt. Jetzt liegst du ir-
gendwo im Sand und sollst, wenn du
die Quest-Flaschenpost findest, erst-
mal ein Floß aus Strandgut
zusammenbasteln.

Das sieht stark nach Survivals à la
Ark aus, zieht sich aber mehr. Ohne
Ziel oder Verfolgungsdruck sam-
melst du versteckt herumliegende
Utensilien und sporadisch herunter-
fallende Kokosnüsse, fällst Bäume,
klickst dein Floß zusammen und
kannst Fortschritte nur speichern,
wenn du eine Hängematte findest.
Die du nur wieder findest, wenn du
eine Karte findest, und so weiter.

Um dich herum treibt die Natur
ihr überschaubares Unwesen. Affen,
Bananen, Flamingos, Haie, Wale …
und fast alle unnütz. Außer um seine
Axt daran zu testen. Manches kann
man essen, Flamingos aber nicht,
Nahrung spielt eh erstmal keine Rol-
le. Vor allem aber verläuft man sich
ständig. Und weiß, wenn man dann
doch von der Insel kommt, nicht wo-
hin. So survivalt man sich sehr läng-
lich über die Inseln, rüstet sich all-
mählich hoch, redet mit Herumlunge-
rern und wartet darauf, dass endlich
eine Geschichte einsetzt. Oder dass
das Spiel durch die fast täglich nach-
gereicheten Updates endlich sein
Holzbein los wird, das Checkpoint-
Speichern. Bisher kam nur eine Ka-
none dazu. Und eine Lagerfeuer-
Option. Ein paar Fantasy-Monster
sind aber schon drin. Wing

Blue Horizon. Blue Horizon Studios. Für
PC via Steam

Die Praktikantin sucht noch: „Vacant“

Such die Nazis, such! – „Call of Duty: WW2“

Leere Strände, soweit das Auge reicht: „Blue Horizon“
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programm vom 27. november bis 17. dezember
konzerte | parties | lesungen | filme | komik | theater | kunst

LIVE-HIGHLIGHTSEMILY BARKER & BAND
14.2.18 - BIELEFELD, BUNKER ULMENWALL

DCVDNS
8.2.18 - BIELEFELD, FORUM

7.3.18 PADERBORN
8.3.18 MÜNSTER
14.3.18 BIELEFELD

18.4.18 GÜTERSLOH
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SCHÖNE SKANDALE
»BÖSER EXPRESSIONISMUS« IN DER KUNSTHALLE BIELEFELD

I
n der Kunsthalle Bielefeld
fliegt gerade die Welt aus-
einander. Mal wieder.

Denn ihre neue Ausstellung
widmet sich dem sonst
längst klassisch abgehange-
nen Expressionismus. Aller-
dings zeigt schon der Titel
Der böse Expressionismus –
Trauma und Tabu, dass es
hier nicht um eine Leistungs-
schau berühmter bunter Bil-
der geht, die auf dem Kunst-
markt viel Geld verdienen,
nicht um das nostalgische Er-
innern an eine etwas unge-
stüme Bohème, oder gar die
gute, alte Zeit mit handge-
machten Deko-Plakaten.

„Wir wollen die Bürger
nicht unterhalten“ wird viel-
mehr zum Motto der Bewe-
gung, so wie es 1910 in der
Expressionismus-Zeitschrift
Sturm stand. „Wir wollen
ihnen ihr bequemes,
ernst-erhabenes Weltbild
tückisch demolieren», hieß
es damals umstürzlerisch
weiter, und mit 200 Werken
nimmt die Kunsthalle heute
die Kampfansage einer
neuen Zeit an die alte wie-
der auf. Kuratorin Juttas
Hülsewig-Johnen will so der

ersten deutschen Avant-
garde wieder ihre dunklen
Seiten zurückgeben, der
Rebellion ihre Schärfe, der
Gegen-Idylle die Rohheit.
Und den Kunst-Stil als
umfassende Zeiterschei-
nung lesen, statt bloß als
Mode.

Am Anfang des 20. Jahr-
hunderts hatte die Moderne
ihre erste große Krise. Zwi-
schen Krupp und Kaiser,
rasanter Industrialisierung
und rückwärtsgewandter
Untertänigkeit zerriss die

Gesellschaft. In den Städten
wuchsen die Elendsviertel
während die Begüterten
sich auf dem Lande eingru-
ben. Und ihre Söhne und
Töchter gegen Körperfeind-
lichkeit und Doppelmoral
protestierten, nackt badeten
und ihre Akte malten, ohne
sie mit „Schönheit“ oder
Mythenthemen zu entsinnli-
chen. Überhaupt war die
Triebunterdrückung, die Sig-
mund Freud gerade erfun-
den hatte, eines der zentra-
len Traumata, an denen sich
die Expressionisten abarbei-

teten. Sex, Drugs und
moderner Tanz erschienen
als Ausweg aus der Krise.

Umgekehrt war die hässli-
che Fratze des Bürgertums
der Feind. Seine Bordelle,
Kinderverwahranstalten
oder Fabrikanlagen wurden
zu Schreckensgeländen.
Ganz allgemein ist die Kari-
katur das zweite in Bielefeld
vorgestellte Genre des
Expressionismus. Sie nimmt
Anstoß, wo die Akte Anstoß
erregten. Als drittes kann
man das Porträt entdecken,
sei es Ernst Ludwig Kirch-
ners „Selbstbildnis im Mor-
phiumrausch“ oder Hans
Richters „Visionäres Por-
trät“, das sich in Extase und
Verzweiflung auflöst.

Das umfangreiche Begleit-
programm zur Ausstellung
bezieht auch Film, Tanz und
Literatur in das Thema der
Ausstellung mit ein. Zwei
Konzertabende mit der Coo-
perativa Neue Musik und
den Bielefelder Philharmo-
nikern sind dem Expressio-
nismus und der Musik
gewidmet.

Bis 11.3.2018.
www.kunsthalle-bielefeld.de

links: Kirchner: Drei Akte auf schwarzem Sofa
oben: Christian Rohlfs: Tänzerinnen

Heckel: Szene am Meer

Klinker: Interieur
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F E S T E T E R M I N E

Montag:
JEDEN MONTAG

PARTY
� BIELEFELD:
18.00 Salsa-Tanzkurse Anschl.
Salsaparty - Eintritt frei
(Zweischlingen)

Dienstag:
JEDEN DIENSTAG

SONSTIGES
� BIELEFELD:
10.00 Herzbasteln Herzgeschädigte
aller Couleur (von Kunstherz bis
Liebeskummer) können einsteigen und
mitbasteln. (Auto Kultur Werkstatt)

17.15-18.45 Treppenhaus-Chor mit
Pia Raum (auto-kultur-werkstatt)

18.00 Freifunktreffen Offenes Treffen
von Freifunk Bielefeld (Hackerspace)

20.00 Digitalcourage offenes Treffen
rund um Datenschutz und Grundrechte
(CafeNio, am Niederwall 23)

JEDEN 1. & 3. DIENSTAG

SONSTIGES
� BIELEFELD:
19.30-21.00 Amnesty-international
(a.i.) Treffen der Bielefelder Gruppe.!
(Bezirksbüro, Jöllenbeckerstr. 103)

JEDEN 3. DIENSTAG

LESUNGEN
� BIELEFELD:
19.30-22.00 Literaturgesprächskreis
Romane, die mich bewegen vorstellen,
besprechen erfahren, (vor)lesen
(auto-kultur-werkstatt, Teichtr. 32)

Vortrag
� BIELEFELD
19.30 Die Zukunft in und für
Bielefeld Vortragsreihe Transition Town
(Bürgerwache am Siggi, Saal EG)

JEDEN 4. DIENSTAG

Sonstiges
� BIELEFELD
20.00 – 21.30 Väterstammtisch (im
Gruppenraum der Selbsthilfe-
Kontaktstelle Stapenhorststraße 5)

Mittwoch:
JEDEN MITTWOCH

PARTY
� BIELEFELD:
19.00-22.00 Disco Nr 7 (Neue
Schmiede)

23.00 Studisnite – Der Mittwoch im
Movie Rock, Alternative, Indie, Punk,
Elektro, mit Djane Silvia Socke (Movie
am Bahnhof)

JEDEN MITTWOCH

SONSTIGES
� BIELEFELD:
9.00-13.00 Fachberatung in
Umweltfragen (Umweltzentrum,
August-Bebel-Str. 16-18)

Donnerstag:
JEDEN DONNERSTAG

Sonstiges
� BIELEFELD
17.00h Urban Dance, Hip Hop
Tanzangebot für Mädchen ab 12. mit
Tänzerin Miriam Becher. Infos beim
Mädchentreff: 0521-179450 oder
kontakt@maedchentreff-
bielefeld.de

18.00 Chillout Die bunte Runde am
Donnerstag: Basteln, Hacken, Kochen,
Quatschen (Hackerspace, Sudbrackstr.
42)

20.00 Karaoke (Rockcafe, Neustädter
Straße 25)

JEDEN 1. DONNERSTAG

SONSTIGES
� BIELEFELD:
19.00 Greenpeace-Gruppe
(Umweltzentrum, August-Bebel-Str.
16-18)

JEDEN 2. UND 4. DONNERSTAG

KONZERT
� BIELEFELD:
20.30 Jazz Session (Bunker
Ulmenwall)

Freitag:
JEDEN FREITAG

PARTY
� BIELEFELD:
20.30 Der Freitag Ab 20.30 h
Standard & Latin, anschl. ab 22.30 h
Charts & Oldies. Mit Esha, Acka & Ingo
(Zweischlingen)

21.00 Börsenparty Partyklassiker &
Ohrwürmer. Bis 22.30 h jede halbe
Stunde Börsencrash (Bierbörse)

22.00 Pasha Danceclub Rhythm & Fun
„Hier tanzt Bielefeld" (Pasha
Danceclub)

SONSTIGES
� BIELEFELD:
18.00 Coders Night Die lange Nacht
des Programmierens (Hackerspace,
Sudbrackstr. 42)

JEDEN 1. FREITAG:

PARTY
� BIELEFELD:

23.00 Famous First Friday (Skala)

JEDEN 1. & 3. FREITAG:

PARTY
� BIELEFELD:
23.00 Hardnite Rock, Alternative;
Metal, Indie mit den Djs Claudia, Heiko
und Armin (Movie)

JEDEN 2. FREITAG

PARTY
� GÜTERSLOH:
18.00 Paradance Disco nicht nur für
Menschen mit Behinderung (Die
Weberei)

JEDEN 3. FREITAG

PARTY
� BIELEFELD:
19.00 Kuschelparty Infos unter
www.kuschelfeld.de (Yoga- &
Seminarraum, Kurze Str. 10)

JEDEN 4. FREITAG

SONSTIGES
� BIELEFELD
19.00 Critical Mass Bielefeld.
Fahrrad-Aktion (19:00 Uhr Kesseldrink)

PARTY
� BIELEFELD:
20.00 Lindy Hop/Villa Hop (Café Villa)

Samstag:
JEDEN SAMSTAG

PARTY
� BIELEFELD:
20.00 Börsenparty Partyklassiker &
Ohrwürmer. Bis 22.30h jede halbe
Stunde Börsencrash (Bierbörse)

22.00 „Twenty7up“ Rock und Pop mit
den Djs Armin, Heiko (Movie)

22.00 Pasha Danceclub Rhythm & Fun
,,Hier tanzt Bielefeld" (Pasha
Danceclub)

SONSTIGES
� BIELEFELD:
7.00-15.00 Trödelmarkt Aufbau ab
6.00 Uhr (Universität,
Parkhaus 2)

JEDEN SAMSTAG AUSSER
SCHULFERIEN!

KINDER
� BIELEFELD:
10.00-12.00 Kunsthalle für Kinder von
5-12 Jahren (Kunsthalle)

JEDEN 2. SAMSTAG

Party
� HERFORD
22.00 Roots-Reggae, Rub-A-Dub und
Dub. Party mit Bigga Bashment (Fla
Fla, Goebenstraße 66)

JEDEN LETZTEN SAMSTAG
IM MONAT

SONSTIGES
� BIELEFELD:
12.00 Afrika-Stammtisch des
Vereins ,,Aktion gegen Hunger
Bielefeld e.V." (Bürgerwache am
Siggi, Raum 104)

FR., SA. & VOR FEIERTAGEN:

PARTY
� BIELEFELD:
21.00 Börsenparty Partyklassiker &
Ohrwürmer. Bis 22.30 h jede halbe
Stunde Börsencrash (Bierbörse,
Boulevard 3)

22.00 Pasha Danceclub Rhythm & Fun
„Hier tanzt Bielefeld“ (Pasha
Danceclub)

Sonntag:
JEDEN 1. SONNTAG

KINDER
� BIELEFELD:
16.00 Kids Rock mit DJ Esha
(Zweischlingen)

IMMER AM 2. SONNTAG IM MONAT:

KONZERT
� BIELEFELD:
19.00 Open Stage Rockin, Blues
Session (Extra Blues Bar, Kreuzstrasse
2)

IMMER AM 3. SONNTAG

KONZERT
� BIELEFELD:
19.00 Blues-Börse Offene Session -
Eintritt frei (Jazz-Club, Beckhausstraße
72)

JEDEN SONNTAG

� BIELEFELD:
17.00-21.00 Salsa Lounge Tanzen in
Verbindung mit afrokaribischen und
europäischen Tanzstilen - Eintritt frei
(Café Villa)

TERMINE
EINREICHEN UNTER

TERMINE @
ULTIMO-

BIELEFELD.DE
BITTE REDAKTIONS-

SCHLUSS
BEACHTEN!
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tummelplatz
kostenlose Kleinanzeigen Setzers Abende Impressum

FÜR LAU
Denon Tape Deck DRM 540 zu ver-
schenken. Das Teil ist völlig in Ordnung,
nur schon ein paar Tage alt. Claudia
0160 3520643

SUCHE WOHNRAUM
Ich männlich 54 Jahre , NR , Keine
Haustiere , Ruhiger Mieter suche eine 2
ZKB Wohnung in Bielefeld . Die Woh-
nung sollte mit öffentlichen Nahverkehr
gut erreichbar sein . Wohnungsgröße
bis 50 qm. Kaltmiete mit Energieaus-
weis bis 289 Euro . WBS Schein und Ver-
mieterbescheinigung ist vorhanden .
Wohnungsmappe wird geführt . Schufa
ist beantragt. Einzugstermin nach
Vereinbarung . wohnhome@gmx.de

Yogi/Einsiedler (48, NR, Vegetarier)
mit einwandfreiem Leumund sucht sehr
ruhige, ländlicheWohnung bis 50 qmab
sofort. Zuverlässige Allround-Aushilfe
bei Bedarf möglich (z.B. Einkauf, Büro,
Garten, Atelier, Winterdienst). 0176.77
15 15 65.

Mein Name ist Pascal, ich bin 27 Jahre
alt undwohne aktuell in Sieker-Mittemit
meiner Mutter zusammen. Eine räumli-
che Trennung ist uns beiden wichtig, so-
dass ich eine Wohnung mit 2 Zimmern
für mich alleine suche. Ich bin ein ruhi-
ger sowie zuverlässigerMieter und habe
keine Schulden. Da ich momentan ar-
beitssuchend bin, würde die Miete di-
rekt vom Jobcenter gezahlt werden.
Über Angebote bis 280 Euro kalt, bevor-

zugt aus Sieker / Stieghorst, freue ich
mich sehr: 0521/5466512

BIETE WOHNRAUM
Wohngemeinschaft. W 68 Jahre jung,
sucht passendenMenschen für 2er WG.
Möchte, dass wir zusammen eine be-
zahlbare Wohnung suchen. Wer hat In-
teresse? Mail spiekerkoetter1@web.de

Großes gemeinschaftliches Wohnpro-
jekt in Quelle (www.wohnprojekt5.de)
mit seinen 38 Wohnungen hat aktuell
eine freundliche Wohnung (46 qm, 2
ZKB) mit Südbalkon zu vermieten. Wir
freuen uns auf ideenreiche, engagierte
Menschen jeden Alters. Einzugstermin
ab sofort möglich. Das Projekt befindet
sich in grüner Umgebung in der Nähe ei-
nes Bio-Hofladens. Einkaufsmöglichkei-
ten sind fußläufig erreichbar, Jahnplatz
in 10 Min. mit Rad. Kontakt: gerne über
das Formular auf unserer Webseite
oder bei Katharina Sieger (0521-
494881).

5 er WG (3 M, 2 F) Naturschutzgebiet
Oerlinghausen tief im Wald, sucht ge-
meinschaftserfahrene Mitbewohnerin
für zwei Zimmer mit eigenem Bad. Wir
sind berufstätig und experimentierfreu-
dig, lieben vegetarisches Essen, Garten
und vieles mehr. Melde dich bitte bei
Situ 0160/ 1006634

Wir, 2 Frauen und 1 Mann, mittleren Al-
ters haben kürzlich eine Wohngemein-
schaft auf einemResthof, ländlich nähe
Rheda-Wiedenbrück bezogen. Wir su-
chen wir für gemeinsames Leben und

Wohnen, mit Interesse am Haus, Hof
und Garten eine oder einen Mitbewoh-
ner/in, NR . Wir bieten 2 Zimmer, eige-
nes Bad, großzügige Gemeinschaftsräu-
me und Werkstatt. Die Warmmiete be-
trägt ca 550 Euro. Für weitere Informa-
tionen: 015224664939 o.
01794787711 ab 17.00 Uhr

Land-WG in Leopoldshöhe (14 km - Bie-
lefeld) sucht ab 1.3.2018 männlichen
Mitbewohner für 18 qm Zimmer (279,-
all inclusive). Tel.: 015115829246 oder
05202-4312. anker67@web.de

BANDS & EQUIPMENT
Bassunterricht 017684870066

www.michaelvossbass.com

Fetten Bass. .? Musikschule POW! Un-
terricht E-Bass und Kontrabass
0521-63366 musikschule-pow.de

Neuer Schlagzeuglehrer in Bielefeld
gibt Unterricht. Grooves, Timing und
Rhythmusschulung am Roland TD30.
Aufnahmen und Playalongs sind genau-
so möglich wie die Schulung bekannter
Pop und Rockstücke. Infos bei
www.4sticks.com oder Tel.
05221/1385177

Suchen Interessierte und Gleichge-
sinnte an allen Instrumenten des gro-
ßen Blasorchesters, egal ob Jung oder
Alt, Anfänger oder Fortgeschrittener, die
Bock haben. Pflegen Sie ihre Liebe zu ei-
nem Instrument und der schönen Blas-
musik oder haben Sie ihre Leidenschaft
dafür wiederentdeckt. Sie sind herzlich
willkommen. Wir treffen uns zur Orches-
ter- / Musikprobe jeden Montag von 19:
30 - 21:30 Uhr in 33647 Brackwede.
Kontakt: werner.droschke@web.de
www.stadtorchester-brackwede.de

Ich, w 50 suche Interessierte, die Lust
haben, gemeinsam und ungezwungen
etwas Neues auszuprobieren. Just for
Fun?! Ich spiele Handtrommel, etwas Gi-
tarre und habe noch einen Roland fan-
tom Xa. Ich bin nicht auf eine Richtung
festgelegt, mag jedoch kein Covern, kei-
ne Schlager und keine konventionellen
Musikstile, die man überall im Radio zu
hören bekommt. Ich experimentiere ger-
ne...Ich bin auch nicht professionell und
habe keinerlei Anspruch in diese Rich-
tung! Wenn Du ein Instrument spielst
und Lust hast, etwas zu probieren, dann
meld dich. romina.vetiver@gmail.com

...noch immer auf der Suche nach der
Stimme: http://pillbox.rocks 4 von 11

Songs plus Video. Für den ersten Ein-
druck sollte das ausreichend sein. Pro-
beraum-Mitschnitte auf Anfrage. Wenn
Du zuverlässig und engagiert DeinenGe-
sang einbringenmöchtest, rennst Du of-
fene Türen ein. Uns geht es nicht darum,
dass Du klingst wie... - eher darum, dass
Du Dein Talent und Deine Vorstellung
umzusetzen weist. Also fix ‘ne Mail an
pillbox@pillbox.rocks und los geht’s... ;-)
Wäre von Vorteil, wenn Du Dein
Equipment mitbringen kannst.

Percussionist sucht Bandprojekt mit
Spass und Ambitionen. neubert2017@
gmail.com

Gitarrist sucht Band im Thrash / Metal
/ Metalcore Bereich (z.B. Trivium, COB,
Unearth, Sylosis, Wovenwar, BFMV).
Wenn sich hier eine Band oder andere
Musiker zwecks Bandgründung ange-
sprochen fühlen meldet euch unter
tasteofnoise@gmx.de

MIX
Freundlicher Raum in BI-Zentrum für
Beratung o.ä. zu vermieten. umiete@
gmx-topmail.de

Hast du was zu erzählen aber weißt
nicht wer dir zuhört? Ich! heldenrei-
se.69@gmx.de

www.route66tattoo.de

MOTORWELT
Winterreifen von Kleber, 165/65 R14
krisalp auf schwarzen Stahlfelgen (J5.5
x 14,z.b. für Ka) für 40eu abzugeben.
Bei interesse schreibt an: blitzdings@
bitel.net
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JOBS
Suche Behinderten Assistenz (in Her-
ford). Suche junge, flippige, zuverlässi-
ge, unternehmungslustige, tierliebe, ar-
beitswillige Frau als Behinderten Assi-
stenz auf 450€ (8,50 €/Std.) oder bis
zur Festeinstellung (11,50 €/Std.) Dei-
ne Aufgaben wären: Pflege, hauswirt-
schaftliche Aufgaben (putzen, ko-
chen...), Gartenarbeit, Freizeitbeglei-
tung usw. Erfahrung braucht ihr nicht,
nur Gute Laune!!! Führerschein ist nicht
notwendig. Christine Komander:
0176.31662818 oder Chrissy1988@
gmx.de

Diplom-Sozalarbeiterin (57 J.), flexi-
bel,humorvoll, dynamisch mit vielseiti-
gen beruflichen Erfahrungen ist offen
für ein neues Arbeitsverhältnis in freund-
licher Umgebung.Meine Schlüsselquali-
fikationen (Verantwortungsbewusst-
sein, sowohl Teamfähigkeit als auch
Selbständigkeit......) setzt ich gerne im
sozialen Bereich als auch in der freien
Marktwirtschaft ein. Kontakt und
weitere Auskünfte unter: berstel@
web.de

Suche für meinen 11-jährigen Sohnmit
ADHS + soz.-emotionaler Problematik
einemännl. Integrationskraft, die auf ei-
nem Gymnasium Unterricht/Pau-
sen/Lernen fachmännisch(!) begleitet.
Bezahlung über einen freien Träger.
Kurzvorstellung bitte an freebee@
arcor.de

Suche zuverlässige, vertrauenswürdi-
ge Reinigungskraft für die Reinigung ei-
ner 60m²-Wohnung imRaumSieker alle
2 Wochen für ca. je 2 Stunden. Freue
mich über Anfragen an: astrel@gmx.de

Übersetzer/-in deutsch - englisch ge-
sucht: zunächst für 1 mehrseitigen pri-
vaten Brief, evt. mehr. Treffsicherheit
bei idiomatischen Wen-
dungen, sowie für den
,,Sound" des Textes wer-
den erwartet. bez. nach
Vereinbarung. macro-
sound@gmx.de,
0163.920 70 50

BEWEGUNG
Möchtest Du Salsa tan-
zen lernen? Dann
komm zu Floración Dan-
ce & Fitness! Infos:
www.floracion.de

Lust auf ganzheitli-
ches Körpertraining?
Dann komm zu Nia®!
Etabliert seit mehreren
Jahren in Bielefeld. De-
tails: www.nia-biele-
feld.eu

Fußball in Spenge,
35-55 Jahren, fairer Um-
gang - keine Stars!,

Jeder, der mehr als ein Jahrzehnt als Kolumnist im Weinberg des
Herrn gewirkt hat, ist schon mal in die Versuchung gekommen, einen
Text darüber zu schreiben, dass ihm kein Text einfällt. Die guten Auto-
ren erkennt man daran, dass sie der Versuchung nicht erlagen. Ein
Schauspieler stellt sich so wenig vor sein Publikum und sagt „Zu
Othello fällt mir heute Abend echt nichts ein“ wie ein verantwortli-
cher Automechaniker sagen würde „Auf Ihren Vergaser hab ich heute
echt keinen Bock!“. Man hat das manchmal, aber man trägt´s nicht
herum.

Was es gibt, wie in jedem Beruf, ist die zunehmende Routine. Die
bewirkt sowohl Weisheit wie Langeweile, und steht manchmal ein-
fach im Weg. Es fällt mir zunehmend schwer, mich für die Dinge zu in-
teressieren, die durch die Medien und das sogenannte öffentliche Be-
wusstsein gepeitscht werden. Es ist mir zum Beispiel völlig wurscht,
ob die in Alufolie gegossene Novemberschokolade als „Nikolaus“,
„Zipfelmann“ oder Martin Schulz Gedächtnisfigurine bezeichnet wird.
Oder ob die Weihnachtsmärkte jetzt „Lichterfeste“ heißen und ob der
AfD-Hetzer und Ex-Soldat Uwe Junge gerade seinen wöchentlich
Einfall oder Ausfall hatte – geht mir am Arsch vorbei.

Ich weiß, es gibt inzwischen gut organisierte Erregungsseiten im
Netz wie „AfD-Watch“, die jeden Meinungspimpel der blauen Behelfs-
nazis solange empört ausquetschen, bis auch der letzte Tropfen …
ich möchte dieses Bild nicht weiter ausbreiten. Die AfD ist auch ohne
solche Vergleiche eklig genug. Ich bewundere zum Beispiel jeden,
der es länger als fünf Minuten mit Beatrix von Storch aushält ohne
mit einer ebenso akuten wie schweren Gelbsucht aus dem Raum zu
stürzen.

Man muss die Sorgen der Bürger ernst nehmen? Einen Scheiss-
dreck muss man. Im reichsten und mächtigsten Land der Welt
kommt es zum Wutorgasmus, weil auf einer Lidl-Verkaufspackung
die Christ-Kreuze von ein paar Gebäuden retuschiert wurden, und
Spiegel Online hat sofort einen großen Artikel dazu parat? Wer wird
der neue CSU-Vorsitzende? Öttinger kann jetzt auch ohne Akzent
kein Englisch? Die AfD will Alice Weidel absägen? Seitenbacher hat
jetzt auch ein Hanf-Öl für Analverkehr? Andrea Nahles hat „Fresse“
gesagt? Christian Lindner gibt´s jetzt auch mit Inhalt? – ist mir
wirklich vollkommen schnurz.

Die Legende sagt, Hitlers Aufstieg zur Macht sei die Folge einer
Wirtschaftskrise gewesen. Vor lauter Sorgen hätten die Leute gar
nicht anders gekonnt als Nazis zu wählen. Heute gehört Deutschland
zu den reichsten Ländern der Welt – und hat schon wieder seine eige-
ne Nazi-Partei auf den Weg geschickt, deren pure Existenz die Demo-
kraten ganz wuschig macht („Schnell, lassen mich da rechts durch, ich
bin FDP-Politiker…!“).

Eine im Ausland residierende Lesbe mit dunkelhäutiger Lebens-
partnerin als Spitzenkandidatin einer homophoben deutschen Rassis-
ten-Partei: Das ist nicht Ausdruck einer Krise. Das ist Ausdruck von
„uns geht´s zu gut“.

Oder wie meine nazi-erfahrene Oma gesagt hätte: Da brat mir
doch einer n Storch!

ganzjährig wird in der Halle gespielt. In-
fos über Jan: buschi10@hotmail.com

Wandergruppe sucht neue Mitwande-
rInnen. Wir gehen amWochenende früh
morgens ab 7/8 Uhr los und wandern
Strecken ab 20 Kilometer aufwärts. Ge-
hen recht sportiv und kehren nicht ein.
Sind mindestens den halben oder auch
ganzen Tag bei fast jedem Wetter unter-
wegs. Im Sommer auch mehrtägig mit
Übernachten im Wald. Kleine Gruppe
freut sich auf Zuwachs. Übrigens wir
sind alle schon vergeben. Singles sind
trotzdem willkommen. Erda.Seib@
gmx.de

Ich suche zwei oder drei Menschen,
w/m zwischen50und65, die gernewan-
dern, vielleicht sogar das Ziel haben,
den Jakobsweg bis Spanien zu gehen?!
Aber fangen wir erstmal mit Bielefeld
und Umgebung an! annaschulte1967@
web.de

Yoga: dienstags um 17.30 und um
19.15 im Haus Werther, mittwochs um
18.00 in Schildesche. Anmeldung: Eva
Dross, 05225/5838

Orientalischer Tanz: montags 19.30 in
Spenge, dienstags um 9.45 in Bielefeld,
mittwochs um 19.45 in Bi-Schildesche,
freitags um 16.00 in Werther. Anmel-
dung: Eva Dross, 05225/5838

LONELY HEARTS
8ung, 8ung! Es folgt eine Durchsage:
Männlicher Homo sapiens (in diesem
Fall auch „Homo numericus"), nicht
1sam oder ver2felt, daher keine Lust
auf 3ste Anmachen, lauscht gern
Kla4musik, verschläft im Sommer nur
ein 5tel des Tages, navigiert ohne 6tant
und will nicht lange die Umgebung nach
Dir durch7!WennDu (w, 20 bis 45) Inter-
esse an ganz s8er Annäherung hast,

Setzers Abende
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nicht so weit weg wohnst wie 9heiligen
(Thüringen), mir evtl. das 10finger-
schreibsystem beibringen kannst, an
11en glaubst und nicht dauernd 12ton-
musik hörst, dann schreib mir! ;-) zah-
lenspiele@gmx.de (der Platsch gerade?

– das war die Wilde 13, die sich ins Meer

gestürzt hat; d.S.)

www.route66tattoo.de

Die dunkle Jahreszeit ist angebrochen,
wenn du Zeit hast für gemütliches Bei-
sammensein, einigen Abenteuern, Spa-
ziergängen bei klaren Nächten, sowie
chilldays und Plaudern über die Wider-
sprüche des Menschlichen, deine Neu-
ronen gut im Austausch stehen, so bin
ich (m, 27, Genesungsbegleiter) ge-
spannt dich kennen zu lernen:
eslebederpunk@wir-sind-cool.org

Meister Eder , 54 Jahre aus Bielefeld
sucht weiblichen Pumukel zwecks ge-
meinsamer Taten . Die Haarfarbe spielt
bei meinen Pumukel keine Rolle. Ich bin
187 cm groß, normal-schlanke Statur,
graue Haare. Freue mich auf dich.
wohnhome@gmx.de

Wo ist der wahre, humorvolle Gentle-
man ab 45 J., ab1,88 gross!/NR/mit IQ,
EQ, bindungsfähig u. attraktiv, der gerne
tanzt für eine feste Partnerschaft ? Bin
eine attraktive Single-Lady, die Weih-
nachtsmärkte, Weihnachtsfest u. Silves-
ter nicht allein verbringen möchte; nicht
nur in diesem Jahr ;-) Wenn du dich in
diesen Zeilen wieder findest, freue ich
mich auf deine aussagekräftige mail
(nur mit Bild!). Dann antworte ich dir be-
stimmt; aber nur dann. tanzliesel@
freenet.de

Für mich(w,54 Jahre) ist die Zeit nun
passend. Ich suche einen liebenswer-
ten, klugen und lustigen Mann, der
mein Leben begleiten möchte. Ich freu
mich auf dass, was hoffentlich nun pas-
siert. Antworten bitte unter Katinkatin-
ka@gmx.net

Wassermann, 45, aus Oerlinghausen,
beruflich erfolgreich als Qualitätsmana-
ger in einem renomierten Unterneh-
men, groß, kräftig, männlich, markant,

lustig, gut drauf, spontan, intelligent, un-
ternehmungslustig, mag Kurztrips und
Reisen, Familienmensch, Kuscheltyp,
romantisch, mit tollen Freunden und ei-
ner modernen Wohnung, sucht Dich,
Frau mit Hirn und Verstand und Charak-
ter, die etwas her macht und aus sich
was macht und weiß, was sie will, die
mich bei vielen Anlässen gerne beglei-
ten kann und gerne ausgeht, sportlich
und gerne aktiv , ebenso unterneh-
mungslustig und reisefreudig, gernemit
Kind(ern), offen, spontan und auch zu-
dem romantisch und sinnlich. Bist Du
es? Bist Du neugierig? Möchtest Du neu
durchstarten? Dann schriebe mir
einfach! Mail: cwx72@aol.de oder SMS
0176/44772006.

FREUNDSCHAFT
Ich (w) 39 suche nette Mädels für Frei-
zeitaktivitäten. Ich mag gerne essen ge-
hen, kaffee trinken, Weihnachtsmarkt-
besuche, Kino, Fahrrad fahren, Konzer-
te, Wandern... Melde dich einfach unter
friendsbielefeld@gmail.com

Hallo, ich 34 w suche Mädels aus dem
Raum Bielefeld, die auch neue Leute
kennenlernen wollen, für Unternehmun-
gen wie zb. Städtebummel, Cafés, Kino,
Ausgehen oder nur zum quatschen.
Freue mich auf Mails! barka9993@
gmail.com

Zu einem Neuanfang im Leben suche
ich, 53weibl.,neue Freunde undKontak-
te. Gerne Menschen mit Interesse an
Weiterentwicklung, politisches Gesche-
hen oder „tiefschürfenden“ Gespräche
über Gott und die Welt. Mein Hobby/Be-
ruf liegt im künstlerischen Bereich. Ich
freuemich über euremails. karline.64@
web.de

VORTBILDUNG
Gesangsunterricht von Pop bis Klassik
- Singen Sie gerne? Dann rufen Sie an.
0521 / 22 6 39 www.frank-bothe.de

KLAVIERUNTERRICHT (Bi-West) für An-
fänger und Fortgeschrittene www.kla-
vierunterricht-in-bielefeld.de

Mein Kind (9 J.) möchte gerneBlockflö-
te spielen lernen. Vielleicht gibt es je-
manden, gerne im Bielefelder Westen,
der oder die selbst Blockflöte spielt und
Zeit und Lust hätte, zu unterrichten. Ger-
ne auch mit einem anderen Kind/klei-
ner Gruppe zusammen. Tel.: 0521 /
989 14 226.

REISEN
wer hat lust, im august 2018mit uns (w
43 und 4) nach thailand zu reisen? wir
freuen uns auf nachrichten unter
01577-8875966

Sportlich aktiver, netter und umgängli-
cher 46jähriger reisefreudiger Typ sucht
nach netten und reiselustigen Begleit-
personen für eine Windsurfreise in die
echte weite Welt. Zur Auswahl stehen:
Jericoaroa (Brasilien), Kuba oder auch
gerne andere windige Reiseziele deiner
Wahl. Ich habe 3 Monate Auszeit daher
kann ich ab Dez bis Februar. Wenn du
dich angesprochen fühlst freue ich
mich, wenn du dich meldest. Hang
Loose, Marius Mail: sporty971@web.de

Aktiv und genussvoll reisen, in guter Ge-
sellschaft oder individuell, dabei gut es-
sen und gut wohnen: Rad-, Wander-,
und Kulturreisen in Irland, England, Ita-
lien, Spanien, Norwegen, Polen und im
Baltikum. Sausewind Reisen, Tel.
0441-935650, www.sausewind.de
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I N T E R V I E W

DEM VOLK INS HIRN
GESCHAUT

Dietmar Wischmeyer, 60, ist für seine Fans der Gangsta-Rapper der deutschen
Comedy. Fernsehzuschauern kennen den studierten Philosophen, Satiriker,

Comedian, Buchautor und Radiomacher als scharfzüngiger Beiträger der »heute-
show«. Das aktuelle Buch des Bambi-Preisträgers aus Niedersachsen heißt

»Vorspeisen zum jüngsten Gericht. Ein Nachruf auf unsere fetten Jahre«. Dietmar
Wischmeyer sprach mit Olaf Neumann über seine satirischen Beobachtungen aus

dem deutschen Alltag

Sie haben an der Universität Biele-
feld Philosophie studiert. Kann
man sagen, dass Sie seitdem versu-
chen, auf satirische Weise die
menschliche Existenz zu ergrün-
den, zu deuten und zu verstehen?

Dietmar Wischmeyer: Natürlich,
weil es der Selbsterkenntnis zugute
kommt, wenn man sich mit anderen
Leuten und ihren seltsamen Verhal-
tensweisen ethnografisch beschäf-
tigt, als ob es Papua-Neuguinea
wäre. Man ist ja selber auch nicht so
viel anders. Im Wesentlichen drückt
meine Art zu schreiben auch die Ver-

zweiflung darüber aus, dass man
eine in einen Roman gegossene Versi-
on der Gegenwart nicht leisten kann.
Es geht nur kaleidoskopisch. Und da
ich sowieso nie mehr als zwei Seiten
schreibe, kommt mir das entgegen.

In Ihrem Buch dokumentieren Sie
„Zeugenaussagen über den Ge-
mütszustand der normalen Daseins-
mitbewerber“. Was haben Sie gänz-
lich Neues über das Wesen der Deut-
schen herausgefunden?

Ich habe im Wesentlichen etwas
über mich selbst herausgefunden:

Dass es sehr viel Spaß macht, sich
komplett in die Gedankenwelt und
den Rededuktus eines anderen Men-
schen hineinzudenken. In den USA
ist das sogar Lehrfach, in Deutsch-
land leider nicht.

Wie haben Sie für den Text über
den zynischen Fleischerei-Fürsten
Horst Fritzenkötter recherchiert?

Solche Menschen kenne ich persön-
lich. Ich trete häufig als „Günther
der Treckerfahrer“ bei Firmenjubilä-
en oder Ähnlichem auf. Kein anderer
Satiriker oder Komiker macht sich

die Mühe, einen speziellen Text zu ei-
ner Branche oder zu einem Men-
schen zu verfassen, alle spulen bei
solchen Veranstaltungen nur Teile ih-
res Programms ab. Auf diese Art und
Weise gewinne ich Einblicke bei
ganz unterschiedlichen Branchen.
Ich war schon bei Fleischereien, Tief-
bauunternehmen oder Tierarztpra-
xen. Das ist die größte Reise in die
Tiefen dieser Gesellschaft. Eines mei-
ner Bücher heißt „Ihr müsst bleiben,
ich darf gehen“. Das ist eine großarti-
ge Erfahrung. Der von mir beschrie-
bene Fleischereifürst ist der klassi-
sche Nachkriegsfirmenpatriarch. Er
arbeitet bis zu 80 Stunden die Woche
und kontrolliert alles bis ins Kleinste.
Mittlerweile scheidet diese Spezies
langsam aus dem Arbeitsleben aus.

Was macht Sie so sicher, dass wir
uns in der Endphase der satten Jah-
re befinden?

Das ist eine logische Folgerung: Es
geht uns zu gut, das hat auch etwas
Unheilverkündendes. Ich mache es
gar nicht sachlich daran fest, dass
wir der Vollbeschäftigung nahe sind
und unser Gesundheitssystem bes-
ser funktioniert als in fast allen Län-
dern Europas und der Welt sowieso.
Auf den Zenit kann eigentlich nur
der Absturz folgen. Wenn es einem
schlecht geht, hat man immer noch
die Hoffnung, dass es einem besser
gehen kann. Jetzt aber nicht. Ich ken-
ne viele Akademiker-Elternpaare, de-
ren Kindern es nicht besser geht als

Wischmeyer in seinem
Haussender ZDF
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fast fertig…

ihnen selbst. Das ist eine ganz neue
Erfahrung. Nach dem Gefühl der
meisten Leute sind die fetten Jahre
vorbei.

Muss man als Künstler nicht immer
zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken, um etwas erschaffen zu kön-
nen, an dem sich Menschen erfreu-
en können?

Nein. Es gibt viel mehr Romane, Ge-
dichte, Kunstwerke, Musikstücke,
die voller Depressionen und Warnun-
gen sind vor dem, was passiert. Au-
ßer Rosamunde Pilcher kenne ich
kaum einen, der Zuversicht in irgend-
etwas hat. Zuversicht ist mittlerwei-
le ein Zeichen des Schundromans.

Sind Sie angewiesen auf Wut, um
Schreiben zu können?

Es ist ein großer Aderlass, wenn man
das schreibend bewältigen kann,
was einen wütend macht bzw. durch-
drehen ließe. Das ist ein besseres
Ventil als mit der Axt durch die Fuß-
gängerzone zu laufen. Ich bin froh,
dass mir das Schreiben gegeben ist,
nicht, dass ich glaube, ich würde
nach der Axt greifen. Aber es ist
schon eine Triebkraft. Es macht ein-
fach Spaß, das, was man doof oder
dumm findet, in kluge Worte zu fas-
sen. Sogar noch mehr, als sich darü-
ber aufzuregen.

Haben Sie als Künstler ein Ziel, wol-
len Sie etwas Sinnvolles – den zivili-
satorischen Fortschritt sozusagen?

Nein, das wäre Hybris. Ich denke,
dass viele Künstler tief im Innersten
nicht wirklich glauben, dass sie mit
ihrer Kunst etwas bewirken können.
„To make the world a better place“
ist eine schöne Floskel, aber es ge-
lingt den wenigsten. Wenn ich über-
haupt etwas erreichen will – außer
dass ich damit meinen Lebensunter-
halt verdiene – , dann will ich, dass
die Leute über meine Texte nachden-
ken.

Gibt es ein Satiriker-Ethos, dem Sie
sich verpflichtet fühlen?

Das Satiriker-Ethos, das alle wie eine
Monstranz vor sich hertragen, lau-
tet: „Schlage nie einen Gedemütig-
ten, dem es sowieso schon schlecht
geht! Rege dich nur auf über die
Mächtigen!“ Ich aber sage: alles
Quatsch! Der Satiriker ist ein Hund,
der alles anpisst, was ihm im Wege
steht. Er ist ungerecht, gemein, ver-
kürzt komplexe Sachverhalte für ei-
nen guten Witz. Kurzum: Er ist keine
moralische Instanz. Seit den Anschlä-
gen auf die französische Zeitschrift

„Charlie Hebdo“ muss ein Satiriker
das sein, was früher die Geistlichkeit
war: eine Margot Käßmann, aber
mit Witz. Das kann und will ich gar
nicht leisten.

Darf Satire unsachlich sein und
muss sie weh tun?

Die Frage stellt sich nicht, ob sie es
soll oder ob sie es darf. Die Satire ist
einfach so. Sie würde für einen guten
Witz ihre eigene Großmutter fres-
sen. Sobald sie anfängt, moralisie-
rend zu werden, kippt sie ganz
schnell über ins Moralinsaure. Man
merkt die Absicht und ist verstimmt.
Da schüttelt es mich.

Der türkische Präsident Erdogan
ist unlängst wegen Majestätsbelei-
digung gegen den deutschen Satiri-
ker Böhmermann vorgegangen.
Geht heute in der Satire deutlicher
weniger als früher?

Das war eher eine skurrile Begeben-
heit, da ist ja kein Blut geflossen, das
war alles in Ordnung. Jan Böhmer-
mann hat einen miesen Beitrag gelie-
fert um des Effektes willen, und der
Vollidiot Erdogan ist darauf reinge-
fallen. Es war ein Sturm im Wasser-
glas, kurioserweise mit Auswirkun-
gen bis ins Kanzleramt. Aber man
merkt schon, dass eine gewisse
Ängstlichkeit besteht. Es gab ja den
Vorwurf an Dieter Nuhr, dass er kei-
ne Islamwitze mache. Das ist
Quatsch! Man kann einem Künstler
nicht vorhalten, dass er bestimmte
Themen oder bestimmten Gruppen
der Menschheit nicht mit Satire be-
denkt.

Können Sie die verstehen, denen
bei dieser Massivität von Anschlä-
gen die Lust auf Satire vergeht?

Ich kann alles verstehen, was je-
mand als Motiv dafür anbringt, be-
stimmte Dinge nicht mehr zu tun. Wa-
rum man aber ausgerechnet An-
schläge, die jetzt passieren, zum An-
lass nimmt, nicht mehr satirisch tä-
tig zu werden, verstehe ich nicht.
Das sind ja nur die Hotspots des welt-
weiten Elends. Man könnte genauso
gut sagen, dass täglich 30.000 Kin-
der verhungern und einen davon ab-
halten, weiter satirisch tätig zu sein.
Damit kann ich aber nichts anfan-
gen.

Der Trend zur allgemeinen Verprol-
lung und Infantilisierung ist un-
übersehbar. Wie erklären Sie sich
das?

Erstens werden die Leute wirklich
blöder. Das wird von allen Seiten in

den Medien gefördert. Damit meine
ich nicht nur das Unterschichtsfern-
sehen am Nachmittag, sondern auch
seriöse Zeitungen. Ich ärgere mich je-
den Tag über das, was ich in der von
mir abonnierten Regionalzeitung
lese und „Frage des Tages“ heißt. Da-
bei wird eine Zufallsgemeinschaft
auf der Straße befragt, was sie meint
zu komplexen Themen wie „Stickox-
yd in Diesel-Pkw“ oder „Ob Ex-Kanz-
ler Schröder den Posten bei Rosneft
antreten soll“. Meinungsumfragen
stehen über Logik und Vernunft, wo-
möglich richtet sich noch die Politik
danach. Dadurch verblöden wir.

Und wodurch sonst noch?

Dadurch, dass immer mehr regle-
mentiert wird. Von der Mülltren-
nung bis zum gerechten Verhalten
im Straßenverkehr und der ethisch
reinen Mobilität. Irgendwann reicht
es mir und dann pinkele ich einfach
auf die Straße. Ein positives Ventil ist
zum Beispiel das Wacken-Festival,
welches zum größten Teil ein Ausbre-
chen aus der normierten Hygiene ist.
Es gibt aber auch die Ultras und Hoo-
ligans, die aus dem Gewaltmonopol
des Staates ausbrechen. Je mehr Re-
glementierungen es im Alltag gibt,
desto mehr sehnen sich die Men-
schen nach anarchischen Ausbrü-
chen.

Wo finden Ihre Ausbrüche statt?

Gott sei Dank gehe ich nicht ins Fuß-
ballstadion und schieße mit Benga-
los auf Schiedsrichter.

Aber Sie gehen auf die Bühne, das
ist ja auch etwas Extremes.

Aber kein Ausbruch, sondern eine
sehr disziplinierte Tätigkeit. Die Leu-
te haben es verdient, gut unterhalten

zu werden. Da kann ich mich nicht
anarchisch betätigen.

Diskutieren Sie gelegentlich mit
dem Publikum?

Diskutieren darf man mit mir natür-
lich nicht. Ich wäre nicht Bühnen-
künstler geworden, wenn ich darauf
Wert gelegt hätte, dass andere Leute
mich ansprechen. Als Kind wollte ich
Pastor werden, weil es mich faszi-
niert hat, 20 Minuten ohne Unterbre-
chung zu reden. Man suhlt sich in sei-
ner eigenen Rede. Eine der großen
Inseln der Glückseligkeit ist, dass die
Leute sich zwei Stunden konzentrie-
ren auf jemanden, der auf der Bühne
sitzt und spricht. Das ist woanders
undenkbar, man lässt heute ja kei-
nen mehr ausreden.

Sie mokieren sich darüber, dass je-
der, der heutzutage etwas erlebt,
ein Buch darüber schreibt. Moti-
viert Sie dieser Umstand dazu,
noch bessere Bücher zu machen?

Es schreiben mittlerweile auch Leu-
te ein Buch, die nichts erlebt haben.
Das ist ja noch viel schlimmer. Heut-
zutage werden Erlebnisse auf ihre
spätere Buchverwertbarkeit hin erst
konstruiert. Man lebt so vor sich hin
in seinem gut situierten Alltag und
überlegt, was man mal so machen
kann. Vielleicht mit dem Esel nach
Bayreuth latschen und darüber ein
Buch schreiben. Weil das Leben
sonst zu fad ist. Solche Bücher will
ich aber nicht schreiben.

In Ihrem Buch stellen Sie die Frage,
ob man als Rockfan in Würde al-
tern kann. Früher dachte man, aus
Rockmusikfans werden bessere
Menschen.

Natürlich nicht. Aus Dackelzüchtern
werden ja auch keine besseren Men-
schen. Ich gehe schon noch zu Kon-
zerten, aber die Art und Weise der
Konzerte hat sich geändert. Zuletzt
sah ich Heiner Goebbels mit abge-
drehter Musik für ein philharmoni-
sches Orchester und einen Güterzug.
Ich war tatsächlich auch auf einem
Oldiekonzert, hauptsächlich, weil
ich wissen wollte, wie das ist. Ich
gehe auch zu Schützen- oder Garten-
festen und anderen zeitgeistigen Er-
scheinungen, um darüber schreiben
zu können. Insofern inszeniere ich
mein Leben auch ein bisschen nach
der Verwertbarkeit.

Dietmar Wischmeyer: Vorspeisen zum
Jüngsten Gericht. Ein Nachruf auf unsere
fetten Jahre 320 Seiten, Klappenbroschur,
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